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Deutsche Frauenblitzeinzelmeisterschaft 2013 
24./25. August, Berlin-Lichtenrade 

Elisabeth Pähtz (SV 1930 Hockenheim) Deutsche Meisterin im Blitzschach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Teilnehmerfeld vor dem Gemeinschaftshaus in Berlin-Lichtenrade. Stehend die Dritte von rechts Elisabeth Pähtz (SV Hocken-
heim), ganz rechts Alisa Frey (SC Eppingen). alle Fotos: Frank Hoppe, DSB-Website 

 
Die Deutsche Frauen-Blitzeinzelmeisterschaft war seit Jahren 
nicht mehr so stark besetzt (12 Titelträgerinnen). Mit IM Elisa-
beth Pähtz (SV 1930 Hockenheim, DWZ 2452), WGM Marta 

Michna (DWZ 2391), WGM Tatjana Melamed (DWZ 2354) und 
Filiz Osmanodja (DWZ 2308) ist das Quartett der Titelaspirantin-
nen genannt. Diese Spitze konnte sich sehen lassen ... 

Der erste Tag: 
Elisabeth Pähtz startete nicht gerade berauschend; schon in der 

ersten Runde unterlag sie Tatjana Melamed – dummerweise 
eine, die ihr den Titel streitig machen konnte. »Der Hammer« 

dann in der 7. Runde: In einer 
starken Angriffsstellung regis-
trierte sie nicht, dass nach 
Zwischenschach und folgen-
dem Springer-Schach ihre 
Gegnerin Brigitte Große-
Honebrink (Foto links, DWZ 
1739) mit dem Läufer auf c6, 
Elisabeths Dame auf g2 »vom 
Brett beamen« konnte. Hilf-
reich war, dass ihre Konkur-
rentinnen um die Titelvergabe 
im Turnierverlauf auch Federn 

lassen mussten; Tatjana Melamed gar mit drei Niederlagen in 

Folge. So war am Ende des ersten Tages wieder alles auf der 
Reihe. Nach der siebten Runde holte Elisabeth dann noch 16:0 
Punkte und führte nach der Vorrunde (bei 21 Siegen und 2 Nie-
derlagen) bereits mit 2½ Punkten, da Marta Michna gegen Ende 
des ersten Tages schwächelte und Filiz Osmanodja bisher die 
Erwartungen nicht erfüllen konnte. Alisa Frey (SC Eppingen) 

blieb hinter ihrem Ranglistenplatz und schloss den ersten Tag bei 
9 Siegen, 4 Remisen und 10 Niederlagen auf dem 11. Platz ab. 
Übrigens: auch sie verlor gegen Brigitte Große-Honebrink! 
Das »Quartett« belegte nach dem ersten Tag folgende Plätze: 
1. Elisabeth Pähtz (21 Punkte), 2. Marta Michna (18½), 3. Tatjana 
Melamed (18), 6. Filiz Osmanodja (14,5). Fortsetzung Seite 8 
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BSV- Impressum 
 

PRÄSIDIUM: 

■ Präsident: 

 Dr. Uwe Pfenning, Adolf-Loos-Weg 51, 68519 Viernheim, 
  06204-1695, praesident@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident: 

 Siegfried Stolle, Im Hammer 37, 76646 Bruchsal, 
  07251-9323774; 
 vizepraesident.stolle@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident: 

 Jürgen Dammann, Lucas-Cranach-Straße 26, 
 68163 Mannheim,  0621-4370980, 
 vizepraesident.dammann@badischer-schachverband.de 
■ Vizepräsident Finanzen: 

 Erich Renschler, Im Kleinfeld 3, 77855 Achern, 
  07841-27689, schatzmeister@badischer-schachverband.de 
■ Schriftführer: 

 Winfried Schüler, Mühlenweg 10, 79285 Ebringen, 
  07664-4049295, 
 schriftfuehrer@badischer-schachverband.de 
■ Sportdirektor: 

  Michael Schneider, Herrmann-Hesse-Straße 62, 
 75223 Niefern-Öschelbronn,  07233-2043 • 0157-33211208 
 sportdirektor@badischer-schachverband.de 
■ Leiter Presse + Öffentlichkeitsarbeit: 

 Rolf Ohnmacht, Haldenstraße 71/2, 75417 Mühlacker, 
  07041-861053, rolf@ohnmachts.de 
■ 1. Vorsitzender Schachjugend Baden: 

 Christoph Kahl, Kirchenweg 12, 69412 Eberbach/Baden, 
  06271-916547, erster-vs@sjb.badischer-schachverband.de 

EHRENPRÄSIDENTEN: 

Gerhart Seiter, 

Goethestraße 28, 76307 Karlsbad,  07202-8652, 
ehrenpraesident@badischer-schachverband.de 
Eberhard Beikert, 

In den Brückengärten 3, 68519 Viernheim,  06204-71919, 
FAX 06204-3998, 
ehrenpraesident.beikert@badischer-schachverband.de 
Fritz Meyer, 

Josef-Blattmann-Straße 6, 77948 Friesenheim,  07821-61170, 
ehrenpraesident.meyer@badischer-schachverband.de 

REFERENTEN: 

■ Mitgliederverwaltung: 

 Jürgen Dammann, siehe Vizepräsident, 
 dv@badischer-schachverband.de 
■ Frauenschach: 

 vakant; Kontakt über das Präsidium 
 frauenreferent@badischer-schachverband.de 
■ Wertungen: 

 Birgit Schneider, Herrmann-Hesse-Straße 62, 
 75223 Niefern-Öschelbronn,  07233-2043, 
 wertung@badischer-schachverband.de 
■ Ausbildung + Sportbund: 

 Siegfried Stolle, siehe Vizepräsident, 
 ausbildung@badischer-schachverband.de und 
 sportbund@badischer-schachverband.de 
■ Internet: 

 siehe Leiter Presse + Öffentlichkeitsarbeit 
■ Breitensport:  

 Bernd Reichardt, Salomon-Seligmann-Weg 10, 
 79379 Müllheim,  07631-14940, 
 breitensport@badischer-schachverband.de 
■ Leistungssport: 

 Carlos Hauser, Mozartstraße 4, 68799 Reilingen, 
 leistung@badischer-schachverband.de 
■ Problemschach: 

 Wolfgang A. Bruder, Goethestraße 42, 69221 Dossenheim, 
  06221-860104, 
 problemschach@badischer-schachverband.de 

■ Seniorenschach: 

  Peter Hurst, Am Kappelberg 23, 77978 Schuttertal, 
 senioren@badischer-schachverband.de 
■ Datenschutz:  

 Kai Kluss, Cronbergstraße 7, 97980 Bad Mergentheim, 
 ds@badischer-schachverband.de 

TURNIERLEITER: 

■ Oberliga: 

 Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Verbandsligen: 
 Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, 

  0176-21243031, vl@badischer-schachverband.de 
■ Blitz-/Schnellschach: 

 Bernd Walther, In den Matten 40, 77652 Offenburg, 
  mobil 0177-8175533, blitz@badischer-schachverband.de 
■ Pokal: 

 Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Partienerfassung (OL, VLN + VLS): 

 Stefan Haas, Peter-und-Paul-Platz 6, 76185 Karlsruhe 

 Regionale Rundenturnierleiter: 

■ Winfried Karl: Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim, 

  0621-7622357, rtl1@badischer-schachverband.de; 
■ Volker Widmann: Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel, 

  07254-9219647, rtl2@badischer-schachverband.de; 
■ Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, 

  0176-21243031, rtl3@badischer-schachverband.de 
■ Bernd Waschnewski: Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch, 

  0163-6065274, Fax 03222 681 745 7 
 rtl4@badischer-schachverband.de 

GERICHTE: 

■ Widerspruchsstelle: 

 Dr. Matthias Kleifges, Im Sand 27, 76646 Bruchsal, 
 wss-sued@badischer-schachverband.de 
■ Vorsitzender Turniergericht: 

 Michael Pfleger, Breite Egertstraße 24, 97999 Igersheim, 
  07931-44206, turniergericht@badischer-schachverband.de 
■ Vorsitzender Schiedsgericht: 

 Dr. Holger Moritz, Eichendorffstraße 5, 76669 Bad Schönborn, 
  07253-845363,  
 schiedsgericht.moritz@badischer-schachverband.de 
■ BSV-Rechtsberater: 

 Markus Merklinger, Verdiweg 1, 76437 Rastatt, 
  07222-4016619, FAX 07222-4015979, 
 rechtsberater@badischer-schachverband.de 

BEAUFTRAGTE (nach § 11 Abs. 6 der Satzung): 

■ Ergebnisdienst: 

 Rolf Ohnmacht, Haldenstraße 71/2, 75417 Mühlacker, 
  07041-861053, rolf@ohnmachts.de 
■ Ehrungen und Schach-Zeitung: 

 Frank Schmidt, Fröhlichstraße 12, 68169 Mannheim, 
  0621-312906, ehrungen@badischer-schachverband.de und 
 baden@schach-zeitung.de 
■ Beitragseinzug: 

 siehe Vizepräsident Jürgen Dammann 
■ Team-Captain Länderkämpfe: 

  Michael Schneider, siehe Sportdirektor 
■ Team-Captain Länderkampf Baden-Elsass: 

 Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl, 
  0176-21243031, MichaelRuetten@aol.com 
■ Presseberichte im Internet: 

 Michael Neis, Hännerstraße 4, 79736 Rickenbach-Hottingen, 
  07765-917516, bsv-berichte@email.de 
■ GKL-Geschäftsführer: 

 Dr. Markus Keller, c/o Schachzentrum, Lichtentaler Allee 8, 
 76530 Baden-Baden,  07221-50079623, 
 gkl@badischer-schachverband.de 

■ Bankverbindung: 

 Konto-Nr.  7 435 500 109,  BLZ 600.501.01, 
 Baden-Württembergische Bank AG Lörrach 

■ Homepage: www.badischer-schachverband.de 
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Geburtstage 

Der Badische Schachverband gratuliert 
Folgende Schachfreundinnen / Schachfreunde können im Okto-
ber ihren Geburtstag feiern: 

Den 70. Geburtstag feiern: 
Dr. Gottfried Gabriel SVG Konstanz 
Joachim Heiermann SK Gernsbach 1949 
Vincenc Straus SC Haslach von 1927 
Eric Vollmer SV Vimbuch 
Reinhard Sorger SC 1948 Ersingen 
Dr. Wolfgang Grimm SK 1879 HD-Handschuhsheim 

Den 75. Geburtstag feiern: 
Manfred Heck SK Ottenau 
Walter Astor SK Weinheim 1911 
Herbert Trück SC Mühlacker 1923 
Anton Klöster Schachklub Kehl 
Erich Weingärtner Schachfreunde Malsch 
Stefan Berhorst SC Sölden 

Den 80. Geburtstag feiern: 
Armin Jäger SK 1929 Jöhlingen 
Dieter Langer SABT Post Südstadt Karlsruhe 
Willi Weber SF Neureut 1953 

Geburtstage 85 + feiern: 
27.10.1928 Robert Herrmann,  SC Dreiländereck 
28.10.1928 René Lambla, SGEM Dreisamtal 
30.10.1928 Paul Riedel, SC Dreiländereck 

14.10.1927 Helmut Böhland, SG Kurpfalz 
17.10.1927 Heinz Borel, SV Pfinztal 
21.10.1927 Waldefried Schmeiser, SK Lahr  
28.10.1927 Walter Arnold, SK Keltern 

08.10.1926 Christoph Bertram, SK Tauberbischofsheim 

01.10.1925 Erwin Herrmann, SK Randbauer Griesheim 
07.10.1925 Hans Maier, SC Titisee-Neustadt 

22.10.1924 Werner Hönig, SC Titisee-Neustadt 

20.10.1922 Horst Hildebrandt, SC Badenweiler 

02.10.1921 Amand Brauner, SC Durmersheim 

16.10.1920 Karl Weßbecher, SK Ottenau 

Folgende Ehrenmitglieder/Funktionäre des Badischen Schach- 

verbandes können im Oktober ihren Geburtstag feiern:  

Am 01.10. feiert Bernd Walther, BSV-Turnierleiter Blitz-/Schnell-

schach, seinen 57. Geburtstag. Seinen 74. Geburtstag feiert 
unser Ehrenmitglied Dietmar Gebhard am 06.10. Den 44. Ge-
burtstag kann Michael Kröger, Bezirksleiter Karlsruhe, am 10.10. 

feiern.  

Allen Jubilaren wird im Namen des Badischen Schachverbandes 
sehr herzlich gratuliert. Frank Schmidt, Beauftragter Ehrungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Badische Tandem-Blitzmeisterschaft? 
Die rührigen Schachfreunde Baden-Lichtental bringen eine 

neue Idee in den Spielbetrieb des BSV.  
Es geht dabei um eine »Inoffizielle Badische Tandem-Blitz-
meisterschaft« (es könnte durchaus mal eine »Offizielle« 
werden). Auch eine öffentlichkeitswirksame Vermarktung 
wäre sicher möglich. 

Denkbar ist eine Premiere mit max. 20 Teams im Musiksaal 
im »Alten Rathaus« in Lichtental. Startgeldvorstellung wäre 

15 EUR für Erwachsene (10 EUR für Jugendliche); 75 % da-
von würden für Preise ausgeschüttet. Als Termin käme z.B. 
der 3. November 2013 in Frage. Modus: Rundenturnier. 

 
Verfolgen Sie Veröffentlichungen 

 auf der BSV-Website! 

9. Anker-Seniorenturnier 
Simmersfeld, 21. bis 25. Oktober 2013 

im Gasthof »Anker«, 72226 Simmersfeld (Nordschwarzwald), 
Altensteiger Straße 2; Telefon 07484/361; Fax 07484/1515 

Infos: Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
E-Mail: info@anker-simmersfeld.de 

 
Modus: Gespielt werden 2½-Stunden-Partien mit Runden- 
 turnier in 6er-Gruppen nach Spielstärke. 
 Die Teilnehmerzahl ist auf ca.36 beschränkt.  
 Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 

Programm: Für die Teilnehmer und Begleitpersonen gibt es ein 
 reichhaltiges und attraktives Rahmenprogramm. 

Zeitplan: Eintreffen Montag bis 17 Uhr, 1.Runde: 18.30 Uhr, 
 Siegerehrung Freitag 19 Uhr mit anschließendem 
 5-Gänge-Festbankett. 

Kosten: Die Kosten gehen von 220 Euro für Pauschalbucher 
 mit Übernachtung im DZ, Vollverpflegung und Rah-
 menprogramm, bis 80 Euro einschließlich Abend-
 essen am ersten und letzten Tag.  

Anfahrt: Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils 
 Richtung Freudenstadt. 

Schachklub 1948 Buchen-Walldürn e.V. 
  

 Offener Odenwälder 

 Schachkongress 
 Samstag, den 5. Oktober 2013 
 im Städtischen Jugend- und Kulturzentrum 
 (»Schlachthof«) 
 Würzburger Straße 5, 74731 Walldürn 

 
Anmeldeschluss: 9.30 Uhr; Beginn: um 10.00 Uhr 

Startgeld: Erwachsene: 10 Euro 

 Schüler und Jugendliche: 5 Euro 

Modus: 7 Runden Schweizer-System 

 Bedenkzeit: 30 Minuten pro Partie und Spieler 

Preise: 1. Platz: 130 Euro 

 2. Platz: 100 Euro 
 3. Platz: 150 Euro 
 1. < 2000 DWZ: 30 Euro 
 1. < 1800 DWZ: 30 Euro 
 1. < 1600 DWZ: 30 Euro 
 bester Jugendlicher: 50 Euro; 
 zweibester Jugendlicher: 20 Euro 
 bester vereinsloser Spieler: 30 Euro; 
 zweitbester vereinsloser Spieler: 20 Euro 
 beste Teamwertung (beste vier Spieler eines 
 Vereins): 50 Euro 
 zweibeste Teamwertung (zweitbeste vier 
 Spieler eines Vereins): 25 Euro 
 Die Preise sind ab einer Teilnehmerzahl von 
 40 Personen garantiert. 
 Doppelpreise werden nicht vergeben! 

Ansprechpartner: 

 Markus Dosch 
 Berthold-von-Henneberg-Straße 8 
 74722 Buchen 
 Tel.: 06281/3900 
 Fax: 06281/560079 
 E-Mail: markusdosch@yahoo.de 
 oder 
 Bernhard Meixner; bernhardmeixner1@web.de 
 (1. Vorsitzender) 
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 2. Internationales  

 Hotel des Alpes- 

 Jugend-Open 
 Jahrgang 1997 oder jünger 

 13. bis 15. Dezember 2013 
 
Spielmodus:  5 Runden CH-System, FIDE-Regeln 

 Zeit pro Spieler: 36 Züge in 1½ Stunden und 
 30 Minuten für den Rest 
Organisation: IM Ali Habibi und das Sport- und Familienhotel 

 des Alpes, Flims;  
 unterstützt vom Schachclub Brombach e.V. 
Turnierleiter: Markus Haag, 1. Vors. SC Brombach e.V. 
Spielort:  Hotel des Alpes, CH -7018 Flims Waldhaus 

 Tel.: +41 81 928 25 25, Fax +41 81 928 25 00 
 oder  
 info@hoteldesalpes.ch / www.hoteldesalpes.ch 
Verpflegung: Preiswertes warmes und kaltes Essen 
Anwesenheitskontrolle: 17.30 -18.30 Uhr mit Apéro; 

 anschließend gemeinsames Abendessen 
Runden:  1. Runde Freitag,  13.12.,  19.30 bis 23.30 Uhr 

 2. Runde Samstag, 14.12.,  09.30 bis 13.30 Uhr 
 3. Runde Samstag, 14.12.,  15.00 bis 19.00 Uhr 
 4. Runde Sonntag,  15.12.,  09.00 bis 13.00 Uhr 
 5. Runde Sonntag,  15.12.,  14.30 bis 18.30 Uhr 
Startgeld:  40 CHF, Senioren und Damen 60 CHF,  

 Junioren 50 CHF 
 Das Startgeld ist bei der Anwesenheitskontrolle 
 am Turniertag bar zu bezahlen. 
 Für Anmeldungen nach dem 22.11.2013 wird  
 ein Zuschlag von 10 CHF fällig. 
Preise:  1. Rang:  100 CHF Bargeld 

 2. Rang:  160 CHF Bargeld 
 3. + 4. Rang:  Hotel-Gutschein über 50 CHF 
 5. + 6. Rang:  Sachpreis 
Preisverteilung: ½ Stunde nach der letzten Partie 
Wertung:  Elo-CH und DWZ-D 
Unterkünfte und Preise: 

  Alle Preise beinhalten 2 Übernachtungen incl.  
 Halbpension für 1 Person 
 Zimmerreservierung bitte direkt über das Hotel  
 des Alpes;  
 Doppelzimmer mit Kochnische, Bad/WC,  
 198 CHF pro Person (Einzelzimmer-Zuschlag 
 10 CHF pro Tag) zuzüglich 8 CHF Kurtaxe 
 Alle Zimmer verfügen über freien LAN-Internet-
 zugang, TV, Radio und Telefon. 
 Das Hotel verfügt über ein eigenes Hallenbad,  
 Sauna, Solarium und Fitnessraum. 
 Sonderkondition für Junioren bis 14 Jahre:  
 40% Rabatt 
Sonstiges:  Blitzturnier am Samstagabend mit diversen  

 Sachpreisen 

Möglichkeit zum Schachtraining mit IM Ali Habibi 
 
Anmeldung und Auskunft zum Turnier: 

 Markus Haag, Tel. +49 7621 / 18595 
 oder  
 hoteldesalpes-open@schachclub-brombach.de 
 Online-Anmeldung u. Starterliste abrufbar über: 
 http://www.schachclub-brombach.de/Hotel-des-
 Alpes-OPEN-2013.249.0.html 
 

 2. Internationales  

 Hotel des Alpes-Open 
 13. bis 15. Dezember 2013 

Spielmodus:  5 Runden CH-System, FIDE-Regeln 

 Zeit pro Spieler: 36 Züge in 1½ Stunden und 
 30 Minuten für den Rest 
Organisation: IM Ali Habibi und das Sport- und Familienhotel 

 des Alpes, Flims;  
 unterstützt vom Schachclub Brombach e.V. 
Turnierleiter: Markus Haag, 1. Vors. SC Brombach e.V. 
Spielort:  Hotel des Alpes, CH -7018 Flims Waldhaus 

 Tel.: +41 81 928 25 25, Fax +41 81 928 25 00 
 oder  
 info@hoteldesalpes.ch / www.hoteldesalpes.ch 
Verpflegung: Preiswertes warmes und kaltes Essen 
Anwesenheitskontrolle: 17.30 -18.30 Uhr mit Apéro; 

 anschließend gemeinsames Abendessen 
Runden:  1. Runde Freitag,  13.12.,  19.30 bis 23.30 Uhr 

 2. Runde Samstag, 14.12.,  09.30 bis 13.30 Uhr 
 3. Runde Samstag, 14.12.,  15.00 bis 19.00 Uhr 
 4. Runde Sonntag,  15.12.,  09.00 bis 13.00 Uhr 
 5. Runde Sonntag,  15.12.,  14.30 bis 18.30 Uhr 
Startgeld:  70 CHF, Senioren und Damen 60 CHF,  

 Junioren 50 CHF 
 Das Startgeld ist bei der Anwesenheitskontrolle 
 am Turniertag bar zu bezahlen. 
 Für Anmeldungen nach dem 22.11.2013 wird  
 ein Zuschlag von 10 CHF fällig. 
Preise:  1. Rang: 400 CHF Bargeld 

 2. Rang: 250 CHF Bargeld 
 3. Rang: Hotel-Gutschein für 1 Übernachtung  
 für 2 Personen mit Halbpension 
 4. Rang: Hotel-Gutschein für 1 Übernachtung  
 für 1 Person mit Halbpension 
 5. Rang: Hotel-Gutschein für 1 Übernachtung  
 für 1 Person mit Frühstück 
 Hotel-Gutschein über 50 CHF für beste Spieler  
 DWZ/Elo unter 1500, 1650 und 1800 
 Sachpreis für beste Dame, Senior und Junior/ 
 Juniorin (Sponsor Hotel des Alpes, Flims) 
Preisverteilung: ½ Stunde nach der letzten Partie 
Wertung:  Elo-CH und DWZ-D 
Unterkünfte und Preise: 

  Alle Preise beinhalten 2 Übernachtungen incl.  
 Halbpension für 1 Person 
 Zimmerreservierung bitte direkt über das Hotel  
 des Alpes;  
 Doppelzimmer mit Kochnische, Bad/WC,  
 198 CHF pro Person (Einzelzimmer-Zuschlag 
 10 CHF pro Tag) zuzüglich 8 CHF Kurtaxe 
 Alle Zimmer verfügen über freien LAN-Internet-
 zugang, TV, Radio und Telefon. 
 Das Hotel verfügt über ein eigenes Hallenbad,  
 Sauna, Solarium und Fitnessraum. 
 Sonderkondition für Junioren bis 14 Jahre:  
 40% Rabatt 
Sonstiges:  Blitzturnier am Samstagabend mit diversen  

 Sachpreisen 
Möglichkeit zum Schachtraining mit IM Ali Habibi 
Anmeldung und Auskunft zum Turnier: 

 Markus Haag, Tel. +49 7621 / 18595 
 oder  
 hoteldesalpes-open@schachclub-brombach.de 
 Online-Anmeldung u. Starterliste abrufbar über: 
 http://www.schachclub-brombach.de/Hotel-des-
 Alpes-OPEN-2013.249.0.html 
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6. Offene Lörracher 

Stadtjugendmeisterschaft 
 am 12. Oktober 2013 
 in der Sporthalle Brombach 
 

 geeignet für ALLE, die die 

 Schachregeln beherrschen!!! 
 
Ort:  Karl-Wenk-Straße 5,  
 79540 Lörrach-Brombach 
Zeitplan: 10.00-10.30 Anmeldung bzw. Registrierung der  

 Teilnehmer 
 10.30-11.00 Auslosung und Turnierbeginn 
 gegen 16.00 Siegerehrung 
Startgeld: 5 Euro zu zahlen bei der persönlichen  

 Registrierung am Spieltag 
Modus: U18, U16, U14:  

 7 Runden Schweizer-System, 20 Minuten pro  
 Spieler und Partie 
 U12, U10, U8:  
 9 Runden Schweizer-System, 15 Minuten pro  
 Spieler und Partie 
Altersklassen:  

 U18: Jahrgang 1995/96  
 U16: Jahrgang 1997/98 
 U14: Jahrgang 1999/2000  
 U12: Jahrgang 2001/02 
 U10: Jahrgang 2003/04 
 U18: Jahrgang 2005 und jünger 
Wertung:  Jede Altersklasse spielt in einer eigenen  

 Gruppe, sofern mindestens 10 Spieler antreten. 
 Bei Punktgleichheit gilt Buchholz- vor Summen- 
 wertung. 
Preise: Die drei Erstplatzierten jeder Altersklasse  

 erhalten einen Pokal; Sachpreise für jeden  
 Teilnehmer.  
 Dank unserer Sponsoren wird der Wert der  
 Sachpreise über 1.000 Euro betragen. 
Verpflegung: Speisen und Getränke sind erhältlich. 
Anmeldung: Zur besseren Planung ist eine Voranmeldung 

 bis 06.10.2013 erwünscht. 
 Das geht ganz einfach mit der Online-Anmel-
 dung auf unserer Homepage: 
 www.schchclub-brombach.de 
Infos bei: Markus Haag 

  Tel. 07621-18595 oder 
 1.Vorsitzender@schachclub-brombach.de 

24. bis 26. Januar 2014 

5. Internationales Schachturnier im Herzen 

des Dreiländerecks Deutschland ‒ Schweiz ‒ Frankreich 

»Wasserschloss-Open« 
   Inzlingen 

           2014 
 
 
 
 
 
               Foto: wikipedia 

Spielmodus: 5 Runden CH-System, FIDE-Regeln 
 Zeit pro Spieler: 90 Minuten + 30 Sekunden pro 

Zug; damit entfallen die Zeitnot-Phasen 

Organisation: Schachclub Brombach e.V., mit IM Ali Habibi 

Turnierleiter: Markus Haag 

Spielort: Bürgersaal im Wasserschloss Inzlingen, 
 Riehenstraße 5, D-79594 Inzlingen 
 Tel.: +49 (0)7621 / 4 70 57 
 Fax: +49 (0)7621 / 1 35 55 
 www.inzlinger-wasserschloss.de 

Verpflegung: Preiswertes Mittagsmenü im Schlosskeller des 
 Restaurants Wasserschloss; 
 günstige Getränke (ab 1,- EUR) und Snacks etc. 
 im Turniersaal 

Anwesenheits- 18.00 bis 18.40 Uhr mit Apéro 
kontrolle:  
Runden: 1. Runde: Fr., 24.01., 19.00 bis ca. 23.00 Uhr 
 2. Runde: Sa.,  25.01., 09.30 bis ca. 13.30 Uhr 
 3. Runde: Sa.,  25.01., 15.30 bis ca. 19.30 Uhr 
 4. Runde: So.,  26.01., 09.00 bis ca. 13.00 Uhr 
 5. Runde: So., 26.01., 14.30 bis ca. 18.30 Uhr 

Startgeld: 40 EUR; Senioren und Damen 30 EUR; 
 Junioren 20 EUR; GM und IM startgeldfrei 
 Das Startgeld ist bei der Anwesenheitskontrolle 
 am Turniertag bar zu bezahlen. 
 Für Anmeldungen nach dem 10.01.2014 wird ein 
 Zuschlag von 10 EUR fällig. 

Das Starterfeld ist aus Platzgründen auf 66 Personen begrenzt. 

Einteilung: Spieler mit DWZ/Elo über 2000: Gruppe A; 
 Spieler mit DWZ/Elo von 1800-2000: freie Wahl 
 zwischen Gruppe A und B; 
 Spieler mit DWZ/Elo unter 1800: Gruppe B 

Preise: Gruppe A: Gruppe B: 
 1. Rang: 300 EUR 1. Rang: 150 EUR 
 2. Rang: 200 EUR 2. Rang: 100 EUR 
 3. Rang: 120 EUR 3. Rang: 160 EUR 
 4. Rang: 190 EUR 4. Rang: 145 EUR 
 5. Rang: 160 EUR 5. Rang: 130 EUR 

Preisverteilung: 30 Minuten nach der letzten Partie 

Kleine Tombola: Mit Hotelgutscheinen von der Meielisalp am 
 Thuner See und diversen Sachpreisen. 
 Kostenlos für alle Turnierteilnehmer am Ende des 
 Turniers vor der Preisverteilung. 

Wertung: Gruppe A + B: DWZ-D und Elo-CH, 
 Gruppe A: zusätzlich FIDE-Elo 

Unterkünfte: Im Ort gibt es zahlreiche preiswerte Ferien- 
 wohnungen und auch Hotelzimmer. Nähere Infos 
 erteilt die Gemeindeverwaltung Inzlingen. 
 Tel.: +49 (0)7621 / 40 55 16 oder 
 rathaus@inzlingen.de / www.inzlingen.de 

Anmeldung und Markus Haag, Tel.: +49 (0)7621 / 1 85 95 oder 
Auskunft wasserschloss-open@schachclub-brombach.de 
zum Turnier: Online-Anmeldung und Starterliste aufrufbar über 
 www.schachclub-brombach.de 

 

8. Int. Deizisauer Herbst-Open 
26. bis 30. Oktober 2013 

3 zeitgleiche Turniere 

4.500 EUR Preisfonds 
A-Open (offen für alle, Preisfonds: 3.400 EUR) 
B-Open (DWZ/Elo <1800, Preisfonds: 750 EUR) 
C-Open (DWZ/Elo <1400, Preisfonds: 350 EUR)),  

7 Runden Schweizer System; 90 Minuten pro Spieler +  
30 Sekunden pro Zug. 

Mehr Infos auf unserer Homepage  

www.herbstopen.de 
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Referat Problemschach 
Wolfgang A. Bruder, problemschach@badischer-schachverband.de 

Ausgabe 13 

Der Zweizüger und seine Bedeutung 

Bis etwa 1930 beinhalteten die Zweizüger im wesentlichen di-
rekte und unmittelbare Effekte. Schwarz konnte auf eine weiße 
Drohung in der Regel nur durch eine Schwäche seiner Stellung, 
etwa in der Form, weil er sich selbst schädigend durch das Ver-
stellen oder Öffnen einer Selbstfesselung, nicht weiter gegen das 
Matt wehren konnte. 
Aber die Problem-Komponisten gaben sich damit nicht zufrieden, 
sondern suchten nach tieferen Anlagen in ihren Problem-Dar-
stellungen. Damit begann das Zeitalter der Kompensationsstra-
tegie. Darstellungen mit fortgesetzten Verteidigungen und Dual-
vermeidung waren es, die das Geschehen beherrschten. 
Dadurch haben sich die Möglichkeiten für den Zweizüger wesent-
lich erweitert. Das thematische Spiel wurde über den tatsäch-
lichen Verlauf in den virtuellen Bereich verlagert. Um den Zwei-
züger in dieser neuen Stilrichtung zu verstehen, reichte es nicht 
aus, dass man den Lösungszug und die dazugehörigen schwar-
zen Paraden fand, sondern auch die Satzspiele und die thema-
tischen Verführungen musste man finden, um das gesamte Ge-
füge zu begreifen. Denn diese drei Elementen sind untrennbar 
miteinander verbunden – Satzspiel – Verführung – Lösung. 
Aus diesen vorangegangenen Gründen war es möglich, die 
Eigendynamik, die der Zweizüger bis dahin hatte, gewaltig zu 
steigern. Vom Zweizüger sind auch viele Impulse in den moder-
nen Dreizüger und Mehrzüger eingeflossen. Auf diese Beispiele 
werde ich in einer späteren Ausgabe eingehen. Die folgenden 
drei Beispiele sind von dem Bremer Großmeister Herbert Ahues 

(2. März 1922), der bis auf den heutigen Tag großartige Pro-
bleme, insbesondere die weiße Linienkombinationen haben es 
ihm angetan, in den unterschiedlichsten Problem-Zeitungen auf 
der ganzen Welt veröffentlicht. 

● jeweils Matt in 2 Zügen ● 

Nr. 1: H. Ahues Nr. 2: H. Ahues 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 3: H. Ahues 

Nr. 1: Herbert Ahues, 
Parallèle 50, 1948 

Diese Aufgabe ist auf die Ver-
teidigung und die Mattzüge 
ausgelegt. 1.Sb5! (droht 
2.Sbc3#). Mit 1.–Df5 und  

1.–Lf5 wird je eine Figur ent-
fesselt, die scheinbar auf 
zweierlei Art matt geben kann. 
Tatsächlich aber ist dadurch, 
dass Schwarz die weiße De-
ckungslinie h5/e5 sperrt, nur 
ein Mattzug möglich. Dieses 

Prinzip ist das, was ich oben beschrieben habe – das Kompen-
sationsprinzip. Diese besagte Strategie war über zwanzig Jahre 
das beherrschende Thema, und wird als Dualvermeidung an-
gesehen. Als Mittel hierzu, wird das Thema A der weißen 
Linienkombination benutzt. Noch diese Abspiele 1.–De1 

2.Td4#, 1.–Df6 2.Te3#, 1.–Se2 2.Te3#. Kurz auf den Nenner ge-
bracht: Weiß droht Matt, wobei er sich eine eigene Deckungslinie 
verstellen würde (b2/e5); Schwarz pariert dieses Manöver durch 
Sperrung einer zweiten, auf das gleiche Themafeld (e5) gerich-
teten weißen Deckungslinie (h5/e5). 

Nr. 2: Herbert Ahues, Die Schwalbe 1948, 
1. Preis Informal-Ringturnier 
1.Lh1! (droht 2.Sxh3#) 1.–Lf1 2.Le5#, 1.–Le6 2.Dd6# = Thema 
A in der fortgesetzten Verteidigung, 1.–Lxf2 2.Sd5#, 1.–Lf6 
2.Sce6# = Thema A in der fortgesetzten Verteidigung. Sehr 

schön sind die Halbfesselungen zu erkennen. Von Halbfesselung 
wird gesprochen, wenn zwei gleichfarbige Steine (Lc4 und Ld4) 
auf der Linie zwischen dem eigenen König und einer ihn bedro-
henden gegnerischen Figur (a4/f4) postiert sind, dass beim 
Abzug des einen der andere Stein gefesselt ist. Im übrigen war 
dies das erste Problem, welches er nach 1945 komponierte. An 
diesem Turnier nahmen 200 Probleme teil. 

Nr. 3: Herbert Ahues, Welt im Bild, 1939 
1.Se8! (2.Sxd6#), 1.–Tc6 2.Te3# (2.Sf2?), 1.–Sxe8 2.Sf2# 
(2.Te3?) = Thema B mit Dualvermeidung durch abwechselnde 

Fesselung der weißen Themafiguren durch Schwarz. Diese Art 
der Dualvermeidung wird »Barulin-Thema« genannt nach dem 
russischen Zweizügerkomponisten Mark Barulin (19.10.1897–

23.5.1943), der auf diesem Gebiet Pionierarbeit geleistet hat. 

Die folgenden drei Beispiele zeigen das »Barulin-Thema« 
1 + 2 und die Linienkombination. 

Nr. 4: H. Hultberg Nr. 5: M. M. Barulin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 6: M. M. Barulin 

Nr. 4: Herbert Hulberg, 
Die Schwalbe 1939 
1.Tg4! (droht 2.Td3#), 1.–Dg7 

2.Texe4# (2.Tgxe4?), 1.–Db3 
2.Tgxe4# (2.Texe4?) Baru- 
lin 1. 
Definition: »Aktive Dualvermei-
dung durch schwarz-weiße 
Fesselung: Zwei analoge Matts 
werden getrennt durch ab-
wechselnde Fesselung der 
Mattfiguren« (U. Dewgener; 
von Ajec bis Zappas). 

Nr. 5: Mikhail M. Barulin & Georgy Golubev, »64« 1931, 
1. Preis 
1.De8! (droht 2.Lc4#), 1.–d5 2.Sd4#, 1.–Ld5 2.Tf6#, 1.–Sbd5 
2.Te4#, 1.–Kd5 2.Df7#. Barulin-Thema verbunden mit einem 
Stocchi-Block. Definition: »Schwarz blockt ein Königsfluchtfeld 
mindestens dreimal auf verschiedene Weise. Nach Königsflucht 
und den drei Selbstblockaden sind vier verschiedene Matts mög-
lich«. 

Nr. 6: Mikhail Barulin, Il Problema X/1932, 1. Preis 
1.Sd5! (droht 2.Tc3#), 1.–Se4 2.Sde3# (2.Sfe3?), 1.–Sd7 

2.Sfe3# (2.Sde3?), dies sind die Thema-Varianten, 1.–Sb5 
2.Sb6#, 1.–Sxd5 2.Sd6#. Barulins Linienkombination. Defini-
tion: »Auf ein Themafeld im Bereich des schwarzen Königs sind 
nach dem Schlüsselzug eine offene sowie zwei jeweils durch  
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einen weißen Stein maskierte weiße Deckungslinie gerichtet. 
Zwei schwarze Themaparaden verstellen je eine der maskierten 
Linien und weisen eine gemeinsame Schädigung auf. Von zwei 
scheinbar möglichen Mattzügen, die beide die einzige offene 
Deckungslinie verstellen, muss Weiß jeweils den Mattzug wählen, 
der kompensatorisch eine Linie zum Themafeld öffnet«. 

(U. Degener; von Ajec bis Zappas). 

Wolfgang A. Bruder, Referent für Problemschach 

 

17. Deutsche Polizei-Schachmeisterschaften  

28.10. bis 03.11. 2013, Mühlhausen/Thüringen 

Rudolf Eyer, SC Eppingen. In Thüringen treffen sich Ende Okto-

ber/Anfang November 2013 die scharfsinnigsten Ordnungshüter 
der Republik, um – mittlerweile bereits zum 17. Mal – ihre Besten 
im Schnell- und Turnierschach zu ermitteln. Nachdem der Austra-
gungsort des Vorjahres, Pirmasens, im äußersten Südwesten der 
Republik lag, suchten die Organisatoren heuer nach einem zen-
tralen Ort und wurden in den neuen Bundesländern fündig: Die 
alte Reichs- und Hansestadt (!) Mühlhausen mit ihrem mittelalter-
lichen Flair befindet sich mitten im grünen Herzen Thüringens 
und liegt unweit des geographischen Mittelpunktes Deutschlands: 
Egal, ob man von Flensburg oder Aachen, von Freiburg oder 
Garmisch-Partenkirchen oder auch von Görlitz oder Angermünde 
anreist, die Entfernung beträgt nie mehr als 450 Kilometer. Als 
Ausrichter hat sich dankenswerter Weise der Schachverein 
Ammern e.V. um unseren Kollegen Michael Wegerich zur Verfü-
gung gestellt. Ammern ist Hauptort (und Sitz der Verwaltung) der 
Gemeinde Unstruttal und grenzt unmittelbar an Mühlhausen an. 
Somit wird im Herbst die Polizeidichte in Mühlhausen (zumindest 
vorübergehend) ganz deutlich ansteigen – schlechte Zeiten also 
für Ganoven … 
Weil wir in diesem Jahr unser Schnellturnier auf zwei Abende 
verteilt haben und zudem im Turnierschach Doppelrunden ver-
meiden wollen, änderten wir den Veranstaltungsablauf. Die 
Polizei-Schachmeisterschaft 2013 beginnt deshalb bereits am 

Montagnachmittag um 14.30 Uhr mit der Begrüßung. Im An-
schluss daran wird die erste Partie gespielt. Die Vormittagsrun-
den starten einheitlich um 9.30 Uhr, nur am Sonntag ticken die 
Schachuhren wegen der Heimreise am Nachmittag bereits eine 
halbe Stunde früher. 
Gespielt werden sieben Runden Schweizer System. Die Bedenk-
zeit beträgt 2 Stunden für 40 Züge + 30 Minuten für den Rest der 
Partie (»FIDE Quick Play Finish Rules«). Bei Punktgleichheit ent-
scheidet die Punktsummenwertung, danach erforderlichenfalls 
die mittlere Buchholzzahl.  
Teilnahmeberechtigt an den Polizei-Schachmeisterschaften sind 
alle derzeitigen und ehemaligen Angehörigen (Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter sowie Versorgungsempfänger) der/des Bundes-
polizei, BKA, LKÄ, Polizeien der Länder, ausländische Polizei-
angehörige (mit entsprechendem Nachweis z.B. Dienstausweis) 
sowie intern eingeladene Gäste. 
Das Turnier wird nach Elo und DWZ ausgewertet, das Startgeld 
beträgt 35 Euro und fließt komplett in den Preisfonds ein. Ab 40 
Teilnehmern erhält der 1. Sieger garantiert 300 Euro, der Zweite 
200 Euro, der Dritte 150 Euro und je 100 Euro gibt es für die 
Plätze 4 und 5. Außerdem winken Preise (je 50 Euro) für den 
besten Senior (über 60 Jahre), den besten Jungsenior (40 bis 60 
Jahre), sowie Ratingpreise für die jeweils besten Teilnehmer mit 
einer TWZ unter 1900, unter 1700 und unter 1500. Doppelpreise 
sind ausgeschlossen. 
Das Schnellschachturnier wird an zwei Abenden ausgetragen 

und auf neun Runden ausgedehnt, wobei die Bedenkzeit auf 15 
Minuten pro Spieler gekürzt wird. Das Startgeld beträgt 10 Euro 
und fließt ebenfalls komplett in den Preisfonds ein. Der Sieger 
erhält (ab 20 Teilnehmern garantiert) 100 Euro, es winken weitere 
Geldpreise bis Rang 5. 
Am Dienstag spielen wir ab 17 Uhr die Runden 1 bis 4 und am 
Mittwoch zur selben Zeit die Partien 5 bis 9. 
Auf die Teilnehmer sowie ihr »ziviles Gefolge« wartet auch ein 
sehr interessantes Rahmenprogramm. 

Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter: 

www.polizeischachmeisterschaft.de 

Kontakt und Anmeldung: Rudolf Eyer, Telefon: 07262/204902 

oder Mobil 01726477318; E-Mail: Rudieyer@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 10. Astoria-Open 
 Die Stadt Walldorf feiert in diesem Jahr den 
  250. Geburtstag von Johann Jakob Astor. 
 Aus diesem Anlass veranstaltet der Schach-
 verein 1947 Walldorf sein 10. Astoria-Open. 
 
Spielort: 69190 Walldorf/Baden, im 
 Foyer der Astoria-Halle, Schwetzinger 
 Straße 91  

Termin: Donnerstag, 03.10.2013 

Beginn: 10.00 Uhr, Anmeldeschluss: 9.45 Uhr, 

 Voranmeldung erwünscht 

Startgeld: 10 Euro Erwachsene; 7 Euro Jugendliche 

 (bei Voranmeldung einschl. Überweisung des 
 Betrages reduziert sich das Startgeld um 
 2 Euro) 

Teilnehmer: maximal 100 

Modus: 9 Runden Schweizer System nach FIDE-

 Schnellschachregeln,  
 15 Minuten Bedenkzeit pro Partie / Spieler 

Preise: Preise für die Plätz 1 bis 8 der Gesamtwertung 

 1. Platz garantiert 200 Euro bei mind. 50 Teil- 
 nehmern 

 Ratingpreise DWZ 2000 / DWZ 1800 / 

 DWZ 1600 je 25 Euro 
 U16 / U14 / U12 / U 10 je 20 Euro 
 Senioren / Damen je 20 Euro 
 (Ratingpreise bei jeweils mind. 3 Teilnehmern 
 pro Gruppe) 
 Bei Punktgleichheit entscheidet ausschließlich 
 die Buchholz-Wertung über die Platzierung. 

 Keine Doppelpreisvergabe möglich! 

 

 

Hornberger Herbstturnier 
hiermit möchte Euch der Schachclub Hornberg 1924 e. V. recht herz-
lich zum traditionellen Hornberger Herbstturnier einladen. 

Das Einzelturnier findet am 6. Oktober 2013 in der Hornberger 
Sporthalle statt. 

Modus: 15 Minuten Bedenkzeit; 9 Runden nach Schweizer 
 System; Computerauslosung 

Anmeldeschluss:  
 6. Oktober 2013,  9.30 Uhr 

Beginn: 10.00 Uhr 

Mittagessen: nach der 5. Runde, ca. 13.00 Uhr 

Ende: 17.30 Uhr 

Startgeld: 7,- Euro pro Spieler; Jugend: 4,- Euro; 

Preise: Pokal + Geldpreise, 1. Platz 50,-; 2. Platz 30,-; 
 3. Platz 20,- Euro 
 weitere Preise für besten Jugendlichen und besten 
 Senior 

Für die Verpflegung rund um das Turnier wird gesorgt sein. 

Vor dem Turnier sollten wir eure ungefähre Teilnehmerzahl wis-
sen. Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns hierzu rechtzeitig telefo-
nisch oder per Mail Bescheid geben könnt. 

E-Mail Adresse : tidototzke@online.de 

Auf ein recht spannendes und faires Herbstturnier sowie ein gemüt-
liches Beisammensein freut sich der Schachclub Hornberg 1924 e. V. 
 

http://www.polizeischachmeisterschaft.de/
mailto:Rudieyer@t-online.de
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Was man mal beachten könnte ... 

(FS) Ob in Berichten, die bei mir für die Schach-Zeitung einge-

hen, oder auf den Websites des BSV, der Bezirke und Vereine – 
immer wieder stoße ich auf die Formulierung »DWZ-Zahl«. 
Es gibt nur zwei Zahlen, um die Spielstärke von Spielern auszu-
drücken: entweder, für Deutschland, die DWZ (Deutsche Wer-
tungszahl) oder die Elo-Zahl. Arpad Elo entwickelte das dahinter 

stehende objektive Wertungssystem 1960. Es wurde 1970 vom 
Weltschachverband FIDE übernommen. Korrekt ist deshalb zu 
schreiben Elo-Zahl; »ELO« wäre eine Abkürzung, ist aber (s.o.) 

ein Familienname. – Für die nationale Auswertung in Deutsch-
land kann es nur DWZ heißen, da die Bezeichnung DWZ-Zahl 
ausgesprochen Deutsche Wertungszahlzahl bedeutet. 

Ein weiterer Punkt ist die oft vorkommende falsche Benennung 
von Vereinsnamen. Vereine schreiben selbst ihren eigenen Na-

men falsch. Zum Beispiel kann man da mitunter »SK ...« lesen; 
im Vereinslogo steht aber »SC ...« (oder umgekehrt)!  
Als aktuelles Beispiel für eine falsche Bezeichnung soll hier mal 
»der SV Hockenheim« herhalten. Selbst beim DSB weiß man 

nicht, wie die Mannschaften in der 1. BL richtig heißen; ich habe 
dort darauf schon beim damaligen Aufstieg der Hockenheimer 
hingewiesen – beachten tut das beim Deutschen Schachbund 
niemand. Richtig ist hier »die SV Hockenheim«; das SV steht  

dabei für Schachvereinigung! 
Vielleicht sehe ich das auch alles viel zu eng; ich glaube aber, es 
ist eher Ausdruck einer »Ist-mir-egal-Einstellung«. 
 

Fortsetzung von Seite 1 

Deutsche Frauen-Blitzeinzelmeisterschaft 

Und die Heldin aus der 7. Runde? Sie belegte nach dem ersten 
Tag mit 6,5 Punkten den vorletzten Platz. 

Der zweite Tag: 
Die Rückrunde begann Elisa-
beth Pähtz voll konzentriert; 

sie gewann gegen Tatjana 
Melamed und auch gegen 
Marta Michna und baute ihren 
Vorsprung auf 4 Punkte aus 
(aber es kam ja noch Frau 
Große-Honebrink!). Diesmal 
gab es aber das »richtige« 
Ergebnis. Alisa Frey begann 

mit einem Sieg, musste dann 
aber drei Partien hintereinan-

der abgeben. Nach der 33. Runde lag sie auf Platz 14. 
Brigitte von Hermann und Filiz Osmanodja »gingen aufeinander 
los«: Darf man nach PATT weiterspielen und einen unmöglichen 
Zug reklamieren? Nein, darf man nicht! Hatte dieser Streit Filiz 
Osmanodja aus der Bahn geworfen? Sie verlor auch ihre zweite 
Partie gegen Mandy Barna (SC Eintracht Berlin, DWZ 1728), die 
Tabellenletzte. In der 38. Runde riss die Siegesserie von Elisa-
beth Pähtz (gegen Claudia Markgraf, SV Osterode-Südharz) 
nach 30 Siegen in Folge. Alisa Frey holte gegen Filiz Osmanodja 
einen schönen Sieg in der 35. Runde. 

Am Ende hatte sich Elisa-
beth Pähtz den Titel »Deut-
sche Meisterin im Blitz-
schach« mit 5½ Punkten 
Vorsprung geholt! Wie sou-

verän sie das Feld beherrsch-
te war Ausdruck ihrer Stärke; 
mit so klarem Vorsprung hatte 
das trotzdem kaum jemand 
erwartet. Filiz Osmanodja ent-
täuschte; nicht so sehr vom 
Tabellenplatz, eher vom kla-
ren Abstand zur Spitze. 

Alisa Frey ging (nach DWZ) als Nr. 5 der Rangliste in das Turnier; 
nach Elo als Nr. 8. Am Ende stand Platz 12 zu Buche.  

31. Open Untergrombach 
2. bis 6. Januar 2014 

Bundschuhhalle Untergrombach 

Austragung in zwei Gruppen (A-Turnier / B-Turnier) 

3.500,– Euro 
garantierter Gesamt-Preisfonds! 

 
Modus: 7 Runden Schweizer System; Karenzzeit: 30 Minuten 
 nach Rundenbeginn; 
 40 Züge / 2 Stunden + ½ Stunde Restspielzeit; 
 Computerauslosung Swiss-Chess mit DWZ-Aus- 
 wertung. 

Preise: A-Turnier B-Turnier 
  Spieler mit DWZ unter 1650 
 1. Preis: 800,-- € 1. Preis: 250,-- € 
 2. Preis: 550,-- € 2. Preis: 200,-- € 
 3. Preis: 350,-- € 3. Preis: 150,-- € 
 4. Preis: 200,-- € 4. Preis: 100,-- € 
 5. Preis: 100,-- € 
 Rating A 1: Rating B 1: 
 (DWZ 2099-1950) (DWZ 1499-1350) 
 1./2. Preis: 80 € / 50 € 1./2. Preis: 50 € / 30 € 
 Rating A 2: Rating B 2: 
 (DWZ 1949-1800) (DWZ kleiner als 1350) 
 1./2. Preis: 80 € / 50 € 1./2. Preis: 50 € / 30 € 
 Rating A 3: 
 (DWZ kleiner als 1800) 
 1./2. Preis: 80 € / 50 € 

 Bestes Ergebnis aus den letzten 3 Runden: 30,-- € / 
 Jugend: separate Geldpreise / Damen-/Seniorenpreis 
 bei entsprechender Teilnehmerzahl. 
 Doppelgewinne sind ausgeschlossen! 
 Die Preise werden nur an Anwesende bei der 
 Siegerehrung ausgegeben! 

Startgeld: Bei Überweisung bis zum 27.12.2013 auf das Konto 
 des SC Untergrombach Nr. 1 011 103  bei Volksbank 
 Bruchsal-Bretten eG BLZ  663 912 00 

  A-Turnier  B-Turnier 
 Erwachsene 40,-- € 35,-- € 
 Jugend / Schüler 30,-- € 25,-- € 
 GM / IM startgeldfrei!  
 Keine weiteren Sonderkonditionen! 
 Bei Zahlungen nach dem 27.12.2013 erhöht sich das  
 Startgeld jeweils um 10,-- €.  

Anmeldung: Online-Anmeldung erwünscht! Bitte Name, Verein,   
 Geb.-datum, DWZ u. gewünschtes Turnier angeben. 
 Alle Anmeldungen werden erst mit Einzahlung des 
 Startgeldes verbindlich.  

Zeitplan: Anmeldung u. Rückmeldung vorangemeldeter Spieler 
 bei der Turnierleitung am 02.01.2014 bis 15.30 Uhr! 

 Runden: 
Donnerstag 2.1.14 16.30 Uhr, 1. Runde 
Freitag 3.1.14 09.30 Uhr, 2. Runde 15.30 Uhr, 3. Runde 
Samstag 4.1.14 09.30 Uhr, 4. Runde 15.30 Uhr, Blitzturnier 
Sonntag 5.1.14 10.00 Uhr, 5. Runde 16.00 Uhr, 6. Runde 
Montag 6.1.14 10.00 Uhr, 7. Runde 16.30 Uhr, Siegerehrg. 

● Offenes Blitzturnier 
am Samstag, dem 04.01.2014, ab 15.30 Uhr! 
Anmeldung bis 15.00 Uhr; Rundenturnier mit Vor-/Hauptrunde; 
Startgebühr: 10,-- € (volle Ausschüttung) 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen wieder bestens gesorgt 
(Mittagstisch, kalte und warme Mahlzeiten, Kaffee, Kuchen usw.). 

Weitere Auskünfte: 
 Heiko Schleicher, 
 Telefon: 0721-579514 oder 1335220 
 Mail: heikoschleicher@arcor.de 

 Anfahrtsbeschreibungen und Links zu Unterkunfts- 
 verzeichnissen unter www.sc-untergrombach.de 

http://de.wikipedia.org/wiki/Arpad_Elo
http://de.wikipedia.org/wiki/Objektivit%C3%A4t
http://de.wikipedia.org/wiki/Wertungszahl_(Schach)
http://de.wikipedia.org/wiki/FIDE
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Die neue Deutsche Meisterin Elisabeth Pähtz 

Marta Michna (2.) Tatjana Melamed (3.) 
 

Abschlusstabelle nach 46 Runden: 

 Rg. Name Titel Elo NWZ Verein Punkte 

 1 Pähtz, Elisabeth IM 2455 2452 SV Hockenheim 43,0 
 2 Michna, Marta WGM 2385 2391 SK Norderstedt 37,5 
 3 Melamed, Tatjana WGM 2384 2354 SG Aufbau Magdeburg 37,0 
 4 Rath, Alina  1998 2065 SK König Tegel 31,5 
 5 Schäfer, Annabelle   1945 1851 SF Korbach 28,5 
 6 Kunze, Kerstin WIM 2122 2045 SF Schwerin 27,0 
 7 Osmanodja, Filiz WFM 2290 2308 USV TU Dresden 26,5 
 8 Zickelbein, Eva M. WFM 2062 1991 Hamburger SK 25,5 
 9 Markgraf, Claudia  1972 1879 SV Osterode-Südharz 25,0 
 10 Schulz, Stefanie WFM 2088 2071 SK König Tegel 23,5 
 11 Ries, Jutta  1972 1906 SC FK Babenhausen 23,5 
 12 Frey, Alisa WFM 2089 2053 SC Eppingen 23,0 
 13 v.Hermann, Brigitte WFM 2073 2014 SV Königsjäger SüdW 23,0 
 14 Stangl, Anita Dr. WFM 2146 2051 FC Bayern München 22,0 
 15 Schmidt, Andrea  2039 1908 Elberfelder SchachG. 20,5 
 16 Leib, Britta  1940 1851 SV Holstein Quickborn 18,5 
 17 Heyme, Sibylle  2041 1942 FVS Hoyerswerda 17,0 
 18 v.d. Weth-von Nordheim,  2000 1831 SC Suhl 17,0 
  Petra 
 19 Lopatin, Olga WFM 2096 2047 SchachGes. Augsburg 16,0 
 20 Zahn, Alina  1985 2007 SV Empor Erfurt 15,5 
 21 Beltz, Martina WIM 2090 2022 Schachgem. Leipzig 15,0 
 22 Rempel, Jana  2063 1960 SF Deizisau 14,5 
 23 Große-Honebrink, Brigitte  1871 1739 SC Kreuzberg 11,5 
 24 Barna, Mandy  1795 1728 SC Eintracht Berlin 10,0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alina Rath, Platz 4  Annabelle Schäfer, Platz 5 

NATO-Titel bleibt in Deutschland 
An der NATO-Meisterschaft vom 11. bis 17. August in Rynia 
(Polen) nahmen 13 Bündnisstaaten mit ihrem Nationalteam und 
eine NATO-Mannschaft, bestehend aus den Mannschaftsführern, 
teil. Deutschland hatte dabei seinen Titel zu verteidigen. Das 8er-
Team gewann mit 21 Punkten klar vor Dänemark (18,5) und 

Polen (18). Die Mannschaft der Bundeswehr brachte es auf einen 
DWZ-Schnitt von 2108.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oben v.l. IM Lorenz Drabke, Hans-Christoph Andersen, Michael 
Cohnen, Ewald Fichtner; unten v.l. FM Mark Helbig, Karl Koop-
meiners, Ulrich Bohn, Wilhelm Jauk Foto: DSB-Website 
 

Die Einzelwertung gewann IM Lorenz Drabke (OSG Baden-
Baden, DWZ 2415) mit 6 Punkten aus 7 Runden. Insgesamt 

tauschten  82  Spieler ihre Waffen gegen Figuren ein – Abrüstung 
pur! 
 

25. Deutsche Senioreneinzelmeisterschaft 
20. bis 28. August, Oberhof 

Gerhard Meiwald. Vom 20. bis 28. August fand die 25. Deutsche 

Senioreneinzelmeisterschaft im schönen Wintersportort des Thü-
ringer Waldes statt. Aber auch in diesen Tagen ist der »Renn-
steig« eine der beliebtesten Wanderstrecken Deutschlands. 
Seniorenreferent Helmut Escher begrüßte die 256 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer zum Jubiläumsturnier und freute sich, 
dass mit Wolfgang Uhlmann, einer der erfolgreichsten und be-

kanntesten deutschen Großmeister seit so vielen Jahren auch 
dem Seniorenschach verbunden ist. 
In der Gruppe A spielten 5 Teilnehmerinnen und 149 Teilnehmer 

um den Titel des Deutschen Seniorenmeisters. Neben dem 
Dresdner Großmeister  Wolfgang Uhlmann nahmen 4 Internatio-
nale Meister, 20 FIDE-Meister, eine WFM sowie ein Kandidaten-
meister (CM) teil. 
In der Gruppe B spielten 12 Damen und 86 Männer um den 

Turniersieg. Im A-Turnier nahmen 8 Spieler aus dem Badischen 
Schachverband teil; im B-Turnier waren es 4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rainer Hilpert gegen Christof Herbrechtsmeier: remis 

In der ersten Runde kam es an den Spitzenbrettern bereits zu 
überraschenden Ergebnissen, der Ranglistenerste FM Christof 
Herbrechtsmeier musste sich gegen Rainer Hilpert  mit einem 

Remis zufrieden geben, ebenso wie GM Wolfgang Uhlmann 
gegen Lutz Müller, FM Jürgen Haakert gegen Kurt Rychlik sowie 
IM Klaus Klundt gegen Christian Eichner. 
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6. Runde: Clemens Werner (Karlsruher SF 1853) – Günter Weid-
lich (Dresden-Leuben): remis 

FM Ryhor Isserman, SK Bad Homburg, 
Deutscher Seniorenmeister 2013 

In der neunten und letzten Runde der Meisterschaft kam es am 
Spitzenbrett zu einem Showdown zwischen FM Bernhard Schip-
pan (SK Herne-Sodingen) und FM Ryhor Isserman (SK Bad 

Homburg). Die Entscheidung über die Titelvergabe konnte nur 
noch an diesem Brett erfolgen. Offensichtlich hatte Schippan sein 
Missgeschick vom Vortag noch nicht verarbeitet und war mit dem 
Remisvorschlag des mit 7 Punkten allein führenden Isserman 
einverstanden. Wie sich hinterher herausstellte sollte ihm dieses 
Remis zum Vizemeistertitel verhelfen. FM Dr. Bernd Baum, der 
sich am Vortag mit der unnötigen Niederlage gegen FM Ryhor 
Isserman selbst um die Chance des Titels gebracht hatte, spielte 
am zweiten Brett gegen GM Wolfgang Uhlmann offensichtlich 
besonders ehrgeizig, um diese Scharte wieder wettzumachen. In 
der Anti-Meraner Variante des Damengambits hatte er als 
Schwarzer jederzeit die Initiative, als er im Mittelspiel eine ganze 
Figur gewinnen konnte war die Partie entschieden. Dieser ver-
diente Sieg brachte ihm 7 Punkte und bei Punktgleichheit mit FM 
Schippan und der gleichen Buchholz-,  entschied erst die Buch-
holzsummenwertung knapp zu Gunsten von Schippan und damit 
für den dritten Platz von FM Dr. Bernd Baum. 
Am dritten Brett geriet eine Spanische Partie zwischen IM Sergej 
Salov (Lübecker SV) und FM Clemens Werner (Karlsruher SF) 

nie aus dem Gleichgewicht und endete folgerichtig mit Remis. An 
Brett 4 konnte FM Willy Rosen in einem Sizilianer gegen FM 
Jefim Rotstein nach einem unglücklichen Tauschmanöver im 
Mittelspiel die Partie nicht mehr lange halten. Dieser Sieg brachte 
Rotstein ebenfalls auf 7 Punkte, wegen der schlechteren Fein-
wertung aber nur auf den vierten Platz. Mit 6,5 Punkten auf den 
weiteren Plätzen: IM Anatoli Donchenko, FM Clemens Werner, 

IM Boris Chanukow, IM Sergej Salov und FM Frank Röder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DSB-Seniorenreferent Helmut Escher, Dr. Bernd Baum, Ryhor 
Isserman, Bernhard Schippan und Hauptschiedsrichter Matthias 
Möller 

Deutsche Seniorenmeisterin wurde Ljubov Orlova (TSV IFA 
Chemnitz) mit 5 Punkten vor WFM Mira Kierzek (SG Fulda) und 
Dietlind Meinke (MTV Leck). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DSB-Seniorenreferent Helmut Escher, WFM Mira Kierzek, Ljubov 
Orlova, Dietlind Meinke und Hauptschiedsrichter Matthias Möller 

Fotos: DSB-Seniorenseite 
 
Den Titel des Deutschen Nestorenmeisters gewann FM Jefim 

Rotstein mit seiner Leistung von 7 Punkten vor GM Wolfgang 
Uhlmann 6 Punkte, und FM Dr. Reinhard Zunker. 
 
Das B-Turnier  
für Spieler unter 1800 DWZ gewann Günter Gebuhr (SSV Vima-

ria Weimar) mit 7,5 Punkten vor Georg Merettig (SV Caissa 
Wolfenbüttel) 7 Punkte und dem punktgleichen Anatoli Andrijenko 
(Schachfreunde Köln-Lengerich). 
Den Frauenpreis im B-Turnier gewann Barbara Schörghuber 

(Intern. SV Freibauer Eikamp) mit 5 Punkten vor Hannelore 
Hoose (SC Vahr) 4,5 Punkte und Barbara Jacob (SK Ochtrup) mit 
4 Punkten. 
Den Nestorenpreis gewann Georg Merettig (SV Caissa Wolfen-

büttel) vor Wilhelm Schurig (SV Thiersheim) und Leo Klein (Post 
Telekom Aachen). 
In einer gelungenen Abschlussfeier mit Siegerehrung, in der Se-
niorenreferent des DSB Helmut Escher und Hauptschiedsrichter 
Matthias Möller die zahlreichen Preise und Pokale überreichten,  

konnte auch eine gelungene musikalische Begleitung die Teilneh-
mer erfreuen. Für diese sprach FM Willy Rosen den Dank an die 
Organisatoren und Schiedsrichter aus. 
Helmut Escher bedankte sich bei den Schiedsrichtern Matthias 
Möller, Martin Sebastian, Egmont Pönisch und Albrecht Beer für 
einen reibungslosen Ablauf im Turniersaal und bei seinem Orga-
niationsteam Gerhard Meiwald, Daniel Wanzek, Manfred Sobott-
ka und seiner Ehefrau Ursel Escher für die gute Organisations-
arbeit. 
Escher bedankte sich darüber hinaus bei allen Teilnehmern für 
einen ausgesprochen harmonischen und fairen Turnierablauf und 
freute sich auf ein Wiedersehen bei der nächsten Deutschen 
Meisterschaft in Bad Neuenahr. 

... und unsere badischen Teilnehmer? 

A-Turnier: 

 Rg. Name TWZ Verein Punkte 

 6 Werner, Clemens 2252 Karlsruher SF 1853 6,5 
 16 Herbrechtsmeier, Christof 2307 SC Emmendingen 1937 6,0 
 18 Müller, Rudolf 2016 Karlsruher SF 1853 6,0 
 24 Villing, Dieter 2023 SK 1962 Ladenburg 6,0 
 64 Hund, Gerhard 1957 SK Freiburg-Zähringen 1887 4,5 
 91 Dittmar, Hans-Joachim 2009 SK Villingen 4,5 
 142 Born, Michael Dr. 1968 SK Freiburg-Zähringen 1887 2,5 
 144 Mertens, Gottfried 1757 SK Weinheim 1911 2,5 

In der Ratinggruppe 2000-2099 belegte Rudolf Müller (Karls-

ruher Schachfreunde 1853) den 3. Platz. 

B-Turnier: 

 Rg. Name TWZ Verein Punkte 

 18 Küpferle, Ernst 1744 SK Kehl 5,5 
 20 Scharhag, Wilhelm 1672 SK Bad Krozingen 5,5 
 59 Scholtyssek, Werner 1605 SK Blankenloch 1947 4,0 
 78 Bräunlin, Herbert 1475 SC Dreiländereck 3,5 
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FM Gottfried Schumacher vom SK Neuenahr 
Deutscher Seniorenblitzmeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V.l.n.r. Ursula Schumacher, Günter Weidlich, FM Gottfried 
Schumacher, FM Karlheinz Bachmann, IM Anatoli Donchenko 

Foto: DSB-Seniorenseite 

Gerhard Meiwald. Am 24. August fand während der gleichzeitig 

laufenden Deutschen Seniorenmeisterschaft auch die Deutsche 
Seniorenblitzeinzelmeisterschaft statt. 
Mit einer Rekordbeteiligung von 52 Teilnehmern, darunter auch 
zwei Frauen, war das Turnier quantitativ so stark besetzt wie seit 
vielen Jahren nicht mehr. Mit den drei Internationalen Meistern 
Klaus Klundt, Anatoli Donchenko und Boris Chanukow, sowie den 
FIDE-Meistern Jefim Rotstein, Ryhor Isserman, Manfred Schöne-
berg, Karlheinz Bachmann, Gottfried Schumacher, Dr. Reinhard 
Zunker und Stanislav Azimov sprach auch eine beträchtliche 
Anzahl von Titelträgern für hohes spielerisches Niveau. 
Extra zum Blitzturnier angereist waren u.a. die Schachfreunde 
Werner Malcher vom Bielefelder SK von 1883, sowie FM Manfred 
Schöneberg (SG Leipzig) und Fred Just (SV Werder Bremen). 
33 Teilnehmer konnten eine Elo-Zahl von über 2000 vorweisen, 
die ersten 10 der Setzliste sogar zwischen 2221 und 2368. 
Gottfried Schumacher ließ von Anfang an keinen Zweifel auf-

kommen, dass er in diesem Jahr Titelambitionen hatte. Nach fünf 
Auftaktsiegen gestattete er dem späteren Vizemeister IM Anatoli 
Donchenko (SK Gießen) in der 6. Runde ein Remis und lediglich 
in der 9. Runde das einzige weitere gegen Volker Papenbrock 
(SK Union Eimsbüttel). Mit 14 Punkten aus 15 Partien kam er 
ungefährdet zu seinem ersten deutschen Blitzmeistertitel. 
Sein härtester Konkurrent blieb während des Turnieres IM Ana-
toli Donchenko, der zumindest immer in Schlagdistanz zu ihm 

blieb und auf einen Ausrutscher wartete. Auch Donchenko blieb 
ungeschlagen, musste aber im Gegensatz zum neuen Titelträger 
vier Remisen abgeben. Mit 13 Punkten aus 15 Partien landete er 
aber noch mit deutlichem Abstand zum Dritt-platzierten auf dem 
zweiten Platz. Günter Weidlich vom SV Dresden-Leuben konnte 
sich mit 11,5 Punkten den alleinigen dritten Platz sichern und war 
auch nicht auf eine bessere Zweitwertung angewiesen. 
Wiederum ungeteilt auf dem 4. Platz landete FM Manfred Schö-
neberg von der SG Leipzig mit 11 Punkten, mit schon etwas Ab-
stand zum fünftplatzierten FM Karlheinz Bachmann von den SF 
Katernberg mit 9,5 Punkten. Mit ebenfalls 9,5 Punkten aber der 
geringfügig schlechteren Feinwertung landete Volker Papenbrock 
(SK Union Eimsbüttel) auf Platz 6. Auf den Plätzen 7 und 8 ge-
hörten Johann Westermann (Turm Kamp-Lintfort) und Rainer 
Siegmund (SV Dresden-Striesen) mit 9 Punkten noch zu den 
Preisträgern. Den Titel des Deutschen Nestorenblitzeinzel-
meisters sicherte sich der Katernberger Karlheinz Bachmann. 

Ein Novum im Seniorenschach, dass sich ein Ehepaar die Meis-
tertitel sichern konnte, die deutsche Frauen-Senioren-Blitzein-
zelmeisterin wurde Ursula Schumacher vom HTC Bad Neuen-

ahr mit 3,5 Punkten. 

Der einzige Vertreter aus dem Badischen Schachverband war 
Gottfried Mertens (SK Weinheim 1911), der mit 6 Punkten Platz 

45 belegte. 

Referat Ausbildung 
Siegfried Stolle, ausbildung@badischer-schachverband.de 

Aus- und Fortbildung von Schiedsrichtern 
(TNL und RSR) 

Dieser Lehrgang wurde von mir neu beantragt, und von der 
Sportschule habe ich die Belegungszusage erhalten. 

Termin:  Samstag, 09.11.2013 bis Sonntag, 10.11.2013 

 Anreise bis 8.45 Uhr, Abreise nach dem Mittagessen 
 ca. 13.30 Uhr 
Ort:  Sportschule Steinbach, Yburgstraße 115,  
 76534 Baden-Baden 

 Abfahrt AB Bühl → Richtung Bühl / Weitenung 
Kosten: ÜN im DZ incl. VP 60 Euro  

 Zuschuss für badische TN vom BSV 30 Euro 
 Einzelzimmerzuschlag 15 Euro 
Anmeldungen an: ausbildung@badischer-schachverband.de 

 Anmeldeformular ist der BSV-Webseite, links unter 
 Ausbildung zu entnehmen. 
Derzeit vorliegende Anmeldungen (TN-Zahl maximal 15): Vol-

ker Antusch, Manuel Abanto Vasques, Herbert Schmieder, Tho-
mas Häring, Joachim Stulz und Konstantin Chernykh 

Bundesweite Aus- und Fortbildung  
für B-Trainer 
Auch dieser Lehrgang findet in der Sportschule Steinbach bei 

Baden-Baden statt. 

Termine:  Grundlehrgang: 11.-13.10.2013  

  (Anreise bis 13.00 Uhr, Abreise 
  nach dem Mittagessen) 
 Aufbaulehrgang: 25.-27.10.2013 
 Prüfungslehrgang: 20.-22.12.2013 

Kosten:  Teilnahmegebühr für Ausbildung (ÜN im DZ incl. VP) 

 450 Euro; für badische Teilnehmer gibt es einen Zu-
 schuss in Höhe von 100 Euro 
 Teilnahmegebühr für eine Fortbildung (nur beim GL 
 oder AL) 150 Euro. 
 Für badische Teilnehmer gibt es einen Zuschuss in 
 Höhe von 50 Euro. 
 Einzelzimmerzuschlag pro Übernachtung  
 extra 15 Euro. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt, kann evtl. erhöht werden, 
da bereits 10 Voranmeldungen zur Ausbildung vorliegen sowie 
2 zur FB und 2 TN für eine A-Lizenz beim GL). 

Teilnehmer: 

Ausbildung A: GM Roland Schmalz und WGM Ketino Kachiani-

Gersinska (beide OSG Baden-Baden) 

Fortbildung B: Peter Braun, SK Frankenthal, Clemens Werner 

(Karlsruher SF) und Friedhelm Freise VfR SC Koblenz (beim GL) 

Neuausbildung: Andreas Frömbgen, SK Gau-Algesheim; Ralf 

Hapke, SC Biesingen/Steinhofen;  FM Holger Kiefhaber, Karls-
ruher SF; Rolf Kuiper, SK Chaos Mannheim; Christian Schmitt, 
SK Laudenbach; Jochen Terhorst, SC Jünkerath; Andreas Vinke, 
Karlsruher SF; und Philipp Ziegler, SC Ingersheim. 

Bitte Anmeldeformular für B-Trainer verwenden und senden 
an: ausbildung@badischer-schachverband.de 

Aus- und Fortbildung von Trainern 2014 
In diesem Jahr ist es mir wieder gelungen, dass Lehrgänge auch 
am Wochenende stattfinden werden: 

1. Neuausbildung von C-Trainern  
in der Sportschule Schöneck, Karlsruhe 

Grundlehrgang: 1 Woche, Mo. 24.02.2014 bis Fr. 28.02.2014 
Aufbaulehrgang 1: Wochenende, Fr. 14.03.2014 bis  
 So. 16.03.2014 

mailto:ausbildung@badischer-schachverband.de
mailto:ausbildung@badischer-schachverband.de
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● Achtung Terminänderung! 
Aufbaulehrgang 2: Wochenende, Fr. 09.05.2014 bis  
 Sonntag 11.05.2014 

Prüfungslehrgang: 1 Woche, Mo. 02.06.2014 bis Fr. 06.06.2014 

Kosten für Teilnehmer des BSV und des SVW: ÜN im DZ incl. VP 
130 Euro. Einzelzimmerzuschlag / Übernachtung 13 Euro / ab 
01.03.2014 jedoch 15 Euro. Teilnehmer des BSV erhalten einen 
Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 

2. Fortbildung von C-Trainern 
in der Sportschule Schöneck, Karlsruhe 

Freitag 02.05.2014 bis Sonntag 04.05.2014 

Kosten für Teilnehmer des BSV und des SVW: ÜN im DZ incl. VP 
60 Euro. Einzelzimmerzuschlag / Übernachtung 15 Euro. Teilneh-
mer des BSV erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 

Anmeldungen bitte per E-Mail mit Anmeldeformular (siehe Web-

site des BSV, links unter »Ausbildung«) an:  
ausbildung@badischer-schachverband.de 

Referat Seniorenschach 
Peter Hurst, senioren@badischer-schachverband.de 

21. Badische Senioren-
Mannschaftsmeisterschaften 2013/2014 
Ausschreibung; Wettkampfbestimmungen 

I. Austragungsmodus 

1. Die 21. Badische Senioren-Mannschaftsmeisterschaft (21. 

BSMM) beginnt ab 1. Oktober 2013 (offizieller Beginn der 
Meisterschaft). Gespielt wird nach den FIDE-Regeln und der 
Turnierordnung des BSV, soweit nicht im Folgenden anderes 
bestimmt ist. 

2. Die Vorrunden auf Bezirksebene sowie die 1. und 2. Zwi-

schenrunde auf Verbandsebene werden jeweils getrennt in 
einer Gruppe Nordbaden (Mannheim, Heidelberg, Oden-
wald, Karlsruhe, Pforzheim) und einer Gruppe Südbaden 

(Mittelbaden, Ortenau, Schwarzwald, Freiburg, Bodensee, 
Hochrhein) ausgetragen. 

3. Teilnahmeberechtigt für die 1. Zwischenrunde sind in beiden 

Gruppen jeweils die Mannschaftsmeister auf Bezirksebene. 
Diese Zahl wird aufgefüllt durch die Zweitplatzierten (und bei 
Bedarf durch Drittplatzierte) aus den Bezirken mit den höchs-
ten Teilnehmerzahlen, um die Zahl von 16 Vereinen für die 
erste Zwischenrunde zu erhalten. 

4. Die Auslosung der 1. und 2. Zwischenrunde erfolgt nach re-

gionalen Gesichtspunkten. In den beiden Zwischenrunden 
werden für Nord- und Südbaden jeweils zwei Mannschaften 
im K.o.-System für die Endrunden ermittelt. 

5. Die Erstplatzierten der Bezirke werden bis zum 30. März 2014 

an den Referenten für das Seniorenschach des BSV gemel-
det. 

6. Letztmöglicher Spieltermin für die 1. Zwischenrunde ist der 

11. Mai 2014, für die 2. Zwischenrunde der 15.Juni 2014. Die 
Mannschaftskämpfe der 1. und 2. Zwischenrunde sollten im 
gegenseitigen Einvernehmen vorverlegt werden. 

7. Die Endrunden finden am 07. und 08. Juli 2014 statt. Der 

Spielort wird noch bekannt gegeben. Die Kosten trägt der 
Verband. 

8. Die vier Mannschaften der Endrunden erhalten einen Pokal. 

Der Sieger des Finals ist Badischer Senioren-Mannschafts-
meister 2014. 

II. Wettkampfbestimmungen 

1. Zuständige Spielleitung in den Bezirken ist der Senioren-

beauftragte des Bezirkes oder ggf. der Bezirksturnierleiter. 
Zuständige Spielleitung ab der 1. Zwischenrunde ist der Se-
niorenreferent des BSV. 

2. Gegen Schiedsrichterentscheidungen bei einem Wettkampf 

kann Einspruch bei der zuständigen Spielleitung eingelegt 
werden. Einsprüche gegen die Entscheidung auf Bezirks-
ebene entscheidet der Seniorenreferent des BSV. Einsprüche 

gegen dessen Entscheidung werden endgültig vom Turnier-
gericht entschieden.  

3. Bei einem Schiedsverfahren gilt die Verfahrensordnung des 

BSV hinsichtlich Zuständigkeit, Zulässigkeit, Fristeinhaltung, 
Formwahrung sowie Verfahrensgebühren. 

III. Allgemeine Durchführungsbestimmungen für die  
21. BSMM 

1. Teilnahmeberechtigt sind Vereine bzw. Spielgemeinschaften 

(SpGem) aus zwei Vereinen eines Bezirkes mit maximal zwei 
Vierermannschaften. 

2. Senioren sind spielberechtigt ab dem 1. Januar des Jahres, in 

dem sie das 60. (bei Damen das 55.) Lebensjahr vollenden 
und die während der Dauer der 21. BSMM aktives Spielrecht 
im Badischen Schachverband e.V. besitzen. Wird ein Spieler 
im Jahr 2014 zum Senior, sollte er in der Meldeliste bereits 
platzmäßig aufgelistet sein mit dem Vermerk »(ab 2014)«. 

3. Jede(r) Verein/Spgem meldet mindestens vier bis maximal 

zwölf Spieler/innen für eine Mannschaft in fester Reihenfolge 
an die zuständige Spielleitung. Diese Reihenfolge ist bei der 
Besetzung der Bretter bindend bis zum Finale. Es kann ur 
nachgerückt werden – nicht getauscht. Die Rangliste(n) stellt 
der jeweilige Verein von der 1. Runde ins Netz unter »Ergeb-
nisdienst«. Die Berechtigung kann von Rolf Ohnmacht ange-
fordert werden. 

4. Spieler, die in einer Mannschaft an Nr.5-12 gemeldet sind, 

können insgesamt zweimal in der 1. Mannschaft eingesetzt 
werden. Nach dem 3. Einsatz darf ein Spieler nicht mehr in 
der 2. Mannschaft eingesetzt werden. 

5. Meldet ein Verein/eine SpGem weniger als 12 Spieler zu Be-

ginn der Meisterschaft, so können Spieler, die den Wett-
kampfbestimmungen genügen, vor der 1. Zwischenrunde 
nachgemeldet werden. Die nachgemeldeten Spieler werden 
auf die noch freien Plätze am Ende der Mannschaftsmeldung 
lückenlos angefügt. 

6. Die Heimmannschaft macht der Gastmannschaft mindestens 

zwei Terminvorschläge für den Wettkampf. Als Spieltage sind 
grundsätzlich alle Wochentage möglich. Es wird empfohlen, 
zwischen 14.00-15.00 Uhr zu beginnen. 

7. Einigen sich zwei Vereine/SpGem auf keinen gemeinsamen 

Spieltermin, so gilt der im Bezirksrunde-Terminplan festge-
legte Runden-Endtermin als Spieltermin. 

8. Ein Mannschaftskampf zweier Vereine/SpGem wird an vier 

Brettern, ausgetragen. Die Heimmannschaft hat an den Bret-
tern 1 und 4 die schwarzen Figuren, an den Brettern 2 und 3 
die weißen Figuren. 

9. Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge nach der ers-

ten Zeitkontrolle zusätzlich 30 Minuten für den Rest der 
Partie. Vom ersten Zug an werden 30 Sekunden pro Zug hin-
zu gefügt. 

10. Der Schiedsrichter eines Mannschaftskampfes zweier Ver-

eine/SpGem wird von der Heimmannschaft gestellt. Es wäre 
wünschenswert, wenn er wenigstens die Turnierleiterlizenz für 
Schiedsrichter des DSB besitzt. Kann ein solcher Schieds-
richter nicht gestellt werden, ist der Mannschaftsführer der 
Heimmannschaft der Schiedsrichter. Gegen die Entscheidun-
gen des Schiedsrichters ist ein Einspruch bei der zuständigen 
Spielleitung gemäß Verfahrensordnung des BSV möglich. 

11. Dem Mannschaftsführer der Heimmannschaft obliegt das 

Führen eines Spielberichts. Das Ergebnis des Mannschafts-
kampfes soll mit den Einzelergebnissen (DWZ-Wertung) 
spätestens am Tag danach im Ergebnisdienst des BSV ein-
getragen werden. Dazu genügen die normalen Zugangsdaten 
wie in der Verbandsrunde. 

12. 15 Minuten vor dem festgesetzten Wettkampfbeginn sollte die 

Mannschaftsaufstellung durch die Mannschaftsführer erfolgt 
und beim Schiedsrichter abgegeben sein. Der Schiedsrichter 
trägt die Mannschaftsaufstellungen unverzüglich in den Spiel-
bericht ein.  

13. Die Mannschaftsführer müssen vor Spielbeginn die Überein-

stimmung der Ranglisten mit den Brettbesetzungen überprü- 

mailto:ausbildung@badischer-schachverband.de
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 fen. Damit sind nachträgliche Reklamationen ausgeschlos-

sen. 

14. Das Erscheinen eines im Spielbericht benannten Spielers am 

Brett hat stattgefunden, wenn er innerhalb von 30 Minuten 
nach dem festgelegten Beginn des Mannschaftskampfes an 
seinem Brett anwesend war. Er muss keinen Zug ausführen. 
Er ist nicht verpflichtet, dauerhaft an seinem Brett anwesend 
zu sein. 

15. Ist ein im Spielbericht benannter Spieler 30 Minuten nach 

dem festgelegten Beginn des Wettkampfs nicht an seinem 
Brett erschienen, so hat der Spieler die Partie verloren. Im 
Spielbericht erhält dieser Spieler ein Minus eingetragen. Sein 
Gegner ist Gewinner der Partie und bekommt ein Plus ein-
getragen. Sind beide Spieler nicht am Brett erschienen, wird 
bei beiden Spielern im Spielbericht ein Minus eingetragen. 

16. Hat ein Verein zwei Mannschaften gemeldet, so müssen 

diese in der ersten Runde gegeneinander spielen. 

IV. Zwischenrunden und Endrunde im K.-o.-System: 

1. Haben beide Mannschaften gleich viele Brettpunkte erzielt, so 

entscheidet die Berliner Wertung (BW). 
2. Für einen Brettpunkt im Spielbericht an Brett 1 werden 4 BW-

Punkte, an Brett 2 werden 3 BW-Punkte, an Brett 3 werden 
2 BW-Punkte, an Brett 4 wird 1 BW-Punkt gegeben. 

3. Bei einem Gleichstand der BW-Punkte bestimmen die beiden 

Mannschaftsführer je zwei Spieler ihrer Mannschaft, die ge-
geneinander in einer Schnellschachpartie nach FIDE-Regeln 
mit einer Bedenkzeit von 15 Minuten pro Spieler spätestens 
60 Minuten nach Beendigung des Mannschaftskampfes ge-
geneinander antreten. Jeder Mannschaftsführer legt fest, wel-
cher seiner beiden Spieler mit den weißen Figuren und 
welcher mit den schwarzen Figuren spielt. 

4. Ist auch nach den beiden Schnellschachpartien keine Ent-

scheidung über den Einzug in die nächste Runde gefallen, 
werden mit den gleichen Paarungen 5-Minuten-Blitzpartien 
gespielt mit vertauschten Farben bis zur Entscheidung. 

Peter Hurst, Seniorenreferent des BSV 

 
 

Aus den Bezirken des Verbandes 
Berichte ▪ Ergebnisse 

 

Region I 
Schachbezirk 1 ▪ Mannheim 

 

Impressum 

RTL 1: Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim,  0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 

RTL 2: Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel,  07254-
9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter (Restamtszeit für 1 Jahr): Rainer Molfenter, Finkenweg 4, 
68809 Neulußheim,  06205-34573, vorsitz@mannheim.bsv-schach.de; 
Stv. Bezirksleiter + Referent für Schulschach: Thomas Bareiß, Graf-
Zeppelin-Straße 10, 68799 Reilingen,  06205-188608, vize@mann 
heim.bsv-schach.de bzw. schulschach@mannheim.bsv-schach.de; BTL: 
Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim,  0621-7622357, 
rtl1@badischer-schachverband.de; Schatzmeister: Jürgen Dammann, 
Lucas-Cranach-Straße 26, 68163 Mannheim,  0621-4370980, kasse@ 
mannheim.bsv-schach.de; Schriftführer: Thorsten Geib, Pommernring 6, 
67117 Limburgerhof,  06236-461279, geibthor@gmx.de; Referent für 
Wertungen: Martin Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen,  07121-
556161, DWZ@mannheim.bsv-schach.de; Referent für Senioren-
schach: Dr. Armin Bauer, Neulußheimer Weg 9, 68782 Brühl,  06202-
75397, senioren@mannheim.bsv-schach.de; Jugendleiter: Andrej Vlajic, 
Rathausstraße 53, 68519 Viernheim,  06204-740796, jugend@ 
mannheim.bsv-schach.de; Referent für den Sportkreis: vakant; Presse-
referent: vakant; Referent für Freizeit- + Breitensport: vakant; Web-
master: Dr. Hans Dvorak, Brühler Straße 59, 68782 Brühl,  06202-
77225, hans.dvorak@web.de. 

Homepage: http://sb-mannheim.bsv-schach.de 

Offizielle Einladung zur  

Bezirksversammlung 
des Schachbezirks Mannheim e.V. 

Termin:  Montag, 14.10.2013 
Zeit:  19.30 Uhr 
Ort: Gaststätte »Meissner's im Krautwickel« 

 Mallaustraße 111, Mannheim-Pfingstberg 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung 
2.  Bestätigung der Tagesordnung 
3.  Gedenken, Ehrungen (soweit anstehend) 
4.  Berichte der Vorstandsmitglieder 
 (Bezirksleiter, Stv. Bezirksleiter, RTL/BTL, Schriftführer,  
 Jugendleiter,  Schatzmeister, DWZ-Referent, Schulschach- 
 referent, Sportkreisreferent, Seniorenreferent) 

 Aussprache direkt im Anschluss an die einzelnen Berichte. 

5.  Verbandsrunde 2013/2014 
6.  Anträge (soweit eingegangen) 
7.  Termine 
8.  Verschiedenes 

Anträge sind bis 30.09.2013 schriftlich bei Thomas Bareiß 

einzureichen. Vollzähliger Besuch wird erwartet. 

Rainer Molfenter, Bezirksleiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spielplan 2013/14, Bezirksklasse 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Lampertheim – SC Sandhofen-Waldhof 

SK Chaos Mannheim II – SV Hockenheim IV 

SK Mannheim IV – SK Ilvesheim 

SSC Altlußheim – SC Friedrichsfeld 

SK Hemsbach – SK Mannheim-Lindenhof III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SC Sandhofen-Waldhof – SK Mannheim-Lindenhof III 

SC Friedrichsfeld – SK Hemsbach 

SK Ilvesheim – SSC Altlußheim 

SV Hockenheim IV – SK Mannheim IV 

SC Lampertheim – SK Chaos Mannheim II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SK Chaos Mannheim II – SC Sandhofen-Waldhof 

SK Mannheim IV – SC Lampertheim 

SSC Altlußheim – SV Hockenheim IV 

SK Hemsbach – SK Ilvesheim 

SK Mannheim-Lindenhof III – SC Friedrichsfeld 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SC Sandhofen-Waldhof – SC Friedrichsfeld 

SK Ilvesheim – SK Mannheim-Lindenhof III 

SV Hockenheim IV – SK Hemsbach 

SC Lampertheim – SSC Altlußheim 

SK Chaos Mannheim II – SK Mannheim IV 
 

Nachruf 

Bei dem abscheulichen Blutbad in Dossenheim 
am 20. August 2013 war unter den Opfern auch 

Herbert White 
vom VLK Lampertheim. 

Die Spieler des Schachbezirks Mannheim trauern um 
einen sympathischen Schachfreund. 

Wir werden ihm ein bleibendes Gedenken bewahren.  

mailto:rtl1@badischer-schachverband.de
mailto:schulschach@mannheim.bsv-schach.de
mailto:rtl1@badischer-schachverband.de
mailto:kasse@mann-heim.bsv-schach.de
mailto:kasse@mann-heim.bsv-schach.de
mailto:DWZ@mannheim.bsv-schach.de
mailto:senioren@mannheim.bsv-schach.de
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5. Runde, 02.02.2014 

SC Sandhofen-Waldhof – SK Mannheim IV 

SSC Altlußheim – SK Chaos Mannheim II 

SK Hemsbach – SC Lampertheim 

SK Mannheim-Lindenhof III – SV Hockenheim IV 

SC Friedrichsfeld – SK Ilvesheim 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Ilvesheim – SC Sandhofen-Waldhof 

SV Hockenheim IV – SC Friedrichsfeld 

SC Lampertheim – SK Mannheim-Lindenhof III 

SK Chaos Mannheim II – SK Hemsbach 

SK Mannheim IV – SSC Altlußheim 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SSC Altlußheim – SC Sandhofen-Waldhof 

SK Hemsbach – SK Mannheim IV 

SK Mannheim-Lindenhof III – SK Chaos Mannheim II 

SC Friedrichsfeld – SC Lampertheim 

SK Ilvesheim – SV Hockenheim IV 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SC Sandhofen-Waldhof – SV Hockenheim IV 

SC Lampertheim – SK Ilvesheim 

SK Chaos Mannheim II – SC Friedrichsfeld 

SK Mannheim IV – SK Mannheim-Lindenhof III 

SSC Altlußheim – SK Hemsbach 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Hemsbach – SC Sandhofen-Waldhof 

SK Mannheim-Lindenhof III – SSC Altlußheim 

SC Friedrichsfeld – SK Mannheim IV 

SK Ilvesheim – SK Chaos Mannheim II 

SV Hockenheim IV – SC Lampertheim 

 

Kreisklasse A 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Ketsch II – 
 

SK Weinheim II – SC Reilingen II 

SK Ladenburg III – SC Viernheim IV 

SSC Altlußheim II – SK Großsachsen II 

SK Mannheim-Lindenhof V – SK Mannheim-Lindenhof IV 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– SK Mannheim-Lindenhof IV 

SK Großsachsen II – SK Mannheim-Lindenhof V 

SC Viernheim IV – SSC Altlußheim II 

SC Reilingen II – SK Ladenburg III 

SC Ketsch II – SK Weinheim II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SK Weinheim II – 
 

SK Ladenburg III – SC Ketsch II 

SSC Altlußheim II – SC Reilingen II 

SK Mannheim-Lindenhof V – SC Viernheim IV 

SK Mannheim-Lindenhof IV – SK Großsachsen II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SK Großsachsen II 

SC Viernheim IV – SK Mannheim-Lindenhof IV 

SC Reilingen II – SK Mannheim-Lindenhof V 

SC Ketsch II – SSC Altlußheim II 

SK Weinheim II – SK Ladenburg III 

5. Runde, 02.02.2014 

SK Ladenburg III – 
 

SSC Altlußheim II – SK Weinheim II 

SK Mannheim-Lindenhof V – SC Ketsch II 

SK Mannheim-Lindenhof IV – SC Reilingen II 

SK Großsachsen II – SC Viernheim IV 

 

6. Runde, 16.02.2014 

 
– SC Viernheim IV 

SC Reilingen II – SK Großsachsen II 

SC Ketsch II – SK Mannheim-Lindenhof IV 

SK Weinheim II – SK Mannheim-Lindenhof V 

SK Ladenburg III – SSC Altlußheim II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SSC Altlußheim II –  

SK Mannheim-Lindenhof V – SK Ladenburg III 

SK Mannheim-Lindenhof IV – SK Weinheim II 

SK Großsachsen II – SC Ketsch II 

SC Viernheim IV – SC Reilingen II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

 
– SC Reilingen II 

SC Ketsch II – SC Viernheim IV 

SK Weinheim II – SK Großsachsen II 

SK Ladenburg III – SK Mannheim-Lindenhof IV 

SSC Altlußheim II – SK Mannheim-Lindenhof V 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Mannheim-Lindenhof V – 
 

SK Mannheim-Lindenhof IV – SSC Altlußheim II 

SK Großsachsen II – SK Ladenburg III 

SC Viernheim IV – SK Weinheim II 

SC Reilingen II – SC Ketsch II 

 

Sehr geehrte Schachfreunde, 

die B-Klassen sind in dieser Saison das Sorgenkind unseres 
Bezirks.  
Wie ihr sehen könnt, ist dies ein Plan incl. Steuben Feudenheim. 

Er gilt unter dem Vorbehalt, dass Steuben Feudenheim auf seiner 
demnächst stattfindenden Versammlung die vom Badischen 
Sportbund geforderten Satzungsänderungen durchführt, sodass 
danach einer Aufnahme in den Sportbund und somit auch 
endgültig im Badischen Schachverband nichts mehr im Wege 
steht. 
Der Plan sieht für die elf Teams (eine leider äußerst ungünstige 
Zahl) zunächst fünf Runden in zwei Gruppen vor; die 6. Ver-
bandsrunde werden alle Mannschaften spielfrei sein; die Runden 
7-9 werden von mir nach der 5. Runde so gepaart, dass die je-
weils ersten drei der beiden Gruppen eine Meisterschaftsrunde 
spielen, in der die gegeneinander bereits erzielten Ergebnisse 
aus den ersten Runden eingearbeitet werden. Die restlichen fünf 
Teams spielen dann ebenso in einer Gruppe die Plätze 7 bis 11 
aus. 
Ich hoffe, dass ich mich bei der Zusammenstellung der Heim- und 
Auswärtskämpfe der einzelnen Teams nicht verhauen habe, so 
dass die wichtigste Randbedingung – alle finden zuhause genug 
Platz – erfüllt ist. 

Winfried Karl, BTL Mannheim 

 

Kreisklasse B1 
 

1. Runde, 20.10.2013 

DJB Steuben Feudenheim – SK Ladenburg IV 

SC Ketsch III – SK Mannheim V 

SC Reilingen III – SK Großsachsen IV 
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2. Runde, 17.11.2013 

SK Ladenburg IV – SK Großsachsen IV 

SC Ketsch III – SC Reilingen III 

DJB Steuben Feudenheim – SK Mannheim V 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SK Mannheim V – SK Ladenburg IV 

SC Reilingen III – DJB Steuben Feudenheim 

SK Großsachsen IV – SC Ketsch III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Ladenburg IV – SC Ketsch III 

DJB Steuben Feudenheim – SK Großsachsen IV 

SK Mannheim V – SC Reilingen III 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Reilingen III – SK Ladenburg IV 

SK Großsachsen IV – SK Mannheim V 

SC Ketsch III – DJB Steuben Feudenheim 

 
 

Kreisklasse B2 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Lampertheim II – 
 

SC Viernheim V – SC Sandhofen-Waldhof II 

SK Mannheim-Lindenhof VI – SK Großsachsen III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– SK Großsachsen III 

SC Sandhofen-Waldhof II – SK Mannheim-Lindenhof VI 

SC Lampertheim II – SC Viernheim V 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SC Viernheim V – 
 

SK Mannheim-Lindenhof VI – SC Lampertheim II 

SK Großsachsen III – SC Sandhofen-Waldhof II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SC Sandhofen-Waldhof II 

SC Lampertheim II – SK Großsachsen III 

SC Viernheim V – SK Mannheim-Lindenhof VI 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SK Mannheim-Lindenhof VI – 
 

SK Großsachsen III – SC Viernheim V 

SC Sandhofen-Waldhof II – SC Lampertheim II 

 
 

Einzelpokal-Ausschreibung: 

Bezirkseinzelpokal 2013/2014: 
Modus: K.o.-System – eine Partie entscheidet; bei Remis wird 

geblitzt: zunächst zwei Blitzpartien mit wechselnden Farben; steht 
es dann 1:1, so wird bis zur Entscheidung jeweils eine Partie 
gespielt, wobei die Farben immer wechseln. Vor der ersten Blitz-
partie wird die Farbverteilung neu ausgelost. 

Termine: 
1. Runde am 11.10.2013 um 20.00 Uhr in Reilingen 

bzw. am 18.10.2013 in MA-Neckarstadt und in Viernheim; 
2. Runde am 08.11.2013 um 20.00 Uhr in MA-Neckarstadt und in 

Viernheim bzw. am 12.11.2013 um 20.00 Uhr in Altlußheim; 
3. Runde bis Ende Dezember 2013; 
4. Runde bis Ende Januar 2014; 
5. Runde bis Ende Februar 2014; und evtl. 
6. Runde bis Ende März 2014. 

Spielorte / Auslosungs-Modus: 

In den ersten beiden Runden wird dezentral in drei Gruppen ge-
spielt. 
1) Gruppe Nordwest in Mannheim-Neckarstadt 

 Spiellokal des SK Mannheim 1946 
 Bürgerhaus Neckarstadt (1. OG via Nebeneingang) 
 Lutherstraße 15-17 
2) Gruppe Nordost in Viernheim: 

 Spiellokal des SC Viernheim 1934 
 Bürgerhaus, Eingang »Schulen«, Kreuzstraße 2 
3) Gruppe Süd in Reilingen bzw. Altlußheim 

 Spiellokal des SC 1965 Reilingen 
 Franz-Riegler-Haus, Alte Friedhofstraße 14, bzw. 
 Spiellokal des SSC Altlußheim 
 Bürgerhaus, Schulstraße 1 

Anfangs kann jeder spielberechtigte Spieler seine Gruppe frei 
wählen; ein Wechsel in eine andere Gruppe ist dann jedoch nicht 
möglich! 
In den ersten beiden Runden wird jeweils innerhalb der Gruppen 
frei gelost; ab Runde 3 wird zwecks Minimierung von Fahrten 
nach geografischen Gesichtspunkten ausgelost: die Farbe wird 
frei ausgelost; der Schwarz-Spieler erhält Heimrecht, der Weiß-
Spieler muss zu ihm fahren; freie Terminvereinbarung zwischen 
den Spielern unter Maßgabe der Fristen. 
Kein Spieler soll mehr als einmal im Turnier ein Freilos erhalten. 
Spielberechtigung: siehe BSV- und Bezirks-Turnierordnung 
Meldeschluss: jeweils vor der ersten Runde, 19.45 Uhr im jewei-

ligen Spiellokal (siehe oben) 
Bedenkzeit: je Spieler 1 Stunde und 40 Minuten + 30 Sekunden 

je Zug; sollte keine elektronische Uhr zur Verfügung stehen, kann 
auch klassisch mit mechanischer Uhr gespielt werden; die Be-
denkzeit beträgt dann 2 Stunden je Spieler für die ganze Partie. 
Startgeld: 3 Euro; zu entrichten am Spielort vor der 1. Runde 
Preise:  

1. Platz: 90 Euro + Pokal + Startrecht beim Badischen 
 Einzelpokal-Turnier 2014 
2. Platz: 60 Euro + evtl. (abhängig von der Teilnehmerzahl in den 
 Bezirken) ebenfalls Startrecht beim Badischen Einzel-
 pokal-Turnier 2014 
3. Platz: 30 Euro 
Sonderpreis von 20 Euro für den/die beste(n) Jugendliche(n) – 
geboren im Jahr 1996 oder jünger. 
 
SSC Altlußheim: 

IM Gschnitzer gewinnt das Vogelparkturnier 
bereits zum vierten Mal 

Clemens Scheck. Am Sonntag, dem 14. Juli, veranstaltete der 

Schach- und Skatclub Altlußheim sein Erhard-Stephan-Gedächt-
nisturnier im Vogelpark Altlußheim. Mit nur 24 Schachfreunden 
war die Teilnehmerzahl trotz strahlendem Sonnenschein außer-
gewöhnlich gering. Die Verantwortlichen erinnerten sich an frü-
here Jahre, als 60 oder 70 Spieler den Weg nach Altlußheim 
gefunden hatten. An Qualität mangelte es in diesem Jahr aber 
trotzdem nicht. Die drei Internationalen Meister Vadim Chernov, 
Matthias Dann und Vorjahressieger Dr. Oswald Gschnitzer wett-
eiferten um den Turniersieg. Am Ende machte Letzterer mit acht 
von neun Punkten und keiner einzigen Verlustpartie das Rennen. 
Dann mit 7,5 und Chernov mit sieben Zählern folgten auf dem 
zweiten und dritten Platz. Gschnitzer gewann mit seiner erfolgrei-
chen Titelverteidigung das Turnier nun bereits zum vierten Mal 
(nach 2007, 2010 und 2012).  
Den Preis für den besten Senioren erspielte sich mit fünf Punkten 
Georg Diosu vom SC Reilingen.  
In der Jugendwertung belegte Adrian Gschnitzer (SG Heidelberg-
Kirchheim) mit ebenfalls fünf Punkten den ersten Platz. Mit 14 
Jahren ist dies, in einem solch erlesen Feld, eine hervorragende 
Leistung.  
Der Ratingpreis »Bester unter DWZ 1800« ging an Waldemar 
Höhler (SV 1947 Walldorf). Jonas Bertschick vom SK Mannheim 
1946 wurde als bester Spieler unter 1600 DWZ geehrt.  
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Bester Altlußheimer war Andreas Fangerau, der mit 5,5 Punkten 
einen beachtlichen 5. Platz in der Gesamtwertung erreichte.  
Zum Abschluss übergab Rainer Molfenter, der 1. Vorsitzende des 
Schach- und Skatclubs, die Preise an die Gewinner. Außerdem 
bedankte er sich bei allen Teilnehmern für den fairen und rei-
bungslosen Turnierverlauf und bei den Sponsoren Volksbank 
Kur- und Rheinpfalz, Küchen Kall und der Deutschen Vermö-
gensberatung, die die Geld- und Sachpreise gestiftet hatten. 

Ebenso lobte er die Gaststätte »Zum Vogelpark«, deren Service 
und deren Speisen großen Zuspruch gefunden hatten. Für nächs-
tes Jahr wünschte er sich ein Wiedersehen an gleicher Stelle, 
aber dann hoffentlich mit mehr Teilnehmern. 
 

Region II 
Schachbezirk 2 ▪ Heidelberg 
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webmaster@sb-heidelberg.de. 

Bezirks-E-Mail: SchachBezirkHeidelberg@web.de 

 

Spielplan 2013/14, Kreisklasse A 
 

1. Runde, 20.10.2013 

TV Bammental – SC Neckargemünd II 

SF Baiertal-Schatthausen II – SK Sandhausen III 

SV Walldorf III – SF Siegelsbach 

SC Dielheim II – SC Wiesloch 

TSV Malschenberg – SC Rohrbach-Boxberg 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SC Neckargemünd II – SC Rohrbach-Boxberg 

SC Wiesloch – TSV Malschenberg 

SF Siegelsbach – SC Dielheim II 

SK Sandhausen III – SV Walldorf III 

TV Bammental – SF Baiertal-Schatthausen II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Baiertal-Schatthausen II – SC Neckargemünd II 

SV Walldorf III – TV Bammental 

SC Dielheim II – SK Sandhausen III 

TSV Malschenberg – SF Siegelsbach 

SC Rohrbach-Boxberg – SC Wiesloch 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SC Neckargemünd II – SC Wiesloch 

SF Siegelsbach – SC Rohrbach-Boxberg 

SK Sandhausen III – TSV Malschenberg 

TV Bammental – SC Dielheim II 

SF Baiertal-Schatthausen II – SV Walldorf III 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SV Walldorf III – SC Neckargemünd II 

SC Dielheim II – SF Baiertal-Schatthausen II 

TSV Malschenberg – TV Bammental 

SC Rohrbach-Boxberg – SK Sandhausen III 

SC Wiesloch – SF Siegelsbach 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SC Neckargemünd II – SF Siegelsbach 

SK Sandhausen III – SC Wiesloch 

TV Bammental – SC Rohrbach-Boxberg 

SF Baiertal-Schatthausen II – TSV Malschenberg 

SV Walldorf III – SC Dielheim II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SC Dielheim II – SC Neckargemünd II 

TSV Malschenberg – SV Walldorf III 

SC Rohrbach-Boxberg – SF Baiertal-Schatthausen II 

SC Wiesloch – TV Bammental 

SF Siegelsbach – SK Sandhausen III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SC Neckargemünd II – TSV Malschenberg 

SC Rohrbach-Boxberg – SC Dielheim II 

SC Wiesloch – SV Walldorf III 

SF Siegelsbach – SF Baiertal-Schatthausen II 

SK Sandhausen III – TV Bammental 

 

9. Runde, 13.04.2014 

Zentrale Endrunde in Dielheim 

SK Sandhausen III – SC Neckargemünd II 

TV Bammental – SF Siegelsbach 

SF Baiertal-Schatthausen II – SC Wiesloch 

SV Walldorf III – SC Rohrbach-Boxberg 

SC Dielheim II – TSV Malschenberg 

 
 
 

Kreisklasse B 
 

1. Runde, 20.10.2013 

TV Bammental II – SC Gemmingen II 

SF Steinsfurt II – SF Rot II 

SC Malsch II – SC Eppingen VI 

SK Mühlhausen II – SC Eppelheim 

SC Leimen III – SF Heidelberg III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SC Gemmingen II – SF Heidelberg III 

SC Eppelheim – SC Leimen III 

SC Eppingen VI – SK Mühlhausen II 

SF Rot II – SC Malsch II 

TV Bammental II – SF Steinsfurt II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Steinsfurt II – SC Gemmingen II 

SC Malsch II – TV Bammental II 

SK Mühlhausen II – SF Rot II 

SC Leimen III – SC Eppingen VI 

SF Heidelberg III – SC Eppelheim 
 

mailto:rtl1@badischer-schachverband.de
mailto:bezirksleiter@sb-heidelberg.de
mailto:stv.bezirksleiter@sb-heidelberg.de
mailto:kassenwart@sb-heidel-berg.de
mailto:schriftfuehrer@sb-heidelberg.de
mailto:bezirksturnierleiter@sb-heidelberg.de
mailto:schulschach@sb-heidelberg.de
mailto:schulschach@sb-heidelberg.de
mailto:seniorenbeauftragter@sb-heidelberg.de
mailto:seniorenbeauftragter@sb-heidelberg.de
mailto:wertungen@sb-heidelberg.de
mailto:webmaster@sb-heidelberg.de
mailto:SchachBezirkHeidelberg@web.de
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4. Runde, 12.01.2014 

SC Gemmingen II – SC Eppelheim 

SC Eppingen VI – SF Heidelberg III 

SF Rot II – SC Leimen III 

TV Bammental II – SK Mühlhausen II 

SF Steinsfurt II – SC Malsch II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Malsch II – SC Gemmingen II 

SK Mühlhausen II – SF Steinsfurt II 

SC Leimen III – TV Bammental II 

SF Heidelberg III – SF Rot II 

SC Eppelheim – SC Eppingen VI 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SC Gemmingen II – SC Eppingen VI 

SF Rot II – SC Eppelheim 

TV Bammental II – SF Heidelberg III 

SF Steinsfurt II – SC Leimen III 

SC Malsch II – SK Mühlhausen II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Mühlhausen II – SC Gemmingen II 

SC Leimen III – SC Malsch II 

SF Heidelberg III – SF Steinsfurt II 

SC Eppelheim – TV Bammental II 

SC Eppingen VI – SF Rot II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SC Gemmingen II – SC Leimen III 

SF Heidelberg III – SK Mühlhausen II 

SC Eppelheim – SC Malsch II 

SC Eppingen VI – SF Steinsfurt II 

SF Rot II – TV Bammental II 

 

9. Runde, 13.04.2014 

Zentrale Endrunde in Dielheim 

SF Rot II – SC Gemmingen II 

TV Bammental II – SC Eppingen VI 

SF Steinsfurt II – SC Eppelheim 

SC Malsch II – SF Heidelberg III 

SK Mühlhausen II – SC Leimen III 

 

Kreisklasse C 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Angelbachtal II – SF Hoffenheim II 

SF Baiertal-Schatthausen III – 
 

SV Walldorf IV – SF Steinsfurt III 

SC Dielheim III – TSV Malschenberg II 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SF Hoffenheim II – TSV Malschenberg II 

SF Steinsfurt III – SC Dielheim III 

 
– SV Walldorf IV 

SC Angelbachtal II – SF Baiertal-Schatthausen III 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Baiertal-Schatthausen III – SF Hoffenheim II 

SV Walldorf IV – SC Angelbachtal II 

SC Dielheim III – 
 

TSV Malschenberg II – SF Steinsfurt III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SF Hoffenheim II – SF Steinsfurt III 

 
– TSV Malschenberg II 

SC Angelbachtal II – SC Dielheim III 

SF Baiertal-Schatthausen III – SV Walldorf IV 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SV Walldorf IV – SF Hoffenheim II 

SC Dielheim III – SF Baiertal-Schatthausen III 

TSV Malschenberg II – SC Angelbachtal II 

SF Steinsfurt III – 
 

 

6. Runde, 23.03.2014 

SF Hoffenheim II – SC Dielheim III 

TSV Malschenberg II – SV Walldorf IV 

SF Steinsfurt III – SF Baiertal-Schatthausen III 

 
– SC Angelbachtal II 

 

7. Runde, 13.04.2014 

Zentrale Endrunde in Dielheim 

 
– SF Hoffenheim II 

SC Angelbachtal II – SF Steinsfurt III 

SF Baiertal-Schatthausen III – TSV Malschenberg II 

SV Walldorf IV – SC Dielheim III 

 

 

14. Eppinger Jugend-Open 
www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de 

 
Termin: 01.11.2013, Beginn 10.15 Uhr, Ende 17.00 

Meldeschluss: 9.30 Uhr, vorangemeldete Spieler 10.00 Uhr 
Spielort: Stadthalle Eppingen, Berliner Ring 
 (Südstadt, etwa zehn Gehminuten vom Bahnhof 
 Eppingen entfernt) 
Anreise: siehe Homepage des SC Eppingen 
 (www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de) 
 Eppingen ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 zu erreichen, z.B. mit der Stadtbahn Baden-Baden – 
 Karlsruhe - Heilbronn- Öhringen, Linie S 4, sowie mit 
 der S-Bahn, Linie 5, Heidelberg – Sinsheim –  
 Eppingen aus dem Rhein-Neckar-Raum 
Startgeld: 5,- Euro; bei Voranmeldung bis zum 30.10.2013,  
 danach 6,- Euro!  
Anmeldungen: an Jonas Reimold,  
 Mobiltelefon: 0174/9303885  
 E-Mail-Adresse:  
 Spielleiter@Schachclub-Eppingen.de 
 Bei der Anmeldung werden folgende Angaben  
 benötigt: Name, Vorname, Geb-Datum, Verein, DWZ  
 (falls vorhanden), gewünschtes Turnier 
Modus: U18, U16, U14, U12, U10 und U8: jeweils 
 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten  
 je Partie bzw. Spieler 
Einteilung: Stichtage U18: 01.01.1996, U16: 01.01.1998,  
 U14: 01.01.2000, U12: 01.01.2002, U10: 01.01.2004  
 und U8:  1.01.2006 
Preise: Die Plätze 1-3 sowie das beste Mädchen jeder  
 Klasse erhalten Pokale und Urkunden, außerdem  
 Medaillen für alle Teilnehmer, Sonderpreise für die  
 weiteste Anreise, größte Gruppe eines  
 Vereins/Schule und den/die jüngste Teilnehmer/in 
Sonstiges: Die Siegerehrungen der U8 und U10 werden je nach  
 Turnierverlauf vorgezogen und separat durchgeführt.  
 In diesem Jahr wird auch ein Betreuerblitzturnier  
 durchgeführt.  

Für das leibliche Wohl in der bewirteten Stadthalle sorgt wiederum 
bestens der SC Eppingen. 

Schachclub Eppingen 
Jonas Reimold, Spielleiter 
www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de 

file:///C:/Users/Frank/AppData/Dokumente%20und%20Einstellungen/Lara/Lokale%20Einstellungen/Lokale%20Einstellungen/Temporary%20Internet%20Files/www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de
file:///C:/Users/Frank/AppData/Dokumente%20und%20Einstellungen/Lara/Lokale%20Einstellungen/Lokale%20Einstellungen/Temporary%20Internet%20Files/www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de
mailto:Spielleiter@Schachclub-Eppingen.de
file:///C:/Users/Frank/AppData/Dokumente%20und%20Einstellungen/Lara/Lokale%20Einstellungen/Lokale%20Einstellungen/Temporary%20Internet%20Files/www.Jugendopen.Schachclub-Eppingen.de
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SF Heidelberg: 

Martin-Zehrfeldt-Gedächtnis-Pokal entschieden 

Christian Dornblüth gewinnt die 
Schnellschach-Serie 

Eine gute Resonanz fand die Schnellschachturnierserie um den 
Martin-Zehrfeld-Gedächtnis-Pokal. An 4 Abenden hatten Vereins-
mitglieder und Gäste Gelegenheit, sich im Schnellschach aus-
zutoben. Drei Turniere kamen in die Wertung, jeder hatte ein 
Streichergebnis. Es gab viele spannende Partien; fast alle Partien 
wurden ausgekämpft. 
Tibor Frossard startete sehr stark, konnte aber nicht immer mit-
spielen, sodass ihm letztlich die Punkte für einen Gesamtsieg 
fehlten. Vorjahressieger Jürgen Thier spielte ständig vorne mit, 
den längeren Atem hatte aber der Vorsitzende der Schach-
freunde, der 2 der 4 Turniere gewinnen konnte, was dann mit 
einem weiteren 2. Platz im 1. Turnier den Gesamtsieg ergab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Foto: Website der SF Heidelberg 

Tabellen und Gesamttabelle sind auf der Website der SF Hei-
delberg unter »Vereinstuniere« nachzulesen. 
 

Ferienspektakel der Stadt Eppingen 
Wieder einmal war der Schachclub Eppingen dabei – 
dieses Mal im Hotel »Villa Waldeck« 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Foto: Website des SC Eppingen 
 

Auch im Jahr 2013 beteiligte sich der Schachclub Eppingen am 
Ferienspektakel der Stadt Eppingen. Aus logistischen Gründen 
war in diesem Jahr der Vereinsraum im UG des Hotels »Villa 
Waldeck« der Treffpunkt. 
Am Montag, dem 5. August 2013, trafen sich 10 Jugendliche –
darunter ein Mädchen – zum Schachspielen. Zu Beginn stand 
SCE-Jugendleiter Markus Beer zu einigen Regelfragen Rede und 
Antwort: Wie war das noch einmal mit der Rochade? Was pas-
siert, wenn ein Bauer die gegnerische Grundreihe erreicht? Und 
ein wichtiger Hinweis: Die Schachuhr ist unser Freund – wir 
sollten sie nicht hauen! 

Danach konnte es losgehen: ein Ferienturnier war vorgesehen – 
5 Runden nach »Schweizer System«. Wegen des überaus war-
men Wetters musste eine Mittagspause eingelegt werden, die 
zumeist zum Ordern von Getränken und Speisen genutzt wurde. 
Solchermaßen gestärkt, ging es mit umkämpften Partien weiter. 
Auch nach Ende des Turniers wurden noch eifrig freie Partien 
gespielt. Es hat Spaß gemacht! 
 

Schachbezirk 3 ▪ Odenwald 
 

Impressum 

RTL 1: Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim,  0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 

RTL 2: Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel,  07254-
9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

1. Vorsitzender: Matthias Rüttling, Laurentiusbergstraße 10, 97941 Tau-
berbischofsheim,  09341-849796, MulleMuh@web.de; 2. Vorsitzen-
der: Frank Zimmer, Herrenwiesenstraße 90, 74821 Mosbach,  06261-
61863, frank@zimtec.de; Schriftführer und Pressewart: Christoph Kahl, 
Kirchenweg 12, 69412 Eberbach/Baden,  06271-916547, CK.Kahl@ 
t-online.de; BTL: Holger Kuhn, Höhristraße 11, 97947 Grünsfeld,  
09346-4200103, holgerkuhn2@gmx.de; Kassenwart: Karl Kuhn, Pfreim-
derstr. 4, 97947 Grünsfeld,  09346-95857, KaKuSCP@gmx.de; DWZ-
Sachbearbeiter: Markus Dosch, Potsdamer Straße 3, 74722 Buchen,  
06281-2161, markusdosch@yahoo.de; Jugendwart: Edgar Oden, Löffel-
stelzerstr. 30, 97980 Bad Mergentheim,  07931-4985378, edgar.oden 
@gmx.de; Schulschachwart Odenwald: Karlheinz Eisenbeiser, Abt-
Bessel-Straße 11, 74722 Buchen,  06281-2187, BGB@Eisenbeiser.de; 
Schulschachwart Tauber-Hohenlohe: vakant. 

 

Spielplan 2013/14, Bezirksklasse 
 

1. Runde, 20.10.2013 

BG Buchen III – 
 

SF Bad Mergentheim IV – SF Bad Mergentheim V 

SC Paimar II – SC Mosbach III 

SK Tauberbischofsheim II – BG Buchen IV 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– BG Buchen IV 

SC Mosbach III – SK Tauberbischofsheim II 

SF Bad Mergentheim V – SC Paimar II 

BG Buchen III – SF Bad Mergentheim IV 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Bad Mergentheim IV – 
 

SC Paimar II – BG Buchen III 

SK Tauberbischofsheim II – SF Bad Mergentheim V 

BG Buchen IV – SC Mosbach III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SC Mosbach III 

SF Bad Mergentheim V – BG Buchen IV 

BG Buchen III – SK Tauberbischofsheim II 

SF Bad Mergentheim IV – SC Paimar II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Paimar II – 
 

SK Tauberbischofsheim II – SF Bad Mergentheim IV 

BG Buchen IV – BG Buchen III 

SC Mosbach III – SF Bad Mergentheim V 

 

6. Runde, 16.02.2014 

 
– SF Bad Mergentheim V 

BG Buchen III – SC Mosbach III 

SF Bad Mergentheim IV – BG Buchen IV 

SC Paimar II – SK Tauberbischofsheim II 
 

mailto:rtl1@badischer-schachverband.de
mailto:MulleMuh@web.de
mailto:frank@zimtec.de
mailto:sjbev@badischer-schachver-band.de
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mailto:BGB@Eisenbeiser.de
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7. Runde, 09.03.2014 

SK Tauberbischofsheim II – 
 

BG Buchen IV – SC Paimar II 

SC Mosbach III – SF Bad Mergentheim IV 

SF Bad Mergentheim V – BG Buchen III 

 

Kreisklasse 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SF Bad Mergentheim VI – SF Bad Mergentheim VII 

BG Buchen VI – BG Buchen V 

 

2. Runde, 12.01.2014 

SF Bad Mergentheim VII – BG Buchen V 

SF Bad Mergentheim VI – BG Buchen VI 

 

3. Runde, 02.02.2014 

BG Buchen VI – SF Bad Mergentheim VII 

BG Buchen V – SF Bad Mergentheim VI 

 

Beeindruckende Simultanveranstaltung  
von Elisabeth Pähtz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine in jeder Hinsicht beeindruckende Simultanvorstellung lieferte 
am 31. August zur Schützenmarkt-Eröffnung Elisabeth Pähtz, 

Deutschlands mit Abstand beste Schachspielerin, die aus Erfurt 
stammt und für den Erstligisten SV Hockenheim spielt, bei ihrer 
Simultanvorstellung ab. Nachdem sie beim Umzug mitgelaufen 
und im Festzeltzelt von Bürgermeister Roland Burger offiziell be-
grüßt worden war, warteten im 
Hotel »Prinz Carl« 27 ambitionier-
te Schachspieler, um ihr auf dem 
Brett mit den 64 Feldern das Le-
ben schwer zu machen.  
Nach knapp dreieinhalb Stunden  
war der Auftritt, der geistige 
Schwerstarbeit und Konzentration 
auf höchster Ebene erfordert hat, 
mit dem phänomenalen Ergebnis 
von 26:1 zu ihren Gunsten be-
endet. Lediglich Vater Eckart und 
Sohn Jakob Schuhmacher aus 
Wertheim gelang es, der sympa-
thischen Deutschen Meisterin ein 
Unentschieden abzuringen. Dabei 
gehört Jakob Schuhmacher zum 
Kader des Zweit-Bundesligisten SC BG Buchen, der das Simul-
tanspiel veranstaltete. 
Elisabeth Pähtz war sehr entgegenkommend, denn sie verzich-
tete in der Hälfte der Partien auf die für den Simultanspieler 
üblich weiße Farbe und ließ drei Mal schlechte Züge der Gegner 
sogar zurücknehmen. Sehr angenehm war auch, dass sie nach 

der Beendigung der Partien noch hilfreiche Kurzkommentare 
abgab. 

Schachclub-Vorsitzender Karl-
heinz Eisenbeiser (Foto links mit 
der Protagonistin) freute sich über 
die buntgemischte Gegnerschaft 
von 8 bis 80 Jahren, vom Hobby-
spieler bis zum routinierten Ver-
einsspieler – darunter erfreulicher-
weise auch Akteure des Nach-
barvereins SK Buchen-Walldürn 
und des SK Pülfringen.  
Teilgenommen hat außerdem 
Dr. Uwe Pfenning, Präsident des 

Badischen Schachverbandes, der 
sich als Letzter geschlagen gab. 
Die Simultanveranstaltung mit 
Elisabeth Pähtz ist auch als Auf-
takt zu sehen für das Mädchen-

Schulschach-Projekt, das der BSV und der Schachclub BG 
Buchen 2013/14 durchführen werden.  
Teilgenommen haben: Eckart Schuhmacher remis (Wertheim), 

Jakob Schuhmacher remis (BG Buchen), Eugen Löhr (Buchen), 
Johannes Kirchgeßner (Hainstadt), Florian Hefner (GS Hain-
stadt), Felix Hefner (BG Buchen), Heinrich Scharlinger (SK 
Buchen-Walldürn), Jürgen Beger (BG Buchen), Erich Link (BG 
Buchen), Martin Frei (SK Buchen-Walldürn), Matthias Dörr (SK 
Pülfingen), Hans Leidecker (SK Buchen-Walldürn), Markus 
Dosch (SK Buchen-Walldürn), Bernd Zirker (Buchen), Wladi-
mir Burgart, Thorsten Keller, Matthias Zytke, Christoph Zytke (al-
le BG Buchen), Ralph Becker (SC Paimar), Dr. Uwe Pfenning 
(SC Viernheim), Kevin Kirchgessner, Rolf Matzke (beide BG Bu-
chen), Mike Burkart (Mudau), Siegfried Zeitz (Buchen), Klaus 
Kolb, Mika Trunk (beide BG Buchen) und Moritz Moss (Wimpina-
GS). Bericht: Homepage des SC BG Buchen 
 

Fotos: Stefan Leis 

IM Amadeus Eisenbeiser gewinnt  
21. Schützenmarktturnier 

Ein feines 36-Teilnehmerfeld – starke Spieler aus vier Landes-

verbänden und wieder weit über die Hälfte Jugendliche – ging 
beim diesjährigen 21. Schützenmarktturnier an den Start, das in 
der Cafeteria am Burghardt-Gymnasium ausgetragen wurde. 
Nach neun spannenden Runden blieben die Hauptpreise in 
Buchen und gingen an Zweitligakteure vom SC BG Buchen: Mit 
8 Zählern siegte IM Amadeus Eisenbeiser klar vor IM Henryk 
Dobosz mit 7 und Bernd Reinhardt mit 6,5 Zählern. Platz vier 

ging überraschend an den Vorsitzenden Karlheinz Eisenbeiser, 
der 6 Zähler verbuchte, und damit auch an den ausrichtenden 
Verein. Es folgten auf den Plätzen  Thomas Mädler (SC Neckar-
sulm), Horst Schmidt (SF Bad Mergentheim) und der an diesem 
Tag stark auftrumpfende Dr. Ulrich Armasow (SC BG Buchen), 
der u.a. gegen IM Dobosz remisierte. Daneben gab es Rating-
preise für Ralph Becker (SC Paimar) als Bester mit Wertungs-
zahl unter 1800 und Kunibert Bender (SC Neckarsulm) unter 
1600. 

Die verschiedenen Altersgruppensieger, für die es ebenfalls 
Geldpreise gab, waren Matthias Becker in der U18 (Platz 8), 
Thorsten Keller U16 (Platz 22), Matthias Zytke U14 (Platz 26) , 
Mika Trunk U12 auf Platz 25 (alle SC BG Buchen) und Marvin 
Wendlandt (TSG Öhringen) in der U10 (Platz 27). Nach der Sie-

gerehrung, die von Turnierleiter Carsten Gogollok vorgenommen 
wurde,  gingen die Teilnehmer gemeinsam auf den Schützen-
markt und hier hatte die Schützengesellschaft wie jedes Jahr 
viele Überraschungsgeschenke für alle Jugendlichen parat, für 
die sich Schachclub-Vorsitzender Karlheinz Eisenbeiser beim 
Marktmeister Frank Helm besonders bedankte. 
Hervorragend hat sich an diesem Tag auch unser neuer FSJ´ler 
Nico Dieterle eingeführt, der Hauptorganisator war. 

Bericht: Homepage BG Buchen 
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Abschlusstabelle nach der 9. Runde: 

 Rg. Name Titel TWZ Verein / Ort Punkte 

 1 Eisenbeiser, Amadeus IM 2127 BG Buchen 8,0 

 2 Dobosz, Henryk IM 1962 BG Buchen 7,0 

 3 Reinhardt, Bernd  1874 BG Buchen 6,5 

 4 Eisenbeiser, Karlheinz  2128 BG Buchen 6,0 

 5 Mädler, Thomas   2063 SC Neckarsulm 6,0 

 6 Schmidt, Horst  2039 SF Bad Mergentheim 5,5 

 7 Armasow, Ulrich Dr.  2053 BG Buchen 5,5 

 8 Becker, Matthias  2061 BG Buchen 5,5 

 9 Hefner, Felix  1987 BG Buchen 5,5 

 10 Becker, Ralph  1999 SC Paimar 5,5 

 11 Mühlbayer, Kevin  1544 SF Bad Mergentheim 5,5 

 12 Greis, Bernhard  1830 BG Buchen 5,5 

 13 Schmitt, Roland  1911 SK Großsachsen 5,0 

 14 Drofenik, Branko  1704 SC Neckarsulm 5,0 

 15 Gogollok. Carsten  1815 BG Buchen 5,0 

 16 Krebs, Ralf  1950 SF Heiligkreuzsteinach 5,0 

 17 Bender, Kunibert  1601 SC Neckarsulm 5,0 

 18 Dosch, Markus  1663 SK Buchen-Walldürn 5,0 

 19 Brosig, Lothar  1774 TSG Öhringen 4,5 

 20 Müller, Andreas  1714 TG Forchtenberg 4,0 

 21 Berlinger, Jochen  1652 SF Adelsheim 4,0 

 22 Keller, Thorsten  1677 BG Buchen 4,0 

 23 Wendlandt, Gerald  1625 TG Forchtenberg 4,0 

 24 Grimm, Manuel  1655 BG Buchen 4,0 

 25 Trunk, Mika  1303 BG Buchen 4,0 

 26 Zytke, Matthias  1418 BG Buchen 3,5 

 27 Wendtland, Marvin   1370 TSG Öhringen 3,5 

 28 Zytke, Christoph  1054 BG Buchen 3,5 

 29 Linsler, Dominik  1229 BG Buchen 3,5 

 30 Ziegler, Ruben  785 Schefflenz 3,0 

 31 Schmitt, Sandro  1606 Schillingstadt 3,0 

 32 Scheuermann, Benjamin  1488 BG Buchen 3,0 

 33 Kolb, Klaus   BG Buchen 2,5 

 34 Moss, Moritz   BG Buchen 2,5 

 35 Ziegler, Lysander   Schefflenz 2,0 

 36 Scheuermann, Sebastian   BG Buchen 1,5 

 
 

Region III 
Schachbezirk 4 ▪ Karlsruhe 

 

Impressum 

RTL 1: Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim,  0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 

RTL 2: Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel,  07254-
9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Michael Kröger, Zollhallenstraße 2a, 76646 Bruchsal,  
07251-3223474, bezirksleiter@schachbezirk-karlsruhe.de; Stv. Bezirks-
leiter: Siegfried Stolle, siehe unter BSV-Vizepräsident, bezirksleiterver 
treter@schachbezirk-karlsruhe.de; Bezirksturnierleiter + Pressewart: 
Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel,  07254-
9219647, turnierleiter@schachbezirk-karlsruhe.de; Kassenwart: Wolf-
gang Angele, Elzweg 8, 76707 Hambrücken,  07255-762890, kassen 
wart@schachbezirk-karlsruhe.de; Schriftführer: Jürgen Lutz, Haid-und-
Neu-Straße 16, 76131 Karlsruhe,   0721-1325576, schriftfuehrer@ 
schachbezirk-karlsruhe.de; Jugendwart (M): Michael Dehm, Auf dem 
Daubmann 35, 75045 Walzbachtal,  07203-7655, jugendwart. 
mannschaft@schachbezirk-karlsruhe.de; Jugendwart (E): vakant; 
Schulschach + Damenwartin: Kristin Wodzinski, Adlerstraße 18, 76133 
ruhe,  0721-1457379, schulschachwart@schachbezirk-karlsruhe.de; 
Seniorenwart: Klaus Schneider, Richard-Wagner-Straße 5, 75045 Walz-
bachtal,  07203-1636; Wertungsreferent: Patrick Grofig, Amalien-
straße 75, 76133 Karlsruhe,  0721-1615546, wertungsreferent@ 
schachbezirk-karlsruhe.de; Webmaster: Joachim Dehm, Wiesenweg 1, 
75045 Walzbachtal,  07203-7673, webmaster@schachbezirk-karls 
ruhe.de 

Homepage: www.schachbezirk-karlsruhe.de 

 

 

Turnierordnung 
Schachbezirk Karlsruhe e.V. 

§ 1  Geltungsbereich und Änderung 

Die Bezirksturnierordnung (BTO) gilt für alle Turniere im Bezirk 
Karlsruhe e.V., soweit sie in die satzungsmäßige Zuständigkeit 
des Schachbezirks fallen.  
Grundlage dieser Turnierordnung ist die Turnierordnung des 
Badischen Schachverbandes e.V., nachfolgend TO des BSV ge-
nannt sowie die FIDE-Schachregeln. Diese werden hiermit aner-
kannt und sind gültig. 

Diese Turnierordnung tritt mit Beschlussfassung am 6. Juli 
2013 in Kraft. 

§ 2  Bezirksturniere und Zuständigkeiten 

Im Schachbezirk Karlsruhe sollen folgende Turniere regelmäßig 
ausgetragen werden:  

Einzelmeisterschaften  

Bezirkseinzelmeisterschaften vom Ausrichter in  
 Abstimmung mit dem 
 Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt  
Bezirkspokal   vom Ausrichter in  
 Abstimmung mit dem 
 Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt   

Mannschaftsmeisterschaften  

Verbandsrunde   vom Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt  
Bezirkspokal   vom Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt   

Blitzmeisterschaften  

Mannschaftsblitzmeisterschaft   vom Ausrichter in  
 Abstimmung mit dem 
 Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt  
Einzelblitzmeisterschaft   vom Ausrichter in  
 Abstimmung mit dem  
 Bezirksturnierleiter  
 durchgeführt  

Jugendmeisterschaften  

Mannschaften   vom Bezirksjugendwart  
diverse Altersklassen Mannschaften 
 durchgeführt 
Einzelmeisterschaften   vom Bezirksjugendwart Einzel 
diverse Altersklassen    durchgeführt 

Schulschachmeisterschaften 

Mannschaftsmeisterschaften  vom Bezirksschulschachwart  
 durchgeführt 

Seniorenmeisterschaften 

Mannschaftsmeisterschaften   vom Bezirksseniorenwart  
 durchgeführt 

§ 3  Spielberechtigung  

Für alle Turniere ist grundsätzlich eine Zulassung im Sinne der 
Spielerpassordnung des Badischen Schachverbandes e.V. für 
einen Mitgliedsverein des Schachbezirks Karlsruhe e.V. notwen-
dig. In Einzelturnieren sind in der jeweiligen Ausschreibung Öff-
nungsklauseln zulässig. 

§ 4  Spieltermine  

Von der Bezirksklasse abwärts beginnen die Rundenkämpfe 
sonntags um 09.00 Uhr. Durch Mitteilung auf der Rangliste der 
Heimmannschaft können diese auch um 10.00 Uhr starten.  
Vor- und Nachverlegungen sowie den Spielbeginn der letzten 
Runde regelt die TO des BSV. 

§ 5  Ergebnismeldung 

Für die Ergebnismeldung bei Mannschaftskämpfen ist die Heim-
mannschaft verantwortlich. Diese hat bis 19.00 Uhr am Spieltag 
auf der zentralen Ergebnisseite des BSV im Internet zu erfolgen. 
Sollte es zu Störungen der Eingabemöglichkeit kommen ist der  
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Bezirksturnierleiter per Mail über das Mannschaftsergebnis zu in-
formieren. Einzelergebnisse werden dann nachgepflegt.  

§ 6  Verbandsrunde 

Die Mannschaftskämpfe werden in der Bezirksklasse und den 
Kreisklassen in der Regel mit jeweils 10 Mannschaften, beste-
hend aus jeweils 8 Spielern, ausgetragen. Die unterste Klasse 
spielt mit 5er-Mannschaften. Für eine Teilnahme in der untersten 
Kreisklasse 4er- bzw. 8er-Mannschaften ist keine Qualifikation er-
forderlich. 
Die Kreisklassen können aus mehreren Staffeln bestehen. Die 
Struktur der Kreisklassen wird auf Antrag auf der Bezirksver-
sammlung geändert. 
Die Anzahl der Staffeln der untersten Klasse legt der Bezirkstur-
nierleiter nach Eingang aller Mannschaftsmeldungen fest. 
Den Austragungsmodus und die Zugehörigkeit der Mannschaften 
zu den Staffeln für die Kreisklassen kann der Bezirksturnierleiter 
eigenverantwortlich festlegen. 
Die Anzahl der Aufsteiger in der Bezirksklasse wird durch die An-
zahl der Absteiger aus der Bereichsliga bestimmt. 
Der Erste und der Letzte einer jeden Klasse (Staffel) steigt auf 
jeden Fall auf bzw. ab. 
Einen zweiten Aufsteiger in einer Staffel gibt es, wenn dadurch 
die Zahl der Absteiger je Klasse (Staffel) nicht über drei steigt. 
Frei werdende Plätze werden ggf. durch Stichkämpfe zwischen 
den einzelnen Staffeln neu besetzt. 

Auf-/Abstiegsregelung (2 Aufsteiger in Bereichsliga) 

Klasse  Anzahl 

Bereichsliga Absteiger 0 1 2 3 4 5 

Bezirksklasse 
Aufsteiger 2 2 2 2 2 2 

Absteiger 1 1 2 2 3 4 

Kreisklasse A 
Aufsteiger 3 2 2 1 1 1 

Absteiger 1 1 2 2 3 4 

Kreisklasse B 
Aufsteiger 3 2 2 1 1 1 

Absteiger 2 3 2 3 4 5 

Kreisklasse C 
(2 Staffeln) 

Aufsteiger 4 4 2 2 2 2 

 
Absteiger 0 0 0 0 0 0 

§ 7  Einsteigerklasse 

Die Einsteigerklasse spielt mit 4er-Mannschaften. 
Die maximale Spielstärke eines Spielers darf DWZ 1200 (Stand: 
01.08.) nicht übersteigen. 
Die Brettreihenfolge muss nicht nach der Gesamtrangliste erfol-
gen.  
Es darf beliebig getauscht werden. Das Einsatzrecht ist nicht von 
der Ranglistenposition und vorherigen Einsätzen eines Spielers 
abhängig.  
Es werden zwei Wettkämpfe mit vertauschten Farben und jeweils 
einer Bedenkzeit von 90 Minuten pro Spieler gespielt. Beim zwei-
ten Spiel darf die Aufstellung verändert und Ersatzspieler einge-
setzt werden. 
Die beiden Wettkämpfe werden rechnerisch für das Ergebnis mit 
der Summe der Brettpunkte als ein Wettkampf gezählt. 
Bei rechtzeitiger Absage wird kein Bußgeld wegen Nichtantretens 
erhoben. 
Der Sieger erhält einen Pokal. 

§ 8  Mannschaftspokal  

Gespielt wird um den Titel des Bezirksmannschaftspokalmeisters 
und um die Qualifikation zum BSV-Mannschaftspokal. 
Die Ausschreibung des Bezirksmannschaftspokals erfolgt durch 
den Bezirksturnierleiter. Sofern die Ausschreibung keine anders 
lautenden Regelungen enthält, gelten die nachfolgenden Bestim-
mungen.  
Die Auslosung der ersten beiden Runden kann nach regionalen 
Gesichtspunkten erfolgen. 

Jeder Mitgliedsverein ist berechtigt, mit mehreren Mannschaften 
zur Teilnahme am Pokal zu melden.  
Für jede Mannschaft ist ein Mannschaftsführer zu benennen. 
Die Teilnahme am Mannschaftspokal ist startgeldfrei.  

§ 9  Einzelpokal 

Gespielt wird um den Titel des Bezirkspokalmeisters und um die 
Qualifikation zum BSV-Einzelpokal. 
Die Endtermine der einzelnen Runden werden mit der Ausschrei-
bung bekannt gegeben.  
Die ersten beiden Runden können auf mehrere regionale Orte 
aufgeteilt werden und finden in der Regel an einem Vereinsspiel-
abend statt. Die Teilnahme eines Spielers an mehreren Veran-
staltungen der ersten Runde ist nicht möglich. 
Im Anschluss an die erste Runde soll eine Zwischenrunde statt-
finden, bei der die Teilnehmerzahl auf eine Zweierpotenz (2, 4, 8, 
16, 32 usw.) für die Folgerunden begrenzt wird.  
Die Erstrunden und die Zwischenrunde sollen an je einem Spiel-
ort stattfinden.  
Die weiteren Runden können dezentral stattfinden, d.h., der Spie-
ler mit den schwarzen Steinen genießt Heimrecht, der andere 
Spieler muss anreisen; es sei denn, der Turnierleiter sieht die 
ordnungsgemäße Durchführung der Pokalpartie gefährdet. 
Über den Gewinn eines Wettkampfes entscheidet jeweils eine 
Partie. Bei unentschiedenem Ausgang werden zwei Blitzpartien 
gespielt. Besteht auch danach Gleichstand, so wird der Blitz-
wettkampf wie folgt fortgesetzt. Vor der nächsten Blitzpartie wird 
die Farbverteilung neu ausgelost. Der Spieler mit den weißen 
Steinen erhält 6 Minuten Bedenkzeit und muss gewinnen zum 
Weiterkommen. Der Spieler mit Schwarz erhält 5 Minuten; ihm 
genügt ein Remis zum Weiterkommen. 
Die Teilnahme am Einzelpokal ist startgeldfrei.  

§ 10  Mannschaftsblitzmeisterschaften 

Gespielt wird um den Titel des Bezirksblitzmannschaftsmeisters 
2XXX und um die Qualifikation zur BSV-Blitzmannschaftsmeister-
schaft 2XXX. 
Es wird mit 4er-Mannschaften gespielt, jeder Verein kann meh-
rere Mannschaften melden. Diese müssen aus aktiv gemeldeten 
Spielern des Vereins bestehen.  
Vor dem Turnier wird von jeder Mannschaft eine Rangliste mit 
jeweils bis zu 6 Spielern erstellt. Es darf um einen Platz getauscht 
werden.  
Es werden 5-Minuten-Blitzpartien nach FIDE-Regeln gespielt.  
Es soll vollrundig gespielt werden. Bei großer Teilnehmerzahl ist 
ggf. eine Vor- und eine Finalrunde, bestehend aus den bestplat-
zierten Mannschaften aus den Vorrunden, zu spielen.  
Verantwortlich für die Durchführung sind der Ausrichter und der 
Bezirksturnierleiter.  
Der Ausrichter übergibt die Abschlusstabelle in elektronischer 
Form an den Bezirksturnierleiter, damit dieser die Meldung ge-
genüber dem Badischen Schachverband durchführen kann.  

§ 11  Einzelblitzmeisterschaften  

Gespielt wird um den Titel des Bezirksblitzmeisters 2XXX und um 
die Qualifikation zur BSV-Blitzeinzelmeisterschaft 2XXX. 
Es werden 5-Minuten-Blitzpartien nach FIDE-Regeln gespielt.  
Es soll vollrundig gespielt werden. Bei großer Teilnehmerzahl 
wird mit Vor- und Finalrunde gespielt. 
Für die Teilnahme an den Einzelblitzmeisterschaften wird ein 
Startgeld von jedem teilnehmenden Spieler erhoben. Dieses wird 
vollständig an Preisen wieder ausgeschüttet. 
Verantwortlich für die Durchführung sind der Ausrichter und der 
Bezirksturnierleiter. Der Ausrichter übergibt die Abschlusstabelle 
in elektronischer Form an den Bezirksturnierleiter, damit dieser 
die Meldung gegenüber dem Badischen Schachverband durch-
führen kann. 

§ 12  Bezirkseinzelmeisterschaft  

Gespielt wird um den Titel des Bezirkseinzelmeisters 2XXX.  
Der Modus der Bezirkseinzelmeisterschaft wird vom Ausrichter-
verein in Abstimmung mit dem Bezirksturnierleiter festgelegt.  
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Für die Teilnahme an der Bezirkseinzelmeisterschaft wird ein 
Startgeld von jedem teilnehmenden Spieler erhoben. Dieses wird 
vollständig an Preisen wieder ausgeschüttet. 

§ 13  Jugendmeisterschaften  

Jugend-Mannschaftsmeisterschaften:  
Jugendmannschaftsmeisterschaften werden gesondert ausge-
schrieben. Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung ist 
der Bezirksjugendwart Mannschaften.  
Jugend-Einzelmeisterschaften:  
Jugendeinzelmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. 
Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der Be-
zirksjugendwart Einzel.  

§ 14  Schulschachmeisterschaften  

Schulschachmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. 
Zuständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der Be-
zirksschulschachwart.  

§ 15  Seniorenmeisterschaften  

Seniorenmeisterschaften werden gesondert ausgeschrieben. Zu-
ständig für die Ausschreibung und Durchführung ist der Bezirks-
seniorenwart.  

Karlsruhe, den 06.07.2013 
 

Spielplan 2013/14, Kreisklasse A 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Untergrombach III – SK Ettlingen IV 

SC Waldbronn II – SF Forst II 

SK Jöhlingen II – SF Wiesental II 

SC Bretten II – SF Neureut II 

SSV Bruchsal – SC Rheinstetten 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Ettlingen IV – SC Rheinstetten 

SF Neureut II – SSV Bruchsal 

SF Wiesental II – SC Bretten II 

SF Forst II – SK Jöhlingen II 

SC Untergrombach III – SC Waldbronn II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SC Waldbronn II – SK Ettlingen IV 

SK Jöhlingen II – SC Untergrombach III 

SC Bretten II – SF Forst II 

SSV Bruchsal – SF Wiesental II 

SC Rheinstetten – SF Neureut II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Ettlingen IV – SF Neureut II 

SF Wiesental II – SC Rheinstetten 

SF Forst II – SSV Bruchsal 

SC Untergrombach III – SC Bretten II 

SC Waldbronn II – SK Jöhlingen II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SK Jöhlingen II – SK Ettlingen IV 

SC Bretten II – SC Waldbronn II 

SSV Bruchsal – SC Untergrombach III 

SC Rheinstetten – SF Forst II 

SF Neureut II – SF Wiesental II 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Ettlingen IV – SF Wiesental II 

SF Forst II – SF Neureut II 

SC Untergrombach III – SC Rheinstetten 

SC Waldbronn II – SSV Bruchsal 

SK Jöhlingen II – SC Bretten II 

7. Runde, 09.03.2014 

SC Bretten II – SK Ettlingen IV 

SSV Bruchsal – SK Jöhlingen II 

SC Rheinstetten – SC Waldbronn II 

SF Neureut II – SC Untergrombach III 

SF Wiesental II – SF Forst II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Ettlingen IV – SF Forst II 

SC Untergrombach III – SF Wiesental II 

SC Waldbronn II – SF Neureut II 

SK Jöhlingen II – SC Rheinstetten 

SC Bretten II – SSV Bruchsal 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SSV Bruchsal – SK Ettlingen IV 

SC Rheinstetten – SC Bretten II 

SF Neureut II – SK Jöhlingen II 

SF Wiesental II – SC Waldbronn II 

SF Forst II – SC Untergrombach III 

 

Kreisklasse B 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Odenheim – SF Egg.-Leopoldshafen II 

SC Oberhausen-Rheinhausen – SF Zeutern II 

Post Südstadt Karlsruhe II – SC Karlsdorf II 

SF Hambrücken – SK Sulzfeld II 

SF Malsch – SC Rheinstetten II 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SF Egg.-Leopoldshafen II – SC Rheinstetten II 

SK Sulzfeld II – SF Malsch 

SC Karlsdorf II – SF Hambrücken 

SF Zeutern II – Post Südstadt Karlsruhe II 

SC Odenheim – SC Oberhausen-Rheinhausen 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SC Oberhausen-Rheinhausen – SF Egg.-Leopoldshafen II 

Post Südstadt Karlsruhe II – SC Odenheim 

SF Hambrücken – SF Zeutern II 

SF Malsch – SC Karlsdorf II 

SC Rheinstetten II – SK Sulzfeld II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen II – SK Sulzfeld II 

SC Karlsdorf II – SC Rheinstetten II 

SF Zeutern II – SF Malsch 

SC Odenheim – SF Hambrücken 

SC Oberhausen-Rheinhausen – Post Südstadt Karlsruhe II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

Post Südstadt Karlsruhe II – SF Egg.-Leopoldshafen II 

SF Hambrücken – SC Oberhausen-Rheinhausen 

SF Malsch – SC Odenheim 

SC Rheinstetten II – SF Zeutern II 

SK Sulzfeld II – SC Karlsdorf II 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen II – SC Karlsdorf II 

SF Zeutern II – SK Sulzfeld II 

SC Odenheim – SC Rheinstetten II 

SC Oberhausen-Rheinhausen – SF Malsch 

Post Südstadt Karlsruhe II – SF Hambrücken 
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7. Runde, 09.03.2014 

SF Hambrücken – SF Egg.-Leopoldshafen II 

SF Malsch – Post Südstadt Karlsruhe II 

SC Rheinstetten II – SC Oberhausen-Rheinhausen 

SK Sulzfeld II – SC Odenheim 

SC Karlsdorf II – SF Zeutern II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen II – SF Zeutern II 

SC Odenheim – SC Karlsdorf II 

SC Oberhausen-Rheinhausen – SK Sulzfeld II 

Post Südstadt Karlsruhe II – SC Rheinstetten II 

SF Hambrücken – SF Malsch 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SF Malsch – SF Egg.-Leopoldshafen II 

SC Rheinstetten II – SF Hambrücken 

SK Sulzfeld II – Post Südstadt Karlsruhe II 

SC Karlsdorf II – SC Oberhausen-Rheinhausen 

SF Zeutern II – SC Odenheim 

 

Kreisklasse C1 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SF Graben-Neudorf II – SF Egg.-Leopoldshafen III 

SF Wiesental III – SF Forst III 

 
– 

 
SF Dettenheim – SK Sulzfeld III 

SF Kraichtal II – SSV Bruchsal II 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SF Egg.-Leopoldshafen III – SSV Bruchsal II 

SK Sulzfeld III – SF Kraichtal II 

 
– SF Dettenheim 

SF Forst III – 
 

SF Graben-Neudorf II – SF Wiesental III 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Wiesental III – SF Egg.-Leopoldshafen III 

 
– SF Graben-Neudorf II 

SF Dettenheim – SF Forst III 

SF Kraichtal II – 
 

SSV Bruchsal II – SK Sulzfeld III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen III – SK Sulzfeld III 

 
– SSV Bruchsal II 

SF Forst III – SF Kraichtal II 

SF Graben-Neudorf II – SF Dettenheim 

SF Wiesental III – 
 

 

5. Runde, 02.02.2014 

 
– SF Egg.-Leopoldshafen III 

SF Dettenheim – SF Wiesental III 

SF Kraichtal II – SF Graben-Neudorf II 

SSV Bruchsal II – SF Forst III 

SK Sulzfeld III – 
 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen III – 
 

SF Forst III – SK Sulzfeld III 

SF Graben-Neudorf II – SSV Bruchsal II 

SF Wiesental III – SF Kraichtal II 

 
– SF Dettenheim 

7. Runde, 09.03.2014 

SF Dettenheim – SF Egg.-Leopoldshafen III 

SF Kraichtal II – 
 

SSV Bruchsal II – SF Wiesental III 

SK Sulzfeld III – SF Graben-Neudorf II 

 
– SF Forst III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SF Egg.-Leopoldshafen III – SF Forst III 

SF Graben-Neudorf II – 
 

SF Wiesental III – SK Sulzfeld III 

 
– SSV Bruchsal II 

SF Dettenheim – SF Kraichtal II 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SF Kraichtal II – SF Egg.-Leopoldshafen III 

SSV Bruchsal II – SF Dettenheim 

SK Sulzfeld III – 
 

 
– SF Wiesental III 

SF Forst III – SF Graben-Neudorf II 

 
Kreisklasse C2 

 

1. Runde, 20.10.2013 

Karlsruher SF VI – Karlsruher SF VII 

SV Pfinztal III – SK Blankenloch II 

SC uBu Karlsruhe II – SK Durlach II 

SK Ettlingen V – SF Neureut III 

 
– 

 
 

2. Runde, 17.11.2013 

Karlsruher SF VII – 
 

SF Neureut III – 
 

SK Durlach II – SK Ettlingen V 

SK Blankenloch II – SC uBu Karlsruhe II 
Karlsruher SF VI – SV Pfinztal III 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SV Pfinztal III – Karlsruher SF VII 

SC uBu Karlsruhe II – Karlsruher SF VI 

SK Ettlingen V – SK Blankenloch II 

 
– SK Durlach II 

 
– SF Neureut III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

Karlsruher SF VII – SF Neureut III 

SK Durlach II – 
 

SK Blankenloch II – 
 

Karlsruher SF VI – SK Ettlingen V 

SV Pfinztal III – SC uBu Karlsruhe II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC uBu Karlsruhe II – Karlsruher SF VII 

SK Ettlingen V – SV Pfinztal III 

 
– Karlsruher SF VI 

 
– SK Blankenloch II 

SF Neureut III – SK Durlach II 

 

6. Runde, 16.02.2014 

Karlsruher SF VII – SK Durlach II 

SK Blankenloch II – SF Neureut III 

Karlsruher SF VI – 
 

SV Pfinztal III – 
 

SC uBu Karlsruhe II – SK Ettlingen V 
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7. Runde, 09.03.2014 

SK Ettlingen V – Karlsruher SF VII 

 
– SC uBu Karlsruhe II 

 
– SV Pfinztal III 

SF Neureut III – Karlsruher SF VI 

SK Durlach II – SK Blankenloch II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

Karlsruher SF VII – SK Blankenloch II 

Karlsruher SF VI – SK Durlach II 

SV Pfinztal III – SF Neureut III 

SC uBu Karlsruhe II – 
 

SK Ettlingen V – 
 

 

9. Runde, 13.04.2014 

 
– Karlsruher SF VII 

 
– SK Ettlingen V 

SF Neureut III – SC uBu Karlsruhe II 

SK Durlach II – SV Pfinztal III 

SK Blankenloch II – Karlsruher SF VI 

 
 

Kreisklasse D 
 

1. Runde, 20.10.2013 

Karlsruher SF VIII – SF Karlsbad 

SV Pfinztal IV – SC Karlsdorf III 

SF Zeutern III – SC Rheinstetten III 

SK Jöhlingen III – Post Südstadt Karlsruhe III 

SC Waldbronn III – SSV Bruchsal III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SF Karlsbad – SSV Bruchsal III 

Post Südstadt Karlsruhe III – SC Waldbronn III 

SC Rheinstetten III – SK Jöhlingen III 

SC Karlsdorf III – SF Zeutern III 

Karlsruher SF VIII – SV Pfinztal IV 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SV Pfinztal IV – SF Karlsbad 

SF Zeutern III – Karlsruher SF VIII 

SK Jöhlingen III – SC Karlsdorf III 

SC Waldbronn III – SC Rheinstetten III 

SSV Bruchsal III – Post Südstadt Karlsruhe III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SF Karlsbad – Post Südstadt Karlsruhe III 

SC Rheinstetten III – SSV Bruchsal III 

SC Karlsdorf III – SC Waldbronn III 

Karlsruher SF VIII – SK Jöhlingen III 

SV Pfinztal IV – SF Zeutern III 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SF Zeutern III – SF Karlsbad 

SK Jöhlingen III – SV Pfinztal IV 

SC Waldbronn III – Karlsruher SF VIII 

SSV Bruchsal III – SC Karlsdorf III 

Post Südstadt Karlsruhe III – SC Rheinstetten III 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SF Karlsbad – SC Rheinstetten III 

SC Karlsdorf III – Post Südstadt Karlsruhe III 

Karlsruher SF VIII – SSV Bruchsal III 

SV Pfinztal IV – SC Waldbronn III 

SF Zeutern III – SK Jöhlingen III 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Jöhlingen III – SF Karlsbad 

SC Waldbronn III – SF Zeutern III 

SSV Bruchsal III – SV Pfinztal IV 

Post Südstadt Karlsruhe III – Karlsruher SF VIII 

SC Rheinstetten III – SC Karlsdorf III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SF Karlsbad – SC Karlsdorf III 

Karlsruher SF VIII – SC Rheinstetten III 

SV Pfinztal IV – Post Südstadt Karlsruhe III 

SF Zeutern III – SSV Bruchsal III 

SK Jöhlingen III – SC Waldbronn III 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SC Waldbronn III – SF Karlsbad 

SSV Bruchsal III – SK Jöhlingen III 

Post Südstadt Karlsruhe III – SF Zeutern III 

SC Rheinstetten III – SV Pfinztal IV 

SC Karlsdorf III – Karlsruher SF VIII 

 

Einsteigerklasse 
 

1. Runde, 20.10.2013 

Karlsruher SF IX – Karlsruher SF X 

SF Neureut IV – SF Forst IV 

SF Wiesental IV – 
 

SF Dettenheim II – 
 

SK Ettlingen VI – SK Ettlingen VII 

 

2. Runde, 17.11.2013 

Karlsruher SF X – SK Ettlingen VII 

 
– SK Ettlingen VI 

 
– SF Dettenheim II 

SF Forst IV – SF Wiesental IV 

Karlsruher SF IX – SF Neureut IV 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Neureut IV – Karlsruher SF X 

SF Wiesental IV – Karlsruher SF IX 

SF Dettenheim II – SF Forst IV 

SK Ettlingen VI – 
 

SK Ettlingen VII – 
 

 

4. Runde, 12.01.2014 

Karlsruher SF X – 
 

 
– SK Ettlingen VII 

SF Forst IV – SK Ettlingen VI 

Karlsruher SF IX – SF Dettenheim II 

SF Neureut IV – SF Wiesental IV 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SF Wiesental IV – Karlsruher SF X 

SF Dettenheim II – SF Neureut IV 

SK Ettlingen VI – Karlsruher SF IX 

SK Ettlingen VII – SF Forst IV 

 
– 

 
 

6. Runde, 16.02.2014 

Karlsruher SF X – 
 

SF Forst IV – 
 

Karlsruher SF IX – SK Ettlingen VII 
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SF Neureut IV – SK Ettlingen VI 

SF Wiesental IV – SF Dettenheim II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SF Dettenheim II – Karlsruher SF X 

SK Ettlingen VI – SF Wiesental IV 

SK Ettlingen VII – SF Neureut IV 

 
– Karlsruher SF IX 

 
– SF Forst IV 

 

8. Runde, 23.03.2014 

Karlsruher SF X – SF Forst IV 

Karlsruher SF IX – 
 

SF Neureut IV – 
 

SF Wiesental IV – SK Ettlingen VII 

SF Dettenheim II – SK Ettlingen VI 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Ettlingen VI – Karlsruher SF X 

SK Ettlingen VII – SF Dettenheim II 

 
– SF Wiesental IV 

 
– SF Neureut IV 

SF Forst IV – Karlsruher SF IX 

 

SSV Bruchsal: 

2. DWZ-Gruppenturnier  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jan Bauer mit Hinweisen vor  der 2. Runde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Feld während der 2. Runde Fotos: SSV Bruchsal 

 

Gruppe 1 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Herm, Marcel 2002 SC 1922 Ketsch 3,5 

2 Schulte, Jürgen 2035 SC 1911 Großröhrsdorf 3,0 

3 Krug, Marcus 2033 SC uBu Karlsruhe 2,5 

4 Gschnitzer, Adrian 1952 SG HD-Kirchheim 2,0 

5 Giacomelli, Bernd 1942 SV Pfinztal 2,0 

6 Osmanovic, Faruk 1939 SC Blauer Turm 2,0 
 

Gruppe 2 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Litfin, Boris 1814 SC Emmendingen 3,0 

2 Bohlsen, Linus 1830 SC Neumühl 2,5 

3 Martus, Jürgen 1867 SF Wiesental 2,5 

3 Gutzen, Werner 1836 SK Mannheim 1946 2,5 

5 Heck, Nils 1833 SV Pfinztal 2,5 

6 Schnepel, Thomas 1886 SC Pforzheim 1906 2,0 

Anmerkung: Bohlsen gewinnt Stichkampfturnier um Platz 2 mit 2½/3. 
 

Gruppe 3 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Fruh, Bastian 1768 SF Wiesental 4,0 

2 Firat, Kaan 1743 SK Hemsbach 3,0 

3 Wiesner, Alexander 1751 Karlsruher SF 1853 2,5 

4 Dehm, Michael 1811 SK 1929 Jöhlingen 2,0 

5 Fuchs, Daniel 1783 SC Neumühl 2,0 

6 Senel, Ferhat 1695 SK 1947 Sulzfeld 1,5 
 

Gruppe 4 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Schröder, Klaus 1705 SC Karlsdorf 3,5 

2 Moisa, Ghita 1693 SK 1947 Blankenloch 3,0 

3 Antritter, Dieter 1656 SK 1947 Sulzfeld 2,5 

4 Uka, Fatos 1688 SSV Bruchsal 2,5 

5 Schmidt, Frank 1647 SK Mannheim 1946 2,0 

6 Herzog, Manfred 1684 SK 1947 Sulzfeld 1,5 
 

Gruppe 5 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Udaykumar, Arunn 1761 SK Villingen 4,5 

2 Senel, Osman 1751 SK 1947 Sulzfeld 2,5 

3 Hantschel, Frank 1797 SV 1947 Walldorf 2,5 

4 Raub, Jerome-Fred. 1606 SV Hockenheim 2,0 

5 Trinkl, Andreas 1811 SV 1947 Walldorf 2,0 

6 Geweniger, Tim 1760 SSV Bruchsal 1,5 

Anmerkung: Platz 2 wurde einvernehmlich geteilt. 
 

Gruppe 6 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Strieck, Christian 1559 SK Mannheim 1946 3,5 

1 Diehm, Axel 1557 SC Blauer Turm 3,5 

3 Uhlarz, Jörg 1587 SC Mühlacker 1923 3,0 

4 Pirk, Christian 1588 SK 1947 Blankenloch 2,5 

4 Dauner, Dominik 1560 SF Forst 1971 2,5 

6 Keller, Edgar 1551 SF Wiesental 0,0 

Anmerkung: Nach Stichkampf 1. Diehm, 2. Strieck. 

 
 

Fortsetzung nächste Seite 
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Gruppe 7 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Dehm, David 1466 SK 1929 Jöhlingen 4,5 

2 Kappus, Holger 1497 SC Pforzheim 1906 3,0 

3 Schmitt, Harry 1540 SSV Bruchsal 2,5 

4 Meifert, Dieter 1476 Karlsruher SF 1853 2,0 

5 Herbst, Rudolf 1512 SV Weil der Stadt 2,0 

6 Behnke, Matthias 1507 SK 1947 Blankenloch 0,0 
 

Gruppe 8 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Dehmel, Lucas 1415 SC 1948 Ersingen 3,0 

2 Koslov, Philipp 1461 SK 1947 Sulzfeld 3,0 

3 Vuckovic, Nebojsa 1408 SV Reutlingen 2,5 

4 Herbst, Karin 1373 vereinslos 2,5 

5 Bäumer, Andreas 1442 SK 1947 Sulzfeld 2,0 

6 Bräutigam, Jürgen 1450 vereinslos 2,0 

Anmerkung: Platz 1 wird geteilt nach 2-mal Remis im Stichkampf. 
 

Gruppe 9 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Mütsch, Annmarie 1371 SF HN-Biberach 4,5 

2 Senel, Onur 1333 SK 1947 Sulzfeld 3,5 

3 Dlapka, Werner 1334 SK 1947 Sulzfeld 3,0 

4 Klüppel, Werner 1270 SC Pforzheim 1906 2,0 

5 Chernykh, Arkady 1267 Karlsruher SF 1853 2,0 

6 Richter, Eva 1288 SK 1947 Sulzfeld 0,0 
 

Gruppe 10 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Vulpius, Hendrik 1187 Karlsruher SF 1853 3,5 

2 Müggenburg, Till 1169 SK 69 Mühlhausen 3,0 

3 Distler, Konrad 1257 SSV Bruchsal 3,0 

4 Bös, Bernhard 1080 SC 1958 Malsch 3,0 

5 Kowohl, Ewald 1288 SK 1947 Sulzfeld 2,0 

6 Krämer, Robin 1125 SSV Bruchsal 0,5 

Anmerkung: Platz 2 wird einvernehmlich geteilt. 
 

Gruppe 11 

Rg. Teilnehmer TWZ Verein Pkte. 

1 Wolosski, Alexej 1048 SSV Bruchsal 5,0 

2 Geberth, Carolin  SK 69 Mühlhausen 3,5 

3 Wellenreich, Tim 1056 SSV Bruchsal 3,0 

4 Schimm, Hanno  vereinslos 2,5 

5 Gerspach, Merlin 1775 SSV Bruchsal 1,0 

6 Knuth, Martin 1797 SF HN-Biberach 0,0 

 

Infos und Termine 

Hallo Schachfreunde, 

nach der langen Sommerpause geht es endlich wieder los. Den 
Anfang machte der SSV Bruchsal mit seinem DWZ-Gruppen-
turnier. 
Die Ranglisten sind bis auf eine Ausnahme erstellt und die Be-
zirksturniere beginnen in wenigen Tagen. Ich hoffe alle Vereine 
haben die Startgelder für die Verbandsrunde überwiesen und 
nehmen die vielen Spielangebote wahr. 

1. Neuer Schriftführer und Bezirksjugendwart Einzel 

Nachdem Jürgen Lutz leider das Amt des Schriftführers aufgeben 
mußte, stellte sich sein Vereinskamerad vom SC uBu Karlsruhe 
Marcus Krug für diesen Posten zur Verfügung. Dieser wur-

de vom Bezirksvorstand kommissarisch eingesetzt. Den vakanten 
Posten des Bezirksjugendleiters Einzel übernahm kommissarisch 
Jan Bauer (SSV Bruchsal). Wir danken beiden schon jetzt für 

ihre Bereitschaft der Mitarbeit und wünschen ihnen viel Spaß und 
Erfolg in ihren neuen Funktionen.  

2. Bezirkseinzelblitz 

Die diesjährigen Einzelblitzmeisterschaften werden vom Landes-
ligaaufsteiger SF Eggenstein-Leopoldshafen am 02. Oktober 
(abends) ausgerichtet. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, we-
gen des begrenzten Platzangebotes. 

3.Termine und Turniere 

02.10. Bezirkseinzelblitz in Eggenstein-Leopoldshafen 

06.10. Zwischenrunde Bezirksmannschaftspokal 
17.18.10. 2. Runde Bezirkseinzelpokal in Forst und Karlsruhe 

20.10. 1. Verbandsrunde 

Mit freundlichem Gruß 
Volker Widmann, BTL und Pressewart Karlsruhe 

 

Schachbezirk 5 ▪ Pforzheim 
 

Impressum 

RTL 1: Winfried Karl, Glauchauer Weg 3, 68309 Mannheim,  0621-
712569, rtl1@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 1; Bereichsliga Nord, Staffeln 1 und 2; 

RTL 2: Volker Widmann, Herbartstraße 11, 68753 Waghäusel,  07254-
9219647, rtl2@badischer-schachverband.de, zuständig für: Landesliga 
Nord, Staffel 2; Bereichsliga Nord, Staffeln 3 und 4. 

Bezirksleiter: Dr. Christoph Mährlein, Bichlerstraße 13, 75173 Pforz-
heim,  07231-4250565, bezirksleiter@sb-pforzheim.bsv-schach.de;  
Stv. Bezirksleiter: Martin Zimmermann, Humboldtstraße 7, 75428 Illin-
gen,  07042-812830, vize@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Schatzmeis-
ter: Oliver Linder, Bismarckstr. 44, 75179 Pforzheim,  07231-465898, 
kasse@sb-pforzheim.bsv-schach.de; Bezirksturnierleiter: Björn Augner, 
Espenstraße 14, 42119 Wuppertal,  0202-5155801, turnier@sb-pforz 
heim.bsv-schach.de; Spielleiter Bezirksturniere: Rüdiger-Thomas 
Braun, Wallbergallee 77, 75179 Pforzheim,  07231-441028, slbez@ 
sb-pforzheim.bsv-schach.de; Seniorenreferent: Josef Eberhardt, Igels-
bachweg 17, 75181 Pforzheim,  07231-50828, senioren@sb-pforz 
heim.bsv-schach.de; DWZ-Referent: Birgit Schneider, Hermann-Hesse-
Straße 62, 75223 Niefern-Öschelbronn,  07233-2043; dwz@sb-pforz 
heim.bsv-schach.de; Jugendleiter: vakant; Pressewart: vakant. 

Homepage: http://sb-pforzheim.bsv-schach.de 
 

Spielplan 2013/14, Kreisklasse A 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SV Ottenbronn – SK Ispringen 

SC Ersingen II – SF Simmersfeld II 

SF Conweiler III – SK Keltern II 

SV Calw II – SC Mühlacker II 

TV Neuenbürg II – SF Illingen 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Ispringen – SF Illingen 

SC Mühlacker II – TV Neuenbürg II 

SK Keltern II – SV Calw II 

SF Simmersfeld II – SF Conweiler III 

SV Ottenbronn – SC Ersingen II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SC Ersingen II – SK Ispringen 

SF Conweiler III – SV Ottenbronn 

SV Calw II – SF Simmersfeld II 

TV Neuenbürg II – SK Keltern II 

SF Illingen – SC Mühlacker II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Ispringen – SC Mühlacker II 

SK Keltern II – SF Illingen 
 

mailto:rtl1@badischer-schachverband.de
mailto:bezirksleiter@-sbpf.bsv.schach.de
mailto:vize@sbpf.bsv-schach.de
mailto:kasse@sbpf.bsv-schach.de
mailto:turnier@sbpf.bsv-schach.de
mailto:turnier@sbpf.bsv-schach.de
mailto:seniorenreferent.thomas-gauss@oppose.de
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SF Simmersfeld II – TV Neuenbürg II 

SV Ottenbronn – SV Calw II 

SC Ersingen II – SF Conweiler III 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SF Conweiler III – SK Ispringen 

SV Calw II – SC Ersingen II 

TV Neuenbürg II – SV Ottenbronn 

SF Illingen – SF Simmersfeld II 

SC Mühlacker II – SK Keltern II 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Ispringen – SK Keltern II 

SF Simmersfeld II – SC Mühlacker II 

SV Ottenbronn – SF Illingen 

SC Ersingen II – TV Neuenbürg II 

SF Conweiler III – SV Calw II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SV Calw II – SK Ispringen 

TV Neuenbürg II – SF Conweiler III 

SF Illingen – SC Ersingen II 

SC Mühlacker II – SV Ottenbronn 

SK Keltern II – SF Simmersfeld II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Ispringen – SF Simmersfeld II 

SV Ottenbronn – SK Keltern II 

SC Ersingen II – SC Mühlacker II 

SF Conweiler III – SF Illingen 

SV Calw II – TV Neuenbürg II 

 

9. Runde, 13.04.2014 

TV Neuenbürg II – SK Ispringen 

SF Illingen – SV Calw II 

SC Mühlacker II – SF Conweiler III 

SK Keltern II – SC Ersingen II 

SF Simmersfeld II – SV Ottenbronn 

 

Kreisklasse B 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SF Illingen II – 
 

SF Simmersfeld III – SF Bad Herrenalb II 

SF Oberreichenbach – SK Keltern III 

SK Neuhausen – SC Ersingen III 

SC Pforzheim V – SC Niefern-Öschelbronn III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– SC Niefern-Öschelbronn III 

SC Ersingen III – SC Pforzheim V 

SK Keltern III – SK Neuhausen 

SF Bad Herrenalb II – SF Oberreichenbach 

SF Illingen II – SF Simmersfeld III 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Simmersfeld III – 
 

SF Oberreichenbach – SF Illingen II 

SK Neuhausen – SF Bad Herrenalb II 

SC Pforzheim V – SK Keltern III 

SC Niefern-Öschelbronn III – SC Ersingen III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SC Ersingen III 

SK Keltern III – SC Niefern-Öschelbronn III 

SF Bad Herrenalb II – SC Pforzheim V 

SF Illingen II – SK Neuhausen 

SF Simmersfeld III – SF Oberreichenbach 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SF Oberreichenbach – 
 

SK Neuhausen – SF Simmersfeld III 

SC Pforzheim V – SF Illingen II 

SC Niefern-Öschelbronn III – SF Bad Herrenalb II 

SC Ersingen III – SK Keltern III 

 

6. Runde, 16.02.2014 

 
– SK Keltern III 

SF Bad Herrenalb II – SC Ersingen III 

SF Illingen II – SC Niefern-Öschelbronn III 

SF Simmersfeld III – SC Pforzheim V 

SF Oberreichenbach – SK Neuhausen 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Neuhausen – 
 

SC Pforzheim V – SF Oberreichenbach 

SC Niefern-Öschelbronn III – SF Simmersfeld III 

SC Ersingen III – SF Illingen II 

SK Keltern III – SF Bad Herrenalb II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

 
– SF Bad Herrenalb II 

SF Illingen II – SK Keltern III 

SF Simmersfeld III – SC Ersingen III 

SF Oberreichenbach – SC Niefern-Öschelbronn III 

SK Neuhausen – SC Pforzheim V 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SC Pforzheim V – 
 

SC Niefern-Öschelbronn III – SK Neuhausen 

SC Ersingen III – SF Oberreichenbach 

SK Keltern III – SF Simmersfeld III 

SF Bad Herrenalb II – SF Illingen II 

 

Kreisklasse C 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SF Birkenfeld III – 
 

SF Simmersfeld IV – SC Niefern-Öschelbronn IV 

SK Eutingen II – TV Neuenbürg III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– TV Neuenbürg III 

SC Niefern-Öschelbronn IV – SK Eutingen II 

SF Birkenfeld III – SF Simmersfeld IV 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Simmersfeld IV – 
 

SK Eutingen II – SF Birkenfeld III 

TV Neuenbürg III – SC Niefern-Öschelbronn IV 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SC Niefern-Öschelbronn IV 

SF Birkenfeld III – TV Neuenbürg III 
SF Simmersfeld IV – SK Eutingen II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SK Eutingen II – 
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TV Neuenbürg III – SF Simmersfeld IV 

SC Niefern-Öschelbronn IV – SF Birkenfeld III 

 

6. Runde, 16.02.2014 

 
– SF Birkenfeld III 

SC Niefern-Öschelbronn IV – SF Simmersfeld IV 

TV Neuenbürg III – SK Eutingen II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

TV Neuenbürg III – 
 

SK Eutingen II – SC Niefern-Öschelbronn IV 

SF Simmersfeld IV – SF Birkenfeld III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

 
– SF Simmersfeld IV 

SF Birkenfeld III – SK Eutingen II 

SC Niefern-Öschelbronn IV – TV Neuenbürg III 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SC Niefern-Öschelbronn IV – 
 

TV Neuenbürg III – SF Birkenfeld III 

SK Eutingen II – SF Simmersfeld IV 

 

10. Runde, 04.05.2014 

 
– SK Eutingen II 

SF Simmersfeld IV – TV Neuenbürg III 

SF Birkenfeld III – SC Niefern-Öschelbronn IV 

 
Kreisklasse E 

 

1. Runde, 20.10.2013 

SF Illingen III – 
 

SF Simmersfeld V – SC Mühlacker III 

SF Conweiler IV – SK Keltern IV 

SV Calw III – SC Ersingen IV 

TV Neuenbürg V – TV Neuenbürg IV 

 

2. Runde, 17.11.2013 

 
– TV Neuenbürg IV 

SC Ersingen IV – TV Neuenbürg V 

SK Keltern IV – SV Calw III 

SC Mühlacker III – SF Conweiler IV 

SF Illingen III – SF Simmersfeld V 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SF Simmersfeld V – 
 

SF Conweiler IV – SF Illingen III 

SV Calw III – SC Mühlacker III 

TV Neuenbürg V – SK Keltern IV 

TV Neuenbürg IV – SC Ersingen IV 

 

4. Runde, 12.01.2014 

 
– SC Ersingen IV 

SK Keltern IV – TV Neuenbürg IV 

SC Mühlacker III – TV Neuenbürg V 

SF Illingen III – SV Calw III 

SF Simmersfeld V – SF Conweiler IV 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SF Conweiler IV – 
 

SV Calw III – SF Simmersfeld V 

TV Neuenbürg V – SF Illingen III 

TV Neuenbürg IV – SC Mühlacker III 

SC Ersingen IV – SK Keltern IV 

6. Runde, 16.02.2014 

 
– SK Keltern IV 

SC Mühlacker III – SC Ersingen IV 

SF Illingen III – TV Neuenbürg IV 

SF Simmersfeld V – TV Neuenbürg V 

SF Conweiler IV – SV Calw III 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SV Calw III – 
 

TV Neuenbürg V – SF Conweiler IV 

TV Neuenbürg IV – SF Simmersfeld V 

SC Ersingen IV – SF Illingen III 

SK Keltern IV – SC Mühlacker III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

 
– SC Mühlacker III 

SF Illingen III – SK Keltern IV 

SF Simmersfeld V – SC Ersingen IV 

SF Conweiler IV – TV Neuenbürg IV 

SV Calw III – TV Neuenbürg V 

 

9. Runde, 13.04.2014 

TV Neuenbürg V – 
 

TV Neuenbürg IV – SV Calw III 

SC Ersingen IV – SF Conweiler IV 

SK Keltern IV – SF Simmersfeld V 

SC Mühlacker III – SF Illingen III 

 

Region IV 
Schachbezirk 6 ▪ Mittelbaden 

 

Impressum 

RTL 3: Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl,  0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 

RTL 4: Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch,  0163-
6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; zustän-
dig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 und 3. 

Bezirksvorsitzender: Nikolaus Sentef, Koloniestraße 8, 76599 Weisen-
bach-Neudorf,  07224-656688, vorsitzender@schachbezirk-mittel 
baden.de; Stv. Bezirksvorsitzender: Erich Renschler, Im Kleinfeld 3, 
77855 Achern,  07841-27689, vizevorsitzender-@schachbezirk-mittel 
baden.de; Bezirksturnierleiter (BTL): siehe RTL 3;btl@schachbezirk-
mittelbaden.de; Schriftführer: Torsten Meixner, Brunnenäckerstraße 10, 
76571 Gaggenau,  07224-9948266, schriftfuehrer@schachbezirk-mittel 
baden.de; Kassier: Norbert Frühe, Zeppelinstraße 30a, 76571 Gag-
genau,  07225-6392603, kasse@schachbezirk-mittelbaden.de 

► Referenten: 
Pokalturnierleiter siehe BTL; Jugendleiter Mannschaften: Momin 
Ahmad, Amalienbergstraße 1, 76571 Gaggenau,  07225-989057, 
Mobil: 0157-85746434, jugend@schachbezirk-mittelbaden.de; Jugend-
leiter Einzel: Stefan Grünbacher, Talstraße 25, 77855 Achern,  07841-
21288; jugend-einzel@schachbezirk-mittelbaden.de; Seniorenbeauf-
tragter: Prof. Eduard Fromberg, Metzgerstraße 5, 76530 Baden-Baden, 
 07221-976102, senioren@schachbezirk-mittelbaden.de; Wertungs-
referent: Gerhard Gorges, Tucherstraße 11, 77815 Bühl,  07223-
40134, Mobil: 0157-75160806, FAX 032226434606, dwz@schachbezirk-
mittelbaden.de; Webmaster: siehe Wertungsreferent, webmaster@ 
schachbezirk-mittelbaden.de 

Homepage: www.schachbezirk-mittelbaden.de 

 

Spielplan 2013/14, Kreisklasse I 
 

1. Runde, 19.10.2013 

SC Weitenung II – SK Gernsbach II 

SC Rastatt III – SV Vimbuch II 

SC Iffezheim III – Röss'l Muggensturm II 

SC Bühlertal II – OSG Baden-Baden VII 

SC Gaggenau – SK Ötigheim II 
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2. Runde, 16.11.2013 

SK Gernsbach II – SK Ötigheim II 

OSG Baden-Baden VII – SC Gaggenau 

Röss'l Muggensturm II – SC Bühlertal II 

SV Vimbuch II – SC Iffezheim III 

SC Weitenung II – SC Rastatt III 

 

3. Runde, 07.12.2013 

SC Rastatt III – SK Gernsbach II 

SC Iffezheim III – SC Weitenung II 

SC Bühlertal II – SV Vimbuch II 

SC Gaggenau – Röss'l Muggensturm II 

SK Ötigheim II – OSG Baden-Baden VII 

 

4. Runde, 11.01.2014 

SK Gernsbach II – OSG Baden-Baden VII 

Röss'l Muggensturm II – SK Ötigheim II 

SV Vimbuch II – SC Gaggenau 

SC Weitenung II – SC Bühlertal II 

SC Rastatt III – SC Iffezheim III 

 

5. Runde, 01.02.2014 

SC Iffezheim III – SK Gernsbach II 

SC Bühlertal II – SC Rastatt III 

SC Gaggenau – SC Weitenung II 

SK Ötigheim II – SV Vimbuch II 

OSG Baden-Baden VII – Röss'l Muggensturm II 

 

6. Runde, 15.02.2014 

SK Gernsbach II – Röss'l Muggensturm II 

SV Vimbuch II – OSG Baden-Baden VII 

SC Weitenung II – SK Ötigheim II 

SC Rastatt III – SC Gaggenau 

SC Iffezheim III – SC Bühlertal II 

 

7. Runde, 08.03.2014 

SC Bühlertal II – SK Gernsbach II 

SC Gaggenau – SC Iffezheim III 

SK Ötigheim II – SC Rastatt III 

OSG Baden-Baden VII – SC Weitenung II 

Röss'l Muggensturm II – SV Vimbuch II 

 

8. Runde, 22.03.2014 

SK Gernsbach II – SV Vimbuch II 

SC Weitenung II – Röss'l Muggensturm II 

SC Rastatt III – OSG Baden-Baden VII 

SC Iffezheim III – SK Ötigheim II 

SC Bühlertal II – SC Gaggenau 

 

9. Runde, 12.04.2014 

SC Gaggenau – SK Gernsbach II 

SK Ötigheim II – SC Bühlertal II 

OSG Baden-Baden VII – SC Iffezheim III 

Röss'l Muggensturm II – SC Rastatt III 

SV Vimbuch II – SC Weitenung II 

 

Kreisklasse II 
 

1. Runde, 19.10.2013 

SC Weitenung III – SC Rastatt IV 

SF Sasbach III – SF Baden-Lichtental II 

SK Gernsbach III – SC Durmersheim II 

 

2. Runde, 16.11.2013 

SC Rastatt IV – SC Durmersheim II 

SF Baden-Lichtental II – SK Gernsbach III 

SC Weitenung III – SF Sasbach III 

 

3. Runde, 07.12.2013 

SF Sasbach III – SC Rastatt IV 

SK Gernsbach III – SC Weitenung III 

SC Durmersheim II – SF Baden-Lichtental II 

 

4. Runde, 11.01.2014 

SC Rastatt IV – SF Baden-Lichtental II 

SC Weitenung III – SC Durmersheim II 

SF Sasbach III – SK Gernsbach III 

 

5. Runde, 01.02.2014 

SK Gernsbach III – SC Rastatt IV 

SC Durmersheim II – SF Sasbach III 

SF Baden-Lichtental II – SC Weitenung III 

 

10. Runde, 15.02.2014 

SC Rastatt IV – SK Gernsbach III 

SF Sasbach III – SC Durmersheim II 

SC Weitenung III – SF Baden-Lichtental II 

 

9. Runde, 08.03.2014 

SF Baden-Lichtental II – SC Rastatt IV 

SC Durmersheim II – SC Weitenung III 

SK Gernsbach III – SF Sasbach III 

 

8. Runde, 22.03.2014 

SC Rastatt IV – SF Sasbach III 

SC Weitenung III – SK Gernsbach III 

SF Baden-Lichtental II – SC Durmersheim II 

 

7. Runde, 12.04.2014 

SC Durmersheim II – SC Rastatt IV 

SK Gernsbach III – SF Baden-Lichtental II 

SF Sasbach III – SC Weitenung III 

 

6. Runde, 03.05.2014 

SC Rastatt IV – SC Weitenung III 

SF Baden-Lichtental II – SF Sasbach III 

SC Durmersheim II – SK Gernsbach III 

 

Kreisklasse III 
 

1. Runde, 19.10.2013 

SK Ottenau II – SC Durmersheim III 

SF Hörden III – SV Vimbuch III 

SC Iffezheim IV – SC Ottenhöfen-Seebach II 

SC Bühlertal III – SF Sasbach IV 

SK Gernsbach IV – SK Ötigheim III 

 

2. Runde, 16.11.2013 

SC Durmersheim III – SK Ötigheim III 

SF Sasbach IV – SK Gernsbach IV 

SC Ottenhöfen-Seebach II – SC Bühlertal III 

SV Vimbuch III – SC Iffezheim IV 

SK Ottenau II – SF Hörden III 

 

3. Runde, 07.12.2013 

SF Hörden III – SC Durmersheim III 

SC Iffezheim IV – SK Ottenau II 

SC Bühlertal III – SV Vimbuch III 

SK Gernsbach IV – SC Ottenhöfen-Seebach II 

SK Ötigheim III – SF Sasbach IV 
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4. Runde, 11.01.2014 

SC Durmersheim III – SF Sasbach IV 

SC Ottenhöfen-Seebach II – SK Ötigheim III 
SV Vimbuch III – SK Gernsbach IV 

SK Ottenau II – SC Bühlertal III 

SF Hörden III – SC Iffezheim IV 

 

5. Runde, 01.02.2014 

SC Iffezheim IV – SC Durmersheim III 

SC Bühlertal III – SF Hörden III 

SK Gernsbach IV – SK Ottenau II 

SK Ötigheim III – SV Vimbuch III 

SF Sasbach IV – SC Ottenhöfen-Seebach II 

 

6. Runde, 15.02.2014 

SC Durmersheim III – SC Ottenhöfen-Seebach II 

SV Vimbuch III – SF Sasbach IV 

SK Ottenau II – SK Ötigheim III 

SF Hörden III – SK Gernsbach IV 

SC Iffezheim IV – SC Bühlertal III 

 

7. Runde, 08.03.2014 

SC Bühlertal III – SC Durmersheim III 

SK Gernsbach IV – SC Iffezheim IV 

SK Ötigheim III – SF Hörden III 

SF Sasbach IV – SK Ottenau II 

SC Ottenhöfen-Seebach II – SV Vimbuch III 

 

8. Runde, 22.03.2014 

SC Durmersheim III – SV Vimbuch III 

SK Ottenau II – SC Ottenhöfen-Seebach II 

SF Hörden III – SF Sasbach IV 

SC Iffezheim IV – SK Ötigheim III 

SC Bühlertal III – SK Gernsbach IV 

 

9. Runde, 12.04.2014 

SK Gernsbach IV – SC Durmersheim III 

SK Ötigheim III – SC Bühlertal III 

SF Sasbach IV – SC Iffezheim IV 

SC Ottenhöfen-Seebach II – SF Hörden III 

SV Vimbuch III – SK Ottenau II 

 

 

 

 

Bernd Giacomelli vom SV Pfinztal gewinnt 

das Elo-3-Tage-Turnier 

Markus Keller. Mit 36 Teilneh-

mern startete das 3-Tage-Turnier 
im Kristallsaal des Kulturhauses 
LA8. Neben Spielern aus Deutsch-
land und Frankreich reiste Paul 
Heaton aus London an, um bei 

diesem Mini-Turnier, das zusam-
men mit dem Jugend-Quartals-
turnier am 17./18.08. das diesjäh-
rige Sommer-Open ersetzt, mitzu-
spielen. 
Letztlich fünf Spieler landeten mit 
jeweils vier Punkten auf dem 
1. Rang. Mit der besten Buchholz-
Wertung sicherte sich Bernd Gia-
comelli (Foto links) den Siegerpreis. Gleichzeitig ging auch der 

Seniorenpreis an ihn. Den 2. Platz teilten sich Matej Belica (SK 
Mannheim-Lindenhof) und Dirk Becker (OSG Baden-Baden; 
U16); Vierter wurde Paul Heaton (DHSS London), Fünfter Vea-
ceslav Cofman (Karlsruher SF 1853). Beste »Dame« war Jana 
Schneider (SpVgg Stetten; U12). Mein persönlicher Dank geht 
an Bernhard Ast, der diesmal das Baden-Badener Team als 

Schiedsrichter unterstützt hat.  

Abschlusstabelle nach 5 Runden 

 Rg. Name Attr. EloInt EloN Verein / Ort Punkte 

 1 Giacomelli, Bernd S 2022 1908 SV Pfinztal 4,0 
 2 Belica, Matej  2108 2064 SK MA-Lindenhof 4,0 
  Becker, Dirk U16 1933 1932 OSG Baden-Baden 4,0 
 4 Heaton, Paul  2002  DHSS London 4,0 
 5 Cofman, Veaceslav   2099 2128 Karlsruher SF 1853 4,0 
 6 Hamid, Emran U16 1855 1975 SC Pforzheim 3,5 
 7 Belz, Frank-M. Prof.  1998 1940 SK Freising 3,5 
 8 Ehmann, Thilo U14 1884 1945 SF Sasbach 3,0 
 9 Mamerow, Marvin  1930 2010 OSG Baden-Baden 3,0 
 10 Becker, Reinhold  1739 1735 OSG Baden-Baden 3,0 
 11 Ohnmacht, Rolf  1942 1849 SC Niefern-Öschelbr. 3,0 
 12 Schneider, Jana wU12 1768 1824 SpVgg. Stetten 3,0 
 13 Ivkin, Michael  1822 1660 Wiesbadener SV 3,0 
 14 Clancy, Jonathan U16 1888 1642 SC Iffezheim 3,0 
 15 Rechlin, Stefan  1900 1869 SC Schwarz-W. Zell 3,0 
 16 Hartmann, Martin U14 1793 1792 SC Pforzheim 2,5 
 17 Gelfenbaum, Daniel U10  1332 Makkabi Frankfurt/M. 2,5 
 18 Schmidt, Tobias U14 1932 1948 SC Erdmannshausen 2,5 
 19 Schlenga, Alexand. U16 1777 1857 SF Egg.-Leopoldsh. 2,5 
 20 Toptschiev, David U12 1839 1573 OSG Baden-Baden 2,5 
 21 Fleckenstein, Wolfg.  1884 1752 Chess Tigers 2,5 
 22 van der Vegt, Edw. U18 1802 1745 SF Egg.-Leopoldsh. 2,0 
 23 Fesselier, Melissa wU16 1784 1844 OSG Baden-Baden 2,0 
 24 Pravez, Luca  1782 1614 SSV Bruchsal 2,0 
 25 Senel, Ferhat  1676 1614 SK Sulzfeld 2,0 
 26 Kühn, Kolja U14 1960 1918 SK Ötigheim 2,0 
  Steimbach, Isabel wU18 1778 1891 OSG Baden-Baden 2,0 
 28 Süß, Stefan  1797 1715 Mosbacher SC 1,5 
 29 Mangei, Jasmin  wU18 1869 1757 SC Untergrombach 1,5 
  Dobrikov, Marco U10 1528 1568 SK Sandhausen 1,5 
 31 Lex, Gereon  1765 1685 SK Schweich 1,5 
 32 Wanner, Georges S 1722  Mommenheim 1,5 
 33 Ospina Ocampo, C.  1884 1802 Karlsruher SF 1853 1,0 
 34 Becker, Silke  wU12  1233 OSG Baden-Baden 1,0 
 35 Jurga, Jonas V. U14  1542 OSG Baden-Baden 1,0 
 36 Fesselier, Chels. wU12 1469 1512 OSG Baden-Baden 0,5 
 

3. Jugend-Quartalsturnier 2013 
Markus Keller. Mit einem Remis in der letzten Runde sicherten 

sich die Spieler an den beiden Spitzenbrettern ihre Plätze unter 
den TOP 5. Doch auf den 2. Platz des Baden-Badener Jugend-
Quartalsturnieres schob sich mit einem Schlussrundensieg 
Vadym Kuzyak (Stuttgarter SF; U12), der ebenso wie der Sieger 
Stefan Joeres (Karlsruher SF; U14) 5 Punkte holte. 

Mit 40 Teilnehmern kamen mehr Kinder und Jugendliche als 
erwartet zum Sommerturnier ins Kulturhaus LA8. Als bewährte 
»Neuerung« des Turniers schickten Petra Jurga und Markus 
Keller die Jugend in den Vordergrund. Christos Visvikis und 
Jonas Jurga übernahmen die Turnierleitung, Letzterer zudem 

die Siegerehrung. 
Hinter den beiden Siegern konnten sich Raphael Zimmer (SF 
Sasbach; U10), Roman Joeres (KSF; U14), Alexander Brück-
ner (SK Schweinfurt; U10), Angelo Vukojevic (SC Weitenung; 
U14) und Simon Frohnhäuser (SF Limburgerhof; U12) mit 4,5 
Punkten platzieren. Als bestes Mädchen landete Kassandra 
Visvikis (SK Villingen) auf dem 13. Gesamtplatz. 

Abschlusstabelle nach 6 Runden 

 Rg. Name Attr. U... EloN Verein / Ort Punkte 

 1 Joeres, Stefan  U14 1415 Karlsruher SF 1853 5,0 
 2 Kuzyak, Vadym  U12 1322 Stuttgarter SF 1879 5,0 
 3 Zimmer, Raphael  U10 1396 SF Sasbach 4,5 
 4 Joeres, Roman  U14 1364 Karlsruher SF 1853 4,5 
 5 Brückner, Alexander   U10 1430 SK Schweinfurt 4,5 
 6 Vukojevic, Angelo  U14 1379 SC Weitenung 4,5 

http://www.schachzentrum-baden-baden.de/?page_id=2132
http://www.schachzentrum-baden-baden.de/?page_id=2132
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Fortsetzung 

 Rg. Name Attr. U... EloN Verein / Ort Punkte 
 7 Frohnhäuser, Simon  U14 1373 SF Limburgerhof 4,5 
 8 Ning, Felix  U12 1334 SF Egg.-Leopoldsh. 4,0 
 9 Fidlin, Simon  U10 1064 Karlsruher SF 1853 4,0 
  Salwasser, Christian  U12 1016 SC Rastatt 4,0 
 11 Kantzer, Romain  U12 1573 CE Bischwiller 3,5 
 12 Fischer, Arnaud  U12 1479 CE Br. Ergersheim 3,5 
 13 Visvikis, Kassandra w U10 919 SK Villingen 3,5 
 14 Lachenicht, Tim  U12 1007 SK Gernsbach 1949 3,5 
 15 Englert, Jon  U10 1024 TV Großostheim 3,5 
 16 Chernykh, Arkady  U12 1299 Karlsruher SF 1853 3,5 
 17 von Keudell, Lasse  U14 1000 SK Gernsbach 1949 3,5 
 18 Urwyler, Nikash  U12 1672 SW Bern 3,0 
 19 Kantzer, Arnaud  U16 1270 CE Bischwiller 3,0 
 20 Dehmel, Lucas  U16 1419 SC 1848 Ersingen 3,0 
 21 Malich, Roman  U10 1230 Stuttgarter SF 1879 3,0 
 22 Wormuth, Hans  U10 894 SK Ötigheim 3,0 
 23 Seeburger, Milena w U12 962 SC Durmersheim 3,0 
 24 Dendic, Amar  U12 1145 Stuttgarter SF 1879 3,0 
 25 Arendt, Nina w U18  SF Sasbach 3,0 
 26 Kühn, Laszlo  U10  SK Ötigheim 3,0 
 27 Arendt, Aaron  U10 966 SF Sasbach 2,5 
 28 Fidlin, Maximilian  U10 888 Karlsruher SF 1853 2,5 
 29 Ochs, Thorben   U10 911 SK Ötigheim 2,0 
 30 Wegmer, Leon  U12  Karlsruher SF 1853 2,0 
 31 Nanthivarman, Muthur.  U10  OSG Baden-Baden 2,0 
  Schneider, Anna w U18  SF Sasbach 2,0 
 33 Weinhardt, Fynn  U12 854 Karlsruher SF 1853 2,0 
  Broyde, Polina w U18  Karlsruher SF 1853 2,0 
 35 Dynin, Ilya  U12 721 OSG Baden-Baden 2,0 
 36 Schneider, Edward  U10  SF Sasbach 1,5 
 37 Schneider, Katharina w U10  SF Sasbach 1,5 
 38 Kölmel, Jannik  U12  SK Ötigheim 1,0 
 39 Sauermann, Alcedo T.  U14  OSG Baden-Baden 1,0 
 40 Nanthivarman, Merym. w U18  OSG Baden-Baden 0,0 

 

Gedächtnisturnier für Dr. Boris Feiguelman 
von Dr. Mostafa Muschtaki 

Im Rahmen der Chessfestival-
Turnierreihe Breitenschach OSG 
Baden-Baden (Schachzentrum) 
wurde am 21.08.2013 ein Ge-
dächtnis-Pokalturnier in Baden-
Baden für Dr. Boris Feiguelman 
(Foto links) veranstaltet. Als Gast-
dozent an der Universität Sankt 
Petersburg verstarb Dr. Feiguel-
man am 20.08.2009 plötzlich im 
Alter von 68 Jahren. Schach-
freund Boris Feiguelman war ein 
ehemaliges Mitglied der 
Schachgemeinschaft Rochade 
Kuppenheim und Stammspieler 

der Blitz-/Schnellschach-Kleinturniere in Baden-Baden. Er war für 
seine sehr ruhige Art, Fairness und Besonnenheit unter den 
Schachfreunden bekannt. 
An diesem Gedächtnisturnier nahmen 17 Schachspieler aus vier 
Vereinen Mittelbadens teil. Unter der Turnierleitung von Dr. Mos-

tafa Muschtaki wurde ein Schnellschachturnier mit 5 Runden und 
15 Minuten Bedenkzeit gespielt. Den 1. Platz belegte Leonid 
Vyernyy (SC Rastatt) mit 4,5 Punkten. Den 2. Rang belegte der 
jugendliche Spieler Leo Katz (OSG Baden-Baden) mit 4 Punkten. 
Dritter wurde Prof. Eduard Fromberg (OSG Baden-Baden) mit 3,5 
Punkten. Platz 4 bis 6 belegten mit je 3 Punkten Holger Grampp 
(OSG Baden-Baden), Mikhail Leonov (OSG Baden-Baden) und 
Dr. Hermann Rückleben (SF Baden-Lichtenta)l. Für Getränke und 
Verpflegung war gratis gesorgt. Der Verlauf des Turniers war 
sehr freundlich und sehr zufriedenstellend. 

Foto: Website Schachbezirk Mittelbaden 
 

Senioren-Schnellschachmeisterschaft 2013 
Bernhard Ast. Zum 7. Mal in Folge und somit positiv etabliert im 

Terminkalender Mittelbadens wurde zum Saisonauftakt die 
Mittelbadische Senioren-Jungsenioren-Schnellschachmeister-
schaft durch die OSG Baden-Baden ausgerichtet. Erstmals 
allerdings fehlte der Ursprungsinitiator des Turniers Dr. Mostafa 
Muschtaki, der anderweitigen privaten Terminen den Vorzug ge-
ben musste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V.l., vordere Reihe: Turnierdirektor Gerhard Eckarth, Nestoren-
sieger FM Efim Brants, Turniersieger Max Scherer, OSG-Vorsit-
zender Jens Thieleke; hintere Reihe: Bezirksseniorenmeister 
Olexander Rogachevskyy, Bezirks-Jungseniorenmeister Mikhail 
Leonov, Bester Senior Faruk Osmanovic, Bester Jungsenior Jörg 
Hanisch. Foto: Website Schachbezirk Mittelbaden 
 

Als Turnierdirektor fungierte Gerhard Eckarth, um die Verpfle-
gung der Teilnehmer sorgten sich Petra Jurga und Albert Oberle, 
OSG-Vorsitzender Jens Thieleke half bei den Anmeldungen mit 
und die Turnierleitung lag in den Händen des BTL, so dass ein 
vorbildlicher und reibungsloser Ablauf dieses Wettbewerbs 
sichergestellt war. 
Damit ein Freilos bei 21 gemeldeten, teils hochkarätigen Teilneh-
mern vermieden wurde, spielte der OSG-Jugendliche Jonas 
Vincent Jurga außer Konkurrenz mit. Über 7 Runden hinweg 
wurde sportlich ehrgeizig mit je 15-Minuten-Bedenkzeit pro Spie-
ler um die Punkte gefightet und Remisen wurden auch bei 
vereinsinternen Duellen nur auf entsprechenden Leistungsnach-
weis vereinbart. 
Mit blütenreiner Weste und 7,0 Punkten aus 7 Partien wurde Tur-
niertopfavorit Max Scherer (SGEM Dreisamtal) seiner Favoriten-
rolle gerecht, wenngleich am Anfang des Turniers durchaus auch 
etwas Glück neben seinem unbestrittenen Können für die Si-
cherung der vollen Punkte erforderlich war. Die Podestplätze 
gingen an den derzeit Vereinslosen Jörg Hanisch, der bei der 
FIDE mit einer Wertungszahl von knapp 2200 geführt wird und an 
Mikhail Leonov (OSG Baden-Baden), der sich damit den Bezirks-
titel des Jungseniorenmeisters sicherte. Beide hatten sich 5,0 
Punkte aus den 7 Runden erarbeitet. Vier weitere Spieler wiesen  
 

http://www.schachlinks.com/cgi-bin/admin/swiss_iframe.cgi?action=tab_ausgabe&daten_id=10229&table_id=2&session_key=tcne084ngda&turnier_id=2362
http://www.schachlinks.com/cgi-bin/admin/swiss_iframe.cgi?action=tab_ausgabe&daten_id=10229&table_id=2&session_key=tcne084ngda&turnier_id=2362
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4,5 Punkte auf und unterschieden sich nur bezüglich ihren Buch-
holzwertungen. Die Beste wies Faruk Osmanovic (SK Ettlingen) 
auf, der damit bester Senior des Turniers war, knapp dahinter 
rangiert FM Efim Brants (Karlsruher SF) als bester Nestor des 
Turniers. Der Titel als Mittelbadischer Seniorenmeister sicherte 
sich Olexander Rogachevskyy (SC Rastatt) vor dem früheren 
Titelträger Prof. Eduard Fromberg. Mit 4,0 Punkten und damit 
über der 50%-Marke konnten sich folgend noch Gerhard Eckarth 
(OSG Baden-Baden), »Bezirksheimkehrer« Arnd Braun (SC Büh-
lertal), Manfred Hansult (SF Bad Herrenalb) und der außer Kon-
kurrenz spielende Jonas Jurga über ihre Turniererfolge freuen. 
Als Fazit dieses Turnieres kann man nur feststellen: Auch nächs-
tes Jahr gerne wieder! 
 
Abschlusstabelle nach 7 Runden 

 Rg. Name TWZ Verein / Ort Punkte 

 1 Scherer, Max 2302 SGEM Dreisamtal 7,0 
 2 Hanisch, Jörg 2192  5,0 
 3 Leonov, Mikhail 1899 OSG Baden-Baden 5,0 
 4 Osmanovic, Faruk 2002 SK 1926 Ettlingen 4,5 
 5 FM Brants, Efim  2287 Karlsruher SF 1853 4,5 
 6 Rogachevskyy, Olexander 2029 SC Rastatt 4,5 
 7 Fromberg, Eduard Prof. 1950 OSG Baden-Baden 4,5 
 8 Eckarth, Gerhard 1513 OSG Baden-Baden 4,0 
 9 Braun, Arnd 1742 SC Bühlertal 4,0 
 10 Hansult, Manfred 2061 SF Bad Herrenalb 4,0 
 11 Jurga, Jonas Vinc. (a.K.) 1542 OSG Baden-Baden 4,0 
 12 Rückleben, Hermann Dr. 2017 SF Baden-Lichtental 3,5 
 13 Roth, Johann 1775 SC Rastatt 3,0 
 14 Wald, Boris 1618 Karlsruher SF 1853 3,0 
 15 Grampp, Holger 1652 OSG Baden-Baden 3,0 
 16 Langer, Dieter 1441 SABT Post Südst. Karlsruhe 3,0 
 17 Haußmann, Siegfried 1246 OSG Baden-Baden 2,5 
 18 Schmidt, Eugen 1958 SF Oos 2,0 
 19 Podushko, Borys 1573 OSG Baden-Baden 2,0 
 20 Wörner, Karl 1107 OSG Baden-Baden 2,0 
 21 Thieleke, Jens 1594 OSG Baden-Baden 1,0 
 22 Jäckle, Jürgen 1227 OSG Baden-Baden 1,0 

 

Mittelbadischer Schachkongress 
Die Sieger im A- und B-Turnier sind 14 bzw. 9 Jahre alt! 

Gerhard Gorges. Mit nur mäßiger 

Beteiligung von weniger als 30 
Schachspielern aus Mittelbaden 
einschließlich 8 Teilnehmern aus 
angrenzenden Bezirken fand vom 
6. bis 8. September  in Sasbach 
die offizielle Bezirkseinzelmeister-
schaft 2013 – der Mittelbadische 
Schachkongress – statt. Aufgeteilt 
in die Meisterklasse und das 
Hauptturnier »tagten« die Kontra-
henten 5 Runden nach »Schwei-
zer System« um Titel, Pokale und 
Wertungszahlen. Paula Wiesner 

von den Karlsruher Schachfreun-
den gewann das A-Turnier vor Achim Sexauer (SK Lahr) und 

dem besten Mittelbadener Ralf Gantner (SGR Kuppenheim). Im 
B-Turnier düpierte der erst 9-jährige Andrei Ioan Trifan aus 

Lahr die gesamte Konkurrenz, angeführt von Oliver Stahlberger 
(SK Ottenau) und Wolfgang Schell (SF Sasbach). Ein ausführ-
licher Bericht wird durch »Schiedsrichterassistent« NSR Bernhard 
Ast noch erstellt. Die offizielle Leitung der Veranstaltung oblag 
FIDE-Schiedsrichteranwärter NSR Michael Rütten. 

Tabelle A-Turnier: 

 Rg. Name TWZ Verein / Ort Punkte 

 1 Wiesner, Paula 1855 Karlsruher SF 1853 4,0 
 2 Sexauer, Joachim 1762 SK Lahr 3,5 
 3 Gantner, Ralf 1843 SGR Kuppenheim 3,5 
 4 Clancy, Jonathan 1888 SC Iffezheim 3,5 
 5 Schrems, Hermann  2148 SK Weinheim 1911 3,0 
 6 Kühn, Kolja 1960 SK Ötigheim 3,0 
 7 Knopf, Klaus 1933 SC Weitenung 2,0 

 8 Peponis, Pantelis 1689 SC Gaggenau 2,0 
 9 Kühn, Joachim 1594 SK Ötigheim 1,5 
 10 Scheck, Clemens 1802 SSC Altlußheim 1,5 
 11 Meier, Alexander 1628 SF Sasbach 1,5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Gerhard Gorges 

Tabelle B-Turnier: 

Rg.Name TWZ Verein / Ort Punkte 

 1 Trifan, Andrei Ioan 1507 SK Lahr 4,5 
 2 Stahlberger, Oliver 1438 SK Ottenau 4,5 
 3 Schell, Wolfgang 1411 SF Sasbach 3,0 
 4 Zimmer, Raphael 1396 SF Sasbach 3,0 
 5 Streeb, Pascal  1518 SK Ottenau 3,0 
 6 Gorges, Gerhard 1567 SGR Kuppenheim 3,0 
 7 Merz, Raphael 1563 SK Ottenau 3,0 
 8 Voigtländer, Tim 1357 SK Ottenau 2,5 
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 Rg. Name TWZ Verein / Ort Punkte 

 9 Schmidt, Sascha 1524 SGR Kuppenheim 2,5 
 10 Köppel, Raphael 1155 SF Sasbach 2,0 
 11 Lohrmann, Tabea 1267 SF Sasbach 2,0 
  Rentz, Tobias 973 SK Lahr 2,0 
 13 Posselt, Hans-Dieter 1123 SC Weitenung 2,0 
 14 Mc Laughlin, Christian 990 SSC Altlußheim 1,0 
 15 Wagner, Patrick 1016 SC Durmersheim 1,0 
 16 Molfenter, Rainer 990 SSC Altlußheim 0,0 
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RTL 3: Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl,  0176-
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Bericht über die Sitzung der Versammlung 
des Schachbezirks Ortenau 

21. Juli 2013 in Haslach 

Fritz Meyer neuer Bezirksleiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Website Schachbezirk Ortenau 

Beginn:  14.30 Uhr  
Ende:  18.15 Uhr 

1. Teilnehmer: 
Es waren alle Vereine vertreten bis auf Seelbach und Oppenau; 

insgesamt 22 stimmberechtigte Mitglieder; von den Referenten 
fehlten Daniel Sauer (Schulschach) und Bernd Braun (F-Kader). 

2. Berichte des Vorstandes: 

Die Mitglieder des Vorstandes erstatteten einen mündlichen Be-
richt. Andreas Fien (Bezirksleiter) teilte mit, dass er sich beruflich  
verändert hat und deshalb die Bezirksleitung abgibt. Die übrigen 

Vorstandsmitglieder und Referenten erklärten ihre Bereitschaft, 
ihr Amt weiterzuführen, sofern dies von der Versammlung ge-
wünscht wird. 

3. Kassenprüfung: 

Die Kassenprüfer bescheinigten dem Schatzmeister eine ein-
wandfreie Kassenführung. Wegen Bußgelder bzw. Ausgaben, die 
noch das abgelaufene Geschäftsjahr (1.7.2012 bis 30.6.2013) 
betreffen, aber erst im Geschäftsjahr 2013/2014 erscheinen, gab 
es Nachfragen. 

4. Entlastung: 

Der bisherige Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

5. Neuwahlen 

Fritz Meyer (Lahr) erklärte sich bereit, für das Amt des Bezirks-
leiters sich zur Verfügung zu stellen, sofern das Amt des Turnier-
leiters besetzt wird. 
Nach ausgiebiger Diskussion erklärte sich Michael Rütten bereit, 
die Aufgabe des Bezirksturnierleiters weiterhin zu übernehmen, 
sofern es eingegrenzt wird auf die Mannschaftsmeisterschaften 
(Bezirksklasse, Kreisklassen und Pokalmannschaftsmeister-
schaft). Die Versammlung stimmte dieser Lösung zu. 
Alle Mitglieder des Vorstandes wurden einstimmig in ihr Amt ge-
wählt. 
Mit der Durchführung der Pokaleinzelmeisterschaft (Turm der 
Ortenau) wurde der SC Neumühl beauftragt. Wegen der Durch-
führung der BlitzEM und BlitzMM soll der SK Appenweier ange-
fragt werden. 

6. Haushaltsplan: 
Der Haushaltsplan wurde mit minimalen Änderungen genehmigt. 

7. Anträge 

Die Anträge auf einen früheren Beginn der Mannschaftskämpfe 
(SK Lahr) sowie eine Reduzierung der Mannschaftsstärken (SK 
Hornberg) wurden jeweils mehrheitlich abgelehnt. In der Diskus-
sion wurden alternative Lösungen erörtert und mehrheitlich von 
der Versammlung dann wie folgt angenommen: 
1.  Die Mannschaften in der Kreisklasse B spielen ab der neuen 

Saison anstatt mit 6 Spielern nur noch mit 5 Spielern und – 
sofern es die Kreisklasse C weiterhin geben wird – in der 
Kreisklasse C nur noch mit 4 Spielern. 

2.  Die Bedenkzeit beträgt in den Kreisklassen A, B und C ab der 
neuen Saison 90 Minuten für 40 Züge und danach 30 Minuten 
für die restlichen Züge. Damit reduziert sich die Gesamtspiel-
zeit auf maximal 4 Stunden (siehe folgende Tabelle).  

Weitere Anträge fanden keine Mehrheit. 

Fritz Meyer  

Neue Bedenkzeit in den Kreisklassen 

Bedenkzeit für 1. Kontrolle letzte Kontrolle 

Stand: 
21.07.2013 

Bedenk- 
zeit 

Zug- 
anzahl 

Bedenk- 
zeit 

Zug- 
anzahl 

Bezirksklasse 2 Stunden 40 1 Stunde unbegrenzt 

Kreisklasse A 
1 Stunde 
30 Minuten 

40 30 Min. unbegrenzt 

Kreisklasse B 
1 Stunde 
30 Minuten 

40 30 Min. unbegrenzt 

Kreisklasse C 
1 Stunde 
30 Minuten 

40 30 Min. unbegrenzt 

 

Spieler Anzahl    

Stand:  
21.07.2013 

    

Bezirksklasse 8    

Kreisklasse A 7    

Kreisklasse B 5    

Kreisklasse C 4    

Neue Regelungen ab der Saison 2013/2014: hellgrau unterlegt 

Spielbeginn: Samstag, ab 18.30 Uhr 
 

mailto:rtl5@badischer-schachverband.de
mailto:chessy-chess@freenet.de
mailto:bernd-walther@-%0bt-online.de
mailto:bernd-walther@-%0bt-online.de
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Mannschaftsführerschulung 

Liebe Schachfreunde, 

ich darf alle Mannschaftsführer der Mannschaften im Bezirk 
Ortenau recht herzlich zur Mannschaftsführerschulung einladen. 

Hier die Eckdaten: 

Datum: Samstag, 05.10.2013 
Beginn: 10.00 Uhr 

Ende: gegen 17.30 Uhr 
Kosten: 6 Euro für die verteilten Materialien 
Referent: Daniel Fuchs 
Anmeldung: per E-Mail an dfuchs.schach@gmx.de 
Ort: Vereinsheim des SC Neumühl 

 Elsässer Straße, 77694 Kehl-Neumühl 

In dem Kurs werden neben den Grundlagen der FIDE-Regeln 
und der Turnierordnung des Badischen Schachverbands auch 
praktische Hinweise zur Vorbereitung eines Heimkampfes gege-
ben. 
Der Kursaufbau ist dabei wie folgt geplant, wobei je nach Inte-
ressenlage der Teilnehmer die Schwerpunkte sich auch noch 
etwas verschieben können. 
10.00 Uhr  Begrüßung 
10.05 Uhr  Turnierordnung des BSV + Besonderheiten Ortenau 
11.40 Uhr  Tipps zur Vorbereitung eines Heimspiels 
12.15 Uhr  Mittagspause 
12.45 Uhr  FIDE-Regeln Teil 1 (Allgemeines) 
14.20 Uhr  FIDE-Regeln Teil 2 (Das Remis und andere  
14.20 Uhr  Schwierigkeiten) 
15.55 Uhr  Alle Regelwerke in Kombination (Hilfe, es gibt Ärger) 
17.00 Uhr  Fragen, Kursdiskussion, Linksammlung 
17.30 Uhr  Lehrgangsende 

Da ich die Materialien vorbereiten muss, muss ich auf einer 
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 03.10.2013 bestehen. 

Ich biete auch allen Teilnehmern die kompletten Skripte, Folien 
und multimedialen Inhalte an. Da diese aber recht umfangreich 
sind, werde ich sie nicht per E-Mail verschicken, sondern biete 
jedem, der Interesse und einen USB-Stick hat, an diese zu ko-
pieren. 

Ich freue mich auf zahlreiche Teilnehmer. 
Daniel Fuchs 
 

Uwe Rauch von der SVG Offenburg gewinnt 
das Erich Barnstedt-Gedächtnisturnier 

Bernhard Herlemann. Spannend bis zur letzten Runde gestal-

tete sich am 7. September das Erich Barnstedt-Gedächtnistur-
nier. Mit einem halben Punkt Vorsprung konnte der Offenburger 
Spieler, das Turnier vor Tido Totzke (Hornberg) und Joachim 
Stulz (Lahr) gewinnen. Der beste Jugendliche war Maximilan 
Ruff. Bester Senior wurde Joachim Stulz (Lahr).  

Fotos: Homepage der SVG Offenburg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschlusstabelle nach 9 Runden 

 Rg. Name TWZ Verein / Ort Punkte 

 1 Rauch, Uwe 2127 SVG Offenburg 7,0 
 2 Totzke, Tido 1962 SC Hornberg 6,5 
 3 Stulz, Joachim (S) 1874 SK Lahr 6,0 
 4 Dobschat, Benjamin 2128 SVG Offenburg 6,0 
 5 Oehler, Markus  2063 SK Appenweier 6,0 
 6 Merkel, Markus 2039 SC Iffezheim 6,0 
 7 Ruff, Maximilian (J) 2053 SC Ohlsbach 6,0 
 8 Osthof, Alfred Prof. (S) 2061 SVG Offenburg 6,0 
 9 Müller, Daniel 1987 SK Oberkirch 6,0 
 10 Schmidt, Alexander 1999 SK Lahr 5,5 
 11 Mayer, Harald 1544 SVG Offenburg 5,5 
 12 Reis, Hans (S) 1830 SK Kehl 5,0 
 13 Herlemann, Bernhard 1911 SVG Offenburg 5,0 
 14 Schmiederer, Tobias 1704 SK Oberkirch 5,0 
 15 Krause, Olaf 1815 SVG Offenburg 5,0 
 16 Mangei, Paul 1950 vereinslos 5,0 
 17 Meier, Hans 1601 SVG Offenburg 4,5 
 18 Ostwald, Tobias 1663 SVG Offenburg 4,5 
 19 Wiegert, Tobias 1774 SK Appenweier 4,5 
 20 Benz, Martin 1714 SC Ohlsbach 4,5 
 21 Walther, Bernd 1652 SC Bohlsbach 4,5 
 22 Eble, Wilhelm 1677 SC Zell 4,5 
 23 Ruf, Helmut 1625 SVG Offenburg 4,0 
 24 Rütten, Michael 1655 SK Kehl 4,0 
 25 Oser, Artur 1303 SK Appenweier 4,0 
 26 Schmidt, Frederic (S) 1418 SVG Offenburg 4,0 
 27 Christodoulopoulos, Antonios  1370 SVG Offenburg 4,0 
 28 Junker, Michael 1054 SK Lahr 4,0 
 29 Duwe, Willi (S) 1229 SVG Offenburg 3,5 
 30 Ottenbacher, Daniel (J) 785 SK Appenweier 3,5 
 31 Dell, Waleri 1606 SC Ohlsbach 3,0 
 32 Brenner, Andreas 1488 SC Ohlsbach 3,0 
 33 Michail, Dimitrio  vereinslos 3,0 
 34 Schröter, Gerhard  SVG Offenburg 2,5 
 35 Meier, Raphael (J)  vereinslos 1,0 
 36 spielfrei   0,0 
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Region V 
Schachbezirk 8 ▪ Freiburg 
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bergstraße 138, 79285 Ebringen,  07751-910464, hd.weissflog@online 
home.de 

Homepage: www.schachbezirk-freiburg.de 

 

Spielplan 2013/14, Bezirksklasse 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Oberwinden III – SC Ebringen II 

SGEM Dreisamtal II – SF Markgräflerland 

SC Emmendingen II – SC Emmendingen III 

SK Denzlingen – SC Horben II 

Schwarze Pumpe Freiburg – SK Bad Krozingen 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SC Ebringen II – SK Bad Krozingen 

SC Horben II – Schwarze Pumpe Freiburg 

SC Emmendingen III – SK Denzlingen 

SF Markgräflerland – SC Emmendingen II 

SC Oberwinden III – SGEM Dreisamtal II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SGEM Dreisamtal II – SC Ebringen II 

SC Emmendingen II – SC Oberwinden III 

SK Denzlingen – SF Markgräflerland 

Schwarze Pumpe Freiburg – SC Emmendingen III 

SK Bad Krozingen – SC Horben II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SC Ebringen II – SC Horben II 

SC Emmendingen III – SK Bad Krozingen 

SF Markgräflerland – Schwarze Pumpe Freiburg 

SC Oberwinden III – SK Denzlingen 

SGEM Dreisamtal II – SC Emmendingen II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Emmendingen II – SC Ebringen II 

SK Denzlingen – SGEM Dreisamtal II 

Schwarze Pumpe Freiburg – SC Oberwinden III 

SK Bad Krozingen – SF Markgräflerland 

SC Horben II – SC Emmendingen III 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SC Ebringen II – SC Emmendingen III 

SF Markgräflerland – SC Horben II 

SC Oberwinden III – SK Bad Krozingen 

SGEM Dreisamtal II – Schwarze Pumpe Freiburg 

SC Emmendingen II – SK Denzlingen 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Denzlingen – SC Ebringen II 

Schwarze Pumpe Freiburg – SC Emmendingen II 

SK Bad Krozingen – SGEM Dreisamtal II 

SC Horben II – SC Oberwinden III 

SC Emmendingen III – SF Markgräflerland 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SC Ebringen II – SF Markgräflerland 

SC Oberwinden III – SC Emmendingen III 

SGEM Dreisamtal II – SC Horben II 

SC Emmendingen II – SK Bad Krozingen 

SK Denzlingen – Schwarze Pumpe Freiburg 

 

9. Runde, 13.04.2014 

Schwarze Pumpe Freiburg – SC Ebringen II 

SK Bad Krozingen – SK Denzlingen 

SC Horben II – SC Emmendingen II 

SC Emmendingen III – SGEM Dreisamtal II 

SF Markgräflerland – SC Oberwinden III 

 

Kreisklasse A 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Oberwinden IV – SK Freiburg-Zähringen IV 

Schwarze Pumpe Freiburg II – SF Schw-W Merzhausen III 

SC Sölden II – SC Waldkirch II 

SK Freiburg West I – SK Freiburg West II 

SK Endingen II – SK Endingen III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Freiburg-Zähringen IV – SK Endingen III 

SK Freiburg West II – SK Endingen II 

SC Waldkirch II – SK Freiburg West I 

SF Schw-W Merzhausen III – SC Sölden II 

SC Oberwinden IV – Schwarze Pumpe Freiburg II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

Schwarze Pumpe Freiburg II – SK Freiburg-Zähringen IV 

SC Sölden II – SC Oberwinden IV 

SK Freiburg West I – SF Schw-W Merzhausen III 

SK Endingen II – SC Waldkirch II 

SK Endingen III – SK Freiburg West II 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Freiburg-Zähringen IV – SK Freiburg West II 

SC Waldkirch II – SK Endingen III 

SF Schw-W Merzhausen III – SK Endingen II 

SC Oberwinden IV – SK Freiburg West I 

Schwarze Pumpe Freiburg II – SC Sölden II 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Sölden II – SK Freiburg-Zähringen IV 

SK Freiburg West I – Schwarze Pumpe Freiburg II 

SK Endingen II – SC Oberwinden IV 

SK Endingen III – SF Schw-W Merzhausen III 

SK Freiburg West II – SC Waldkirch II 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Freiburg-Zähringen IV – SC Waldkirch II 

SF Schw-W Merzhausen III – SK Freiburg West II 
 

mailto:rtl5@badischer-schachverband.de
mailto:christoph.bung@gmx.net
mailto:m.berblinger@t-online.de
mailto:m.berblinger@t-online.de
mailto:hd.weissflog@onlinehome.de
mailto:hd.weissflog@onlinehome.de
http://www.schachbezirk-freiburg.de/
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SC Oberwinden IV – SK Endingen III 

Schwarze Pumpe Freiburg II – SK Endingen II 

SC Sölden II – SK Freiburg West I 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Freiburg West I – SK Freiburg-Zähringen IV 

SK Endingen II – SC Sölden II 

SK Endingen III – Schwarze Pumpe Freiburg II 

SK Freiburg West II – SC Oberwinden IV 

SC Waldkirch II – SF Schw-W Merzhausen III 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Freiburg-Zähringen IV – SF Schw-W Merzhausen III 

SC Oberwinden IV – SC Waldkirch II 

Schwarze Pumpe Freiburg II – SK Freiburg West II 

SC Sölden II – SK Endingen III 

SK Freiburg West I – SK Endingen II 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Endingen II – SK Freiburg-Zähringen IV 

SK Endingen III – SK Freiburg West I 

SK Freiburg West II – SC Sölden II 

SC Waldkirch II – Schwarze Pumpe Freiburg II 

SF Schw-W Merzhausen III – SC Oberwinden IV 

 

Kreisklasse B 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SK Freiburg West III – SK Freiburg-Wiehre II 

SGEM Dreisamtal III – SF Markgräflerland II 

SC Emmendingen IV – SC Horben III 

SK Denzlingen II – SC Heitersheim III 

SK Freiburg-Zähringen V – SC Waldkirch III 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Freiburg-Wiehre II – SC Waldkirch III 

SC Heitersheim III – SK Freiburg-Zähringen V 

SC Horben III – SK Denzlingen II 

SF Markgräflerland II – SC Emmendingen IV 

SK Freiburg West III – SGEM Dreisamtal III 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SGEM Dreisamtal III – SK Freiburg-Wiehre II 

SC Emmendingen IV – SK Freiburg West III 

SK Denzlingen II – SF Markgräflerland II 

SK Freiburg-Zähringen V – SC Horben III 

SC Waldkirch III – SC Heitersheim III 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Freiburg-Wiehre II – SC Heitersheim III 

SC Horben III – SC Waldkirch III 

SF Markgräflerland II – SK Freiburg-Zähringen V 

SK Freiburg West III – SK Denzlingen II 

SGEM Dreisamtal III – SC Emmendingen IV 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Emmendingen IV – SK Freiburg-Wiehre II 

SK Denzlingen II – SGEM Dreisamtal III 

SK Freiburg-Zähringen V – SK Freiburg West III 

SC Waldkirch III – SF Markgräflerland II 

SC Heitersheim III – SC Horben III 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Freiburg-Wiehre II – SC Horben III 

SF Markgräflerland II – SC Heitersheim III 

SK Freiburg West III – SC Waldkirch III 

SGEM Dreisamtal III – SK Freiburg-Zähringen V 

SC Emmendingen IV – SK Denzlingen II 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SK Denzlingen II – SK Freiburg-Wiehre II 

SK Freiburg-Zähringen V – SC Emmendingen IV 

SC Waldkirch III – SGEM Dreisamtal III 

SC Heitersheim III – SK Freiburg West III 

SC Horben III – SF Markgräflerland II 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Freiburg-Wiehre II – SF Markgräflerland II 

SK Freiburg West III – SC Horben III 

SGEM Dreisamtal III – SC Heitersheim III 

SC Emmendingen IV – SC Waldkirch III 

SK Denzlingen II – SK Freiburg-Zähringen V 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Freiburg-Zähringen V – SK Freiburg-Wiehre II 

SC Waldkirch III – SK Denzlingen II 

SC Heitersheim III – SC Emmendingen IV 

SC Horben III – SGEM Dreisamtal III 

SF Markgräflerland II – SK Freiburg West III 

 

Kreisklasse C 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SK Freiburg-Zähringen VI – SF Markgräflerland III 

SC Umkirch II – SF Schw-W Merzhausen IV 

SC Sölden III – SC Horben IV 

SC Simonswald – SC Heitersheim IV 

SK Endingen IV – SK Freiburg West IV 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SF Markgräflerland III – SK Freiburg West IV 

SC Heitersheim IV – SK Endingen IV 

SC Horben IV – SC Simonswald 

SF Schw-W Merzhausen IV – SC Sölden III 

SK Freiburg-Zähringen VI – SC Umkirch II 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SC Umkirch II – SF Markgräflerland III 

SC Sölden III – SK Freiburg-Zähringen VI 

SC Simonswald – SF Schw-W Merzhausen IV 

SK Endingen IV – SC Horben IV 

SK Freiburg West IV – SC Heitersheim IV 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SF Markgräflerland III – SC Heitersheim IV 

SC Horben IV – SK Freiburg West IV 

SF Schw-W Merzhausen IV – SK Endingen IV 

SK Freiburg-Zähringen VI – SC Simonswald 

SC Umkirch II – SC Sölden III 

 

5. Runde, 02.02.2014 

SC Sölden III – SF Markgräflerland III 

SC Simonswald – SC Umkirch II 

SK Endingen IV – SK Freiburg-Zähringen VI 

SK Freiburg West IV – SF Schw-W Merzhausen IV 

SC Heitersheim IV – SC Horben IV 
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6. Runde, 16.02.2014 

SF Markgräflerland III – SC Horben IV 

SF Schw-W Merzhausen IV – SC Heitersheim IV 

SK Freiburg-Zähringen VI – SK Freiburg West IV 

SC Umkirch II – SK Endingen IV 

SC Sölden III – SC Simonswald 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SC Simonswald – SF Markgräflerland III 

SK Endingen IV – SC Sölden III 

SK Freiburg West IV – SC Umkirch II 

SC Heitersheim IV – SK Freiburg-Zähringen VI 

SC Horben IV – SF Schw-W Merzhausen IV 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SF Markgräflerland III – SF Schw-W Merzhausen IV 

SK Freiburg-Zähringen VI – SC Horben IV 

SC Umkirch II – SC Heitersheim IV 

SC Sölden III – SK Freiburg West IV 

SC Simonswald – SK Endingen IV 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Endingen IV – SF Markgräflerland III 

SK Freiburg West IV – SC Simonswald 

SC Heitersheim IV – SC Sölden III 

SC Horben IV – SC Umkirch II 

SF Schw-W Merzhausen IV – SK Freiburg-Zähringen VI 

 

 

Kreisklasse D1 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SK Freiburg-Zähringen IX – SK Freiburg-Zähringen VII 

 
– SF Schw-W Merzhausen VI 

 
– SC Horben V 

SC Heitersheim V – SC Heitersheim VII 

SK Endingen V – SK Endingen VII 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Freiburg-Zähringen VII – SK Endingen VII 

SC Heitersheim VII – SK Endingen V 

SC Horben V – SC Heitersheim V 

SF Schw-W Merzhausen VI – 
 

SK Freiburg-Zähringen IX – 
 

 

3. Runde, 08.12.2013 

 
– SK Freiburg-Zähringen VII 

 
– SK Freiburg-Zähringen IX 

SC Heitersheim V – SF Schw-W Merzhausen VI 

SK Endingen V – SC Horben V 

SK Endingen VII – SC Heitersheim VII 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Freiburg-Zähringen VII – SC Heitersheim VII 

SC Horben V – SK Endingen VII 

SF Schw-W Merzhausen VI – SK Endingen V 

SK Freiburg-Zähringen IX – SC Heitersheim V 

 
– 

 
 

5. Runde, 02.02.2014 

 
– SK Freiburg-Zähringen VII 

SC Heitersheim V – 
 

SK Endingen V – SK Freiburg-Zähringen IX 

SK Endingen VII – SF Schw-W Merzhausen VI 

SC Heitersheim VII – SC Horben V 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Freiburg-Zähringen VII – SC Horben V 

SF Schw-W Merzhausen VI – SC Heitersheim VII 

SK Freiburg-Zähringen IX – SK Endingen VII 

 
– SK Endingen V 

 
– SC Heitersheim V 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SC Heitersheim V – SK Freiburg-Zähringen VII 

SK Endingen V – 
 

SK Endingen VII – 
 

SC Heitersheim VII – SK Freiburg-Zähringen IX 

SC Horben V – SF Schw-W Merzhausen VI 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Freiburg-Zähringen VII – SF Schw-W Merzhausen VI 

SK Freiburg-Zähringen IX – SC Horben V 

 
– SC Heitersheim VII 

 
– SK Endingen VII 

SC Heitersheim V – SK Endingen V 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Endingen V – SK Freiburg-Zähringen VII 

SK Endingen VII – SC Heitersheim V 

SC Heitersheim VII – 
 

SC Horben V – 
 

SF Schw-W Merzhausen VI – SK Freiburg-Zähringen IX 

 

Kreisklasse D2 
 

1. Runde, 20.10.2013 

SC Oberwinden V – SK Freiburg-Zähringen VIII 

SK Freiburg West V – SF Schw-W Merzhausen V 

 
– SC Waldkirch IV 

SC Heitersheim VI – SC Heitersheim VIII 

SK Endingen VI – SK Endingen VIII 

 

2. Runde, 17.11.2013 

SK Freiburg-Zähringen VIII – SK Endingen VIII 

SC Heitersheim VIII – SK Endingen VI 

SC Waldkirch IV – SC Heitersheim VI 

SF Schw-W Merzhausen V – 
 

SC Oberwinden V – SK Freiburg West V 

 

3. Runde, 08.12.2013 

SK Freiburg West V – SK Freiburg-Zähringen VIII 

 
– SC Oberwinden V 

SC Heitersheim VI – SF Schw-W Merzhausen V 

SK Endingen VI – SC Waldkirch IV 

SK Endingen VIII – SC Heitersheim VIII 

 

4. Runde, 12.01.2014 

SK Freiburg-Zähringen VIII – SC Heitersheim VIII 

SC Waldkirch IV – SK Endingen VIII 

SF Schw-W Merzhausen V – SK Endingen VI 

SC Oberwinden V – SC Heitersheim VI 

SK Freiburg West V – 
 

 

5. Runde, 02.02.2014 

 
– SK Freiburg-Zähringen VIII 

SC Heitersheim VI – SK Freiburg West V 

SK Endingen VI – SC Oberwinden V 
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SK Endingen VIII – SF Schw-W Merzhausen V 

SC Heitersheim VIII – SC Waldkirch IV 

 

6. Runde, 16.02.2014 

SK Freiburg-Zähringen VIII – SC Waldkirch IV 

SF Schw-W Merzhausen V – SC Heitersheim VIII 

SC Oberwinden V – SK Endingen VIII 

SK Freiburg West V – SK Endingen VI 

 
– SC Heitersheim VI 

 

7. Runde, 09.03.2014 

SC Heitersheim VI – SK Freiburg-Zähringen VIII 

SK Endingen VI – 
 

SK Endingen VIII – SK Freiburg West V 

SC Heitersheim VIII – SC Oberwinden V 

SC Waldkirch IV – SF Schw-W Merzhausen V 

 

8. Runde, 23.03.2014 

SK Freiburg-Zähringen VIII – SF Schw-W Merzhausen V 

SC Oberwinden V – SC Waldkirch IV 

SK Freiburg West V – SC Heitersheim VIII 

 
– SK Endingen VIII 

SC Heitersheim VI – SK Endingen VI 

 

9. Runde, 13.04.2014 

SK Endingen VI – SK Freiburg-Zähringen VIII 

SK Endingen VIII – SC Heitersheim VI 

SC Heitersheim VIII – 
 

SC Waldkirch IV – SK Freiburg West V 

SF Schw-W Merzhausen V – SC Oberwinden V 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SC Oberwinden 

Dorffest-Blitzer trotzten schlechtem Wetter 
Heiko Adler. Wieder einmal fand in Niederwinden das etwas 

andere Schachturnier statt. In der Open-Air Kulisse des Dorf-
festes wurde mitten auf dem Festgelände geblitzt. Insgesamt 51 
Teilnehmer aus nahem und fernem Umland wollten sich dieses 
besondere Flair mit Festtagsmusik, Stehtischen und Bierbänken 
nicht entgehen lassen. 
Das 11-rundige Blitzturnier startete mit etwas Verspätung, da sich 
die Ausschreibungen des Schachclubs und der regionalen Zei-
tungen im Start um eine Stunde unterschieden. Dem ein oder 
anderen Teilnehmer war der verspätete Beginn aber ganz Recht, 
da auch die derzeitige Verkehrslage in Waldkirch zu mancher 
Verspätung führte. 
Alles in allem verlief das Turnier sportlich fair und ohne große 
Probleme, nur das Wetter machte so seine Anstalten. Als der 
Regen bedrohlich näher rückte entschied man, das Turnier auf 
9 Runden zu verkürzen, doch der Paukenschlag vom Himmel 
kam 15 Minuten zu früh. Pünktlich nach Runde 8 goss es in 
Strömen. Man wartete kurz ab aber eine Besserung war nicht in 
Sicht. Unter Mithilfe aller Teilnehmer verlagerte man das 
Blitzturnier dann ins Trockene, rieb die Bretter ab und startete 
unter der Bühne und dem Dach des Nachbarstandes die 9. 
Runde. In trockenen Tüchern angekommen, spielte man dann 
doch alle 11 Runden zu Ende. 
Sieger wurde der Favorit, IM Lorenz Drabke, der sichtlich seinen 
Spaß am »1. Stehtischbrett« fand und diesen auch nach der 
Regenpause nicht hergeben wollte. Seine »standhafte« Sieges-
serie gab ihm Recht, die erst in der letzten Runde durch ein 
Remis gegen Jens-Uwe Schmidt ein Ende fand. Mit 10,5 aus 11 
dominierte er das Turnier und ist nun im Besitz eines neuen 
Fahrrades. Die Plätze 2 und 3 gingen an die Lokalmatadoren 
Max Scherer (9) und Andreas Groehn (7,5). 
Bester Oberwindener wurde Ralf Schmidt mit 7 Punkten auf dem 
7. Platz. Martin Hess startete auf Ranglistenplatz 28 und belegte 
im Endklassement einen hervorragenden 10. Platz mit ebenfalls 7 
Punkten. Eddi schaffte es mit 6,5 Pkt. auf den 14. Platz, Peter 
Pauk mit 5,5 auf den 27. Platz, gefolgt von Martin Wissler 
(5,5/28.), Martin Schneider (5,5/29.), und Oliver Burger (5,5/30.). 
Einen halben Punkt dahinter rangiert Thomas Ruf auf dem 35., 
mit 4,5 Punkten Alex Diehl auf dem 39. Platz. und Michael 
Neuendorf mit 4. Punkten auf dem 45. Rang. 

Abschlusstabelle 

 Rg. Name TWZ Verein Punkte 

 1 IM Drabke, Lorenz Max. 2431 OSG Baden-Baden 10,5 
 2 Scherer, Max 2305 SGEM Dreisamtal 9,0 
 3 Gröhn, Andreas 2097 SGEM Dreisamtal 7,5 
 4 Prill, Daniel 2153 SC Heitersheim 7,5 
 5 Schwierskott, Marc 2232 SC Brombach 7,5 
 6 Schmidt, Jens-Uwe 2098 SK Lahr 7,5 
 7 Schmidt, Ralf 2147 SC Oberwinden 1957 7,0 
 8 Nabavi, Parwis 2148 SGEM Dreisamtal 7,0 
 9 Bösch, Udo 2081 SK Ebringen 7,0 
 10 Heß, Martin 1709 SC Oberwinden 1957 7,0 
 11 Sorokovski, Jouri 2057 SC Emmendingen 1937 6,5 
 12 Rechlin, Stefan 1900 SC Schwarz-Weiß Zell 6,5 
 13 Hartmann, Lorenz 1965 SC Heitersheim 6,5 
 14 Kais, Edgar 2111 SC Oberwinden 1957 6,5 
 15 Gißler, Jürgen 1761 SC Schwarz-Weiß Zell 6,5 
 16 Stulz, Joachim 1874 SK Lahr 6,0 
 17 Prill, Gerhard 2003 SC Heitersheim 6,0 
 18 Kaspereit, Holger 2070 SK Ebringen 6,0 
 19 Steen, Matthias 1987 SC Waldkirch 1910 6,0 
 20 Winter, Bernd 1964 SK Ebringen 6,0 
 21 Richter, Georg 1733 SGEM Dreisamtal 6,0 
 22 Rees, Klaus 1828 SC Horben 6,0 
 23 Heimerdinger, Jörg 2150 TSV Bindlach Akt. 5,5 
 24 Oelze, Jörn 2023 SK Freiburg-Zähringen 1887 5,5 
 25 Welte, Rainer 1814 SGEM Dreisamtal 5,5 
 26 Pfefferle, Adalbert   5,5 
 27 Pauk, Peter 1791 SC Oberwinden 1957 5,5 
 28 Wissler, Martin 1665 SC Oberwinden 1957 5,5 
 29 Schneider, Martin 1364 SC Oberwinden 1957 5,5 

2. Markgräfler 

Jugend-Schnellschachturnier 
am Samstag, 05. Oktober 2013 

Jugend spielt Schach! 
 

Beginn: 10.00 Uhr (Anmeldung ab 9.00 bis 9.45 Uhr)  
Anmeldung: Voranmeldung an Bernd Sommerhalter 
 bernd.sommerhalter@sf-m.org  
 bitte Namen, Alter, DWZ und. Verein / Wohnort  
 angeben!  
Gruppeneinteilung / Preise: 
 U18 - U16  
 35.- / 25.- / 15.- Euro, Pokale für Gruppensieger,  
 Urkunden, Sachpreise  
 U14 - U12  
 Pokale für Gruppensieger, Urkunden, Sachpreise  
 U10 - U8  
 Pokale für Gruppensieger, Urkunden, Sachpreise  
 Sondergruppe: ab 18 Jahren bis 25 Jahren  
 35.- / 25.- / 15.- Euro, Urkunden, Sachpreise  

 flexible Gruppenbildung in Abhängigkeit zur  
 Teilnehmerzahl möglich!  

Spielort:  79379 Müllheim-Hügelheim im Gemeindesaal,  
 am Schulplatz 1 (Wegbeschreibung auf Website)  
Startgeld:  4,50 Euro (inkl. 1 Freigetränk)  
Bedenkzeit:  15 Min. für jeden Spieler  
Mmodus:  7 Runden (Schweizer System)  

Der schöne und geräumige Gemeindesaal von Hügelheim bei Müll-
heim/Baden bietet Platz für bis zu 60 Spieler. Parkmöglichkeiten beim 
Gemeindesaal und Umgebung sind vorhanden.  
Alle Voranmeldungen bis zum 03.10.2013 nehmen an einer Verlo-
sung für eine Europapark-Eintrittskarte in Rust teil!  
Für Getränke und Imbiss wird gesorgt.  

Die »Schachfreunde Markgräflerland« freuen sich auf Ihren Besuch! 
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 Rg. Name TWZ Verein Punkte 

 30 Burger, Oliver 1504 SC Oberwinden 1957 5,5 
 31 Gißler, Thomas 1600 SC Schwarz-Weiß Zell 5,5 
 32 Dähne, Stephan 1492 SK Freiburg West 5,0 
 33 Matlachowski, Norbert 1446 SK Freiburg West 5,0 
 34 Bung, Christoph 1709 SF Schwarz-W. Merzhausen 5,0 
 35 Ruf, Thomas 1746 SC Oberwinden 1957 5,0 
 36 Ukela, Cazim  SK Freiburg West 5,0 
 37 Scheffler, Nico 1352 SK Freiburg West 4,5 
 38 Hummel, Thomas 1632 SK Schonach 4,5 
 39 Diehl, Alexander 1513 SC Oberwinden 1957 4,5 
 40 Vollmer, Michael 1737 SC Schwarz-Weiß Zell 4,5 
 41 Akis, Akin 1165 SK Freiburg West 4,5 
 42 Semler, Bernd 1284 SK Schonach 4,5 
 43 Steinhart, Helmut 1087 SGEM Dreisamtal 4,0 
 44 Gerigk, Matthias 1387 SK Freiburg West 4,0 
 45 Neuendorf, Michael 1336 SC Oberwinden 1957 4,0 
 46 Garcia, Emilio   3,5 
 47 Assion, Thomas   3,5 
 48 Gerigk, Eva-Maria  SK Freiburg West 3,5 
 49 Pfefferle, Alexander   3,5 
 50 Hötzer, Niklas 929 SGEM Dreisamtal 2,5 
 51 Xiao, Colin  SK Freiburg West 2,0 

 

Schachbezirk 9 ▪ Hochrhein 
 

Impressum 

RTL 3: Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl,  0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 

RTL 4: Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch,  0163-
6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; zustän-
dig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 und 3. 

Vorsitzender: Hans-Peter Rothmund, Markus-Pflüger-Straße 22, 79539 
Lörrach,  07621-12059, hprothmund@googlemail.com; Turnierleiter: 
Markus Haag, Möndenweg 19, 79594 Inzlingen,  07621-18595, Pres-
sereferent, Schriftführer + Homepage: Stefan Stern, Uhlandstraße 3, 
79787 Lauchringen,  07741-9666327, stefanstern@web.de; DWZ-
Referent: Norbert Strittmatter, Erzinger Straße 18, 79793 Wutöschingen, 
 07746-2130, norbert@stritty.de; Kassenwart: Martin Rothmund, Bu-
chenweg 4, 79364 Malterdingen,  07644-3958772, martinrothmund 
@gmail.com 
 

Spielplan 2013/14, Kreisklasse 
 

1. Runde, 17.11.2013 

SGEM Waldshut-Tiengen IV – SC Brombach V 

SC Laufenburg II – SF Wutachtal II 

 

2. Runde, 08.12.2013 

SC Brombach V – SF Wutachtal II 

SGEM Waldshut-Tiengen IV – SC Laufenburg II 

 

3. Runde, 09.03.2014 

SC Laufenburg II – SC Brombach V 

SF Wutachtal II – SGEM Waldshut-Tiengen IV 

 

Schachmeisterschaft Rheinfelden 

Jörg Hostettler. Die in diesem 

Jahr erstmals von den drei Rhein-
felder Schachclubs aus der 
Schweiz und aus Deutschland ge-
meinsam durchgeführte Schach-
meisterschaft wurde von Markus 
Krüttli (Foto rechts) aus Möhlin 

(AG) gewonnen. Er konnte sich 
knapp vor dem punktgleichen Kole 
Markaj aus Pratteln (BL) durch-
setzen. Den dritten Platz sicherte 
sich Aleksandar Jovanovic aus 
Füllinsdorf (BL) mit seinem Sieg in 
der 77. und damit letzten Partie dieser Meisterschaft. Michael 
Neis aus Rickenbach-Hottingen (Baden) folgt auf dem vierten 

Rang. Auf den Rängen 5 bis 11 drängeln sich dann die Verfolger 
mit jeweils 4 Punkten aus 7 Spielen.  
Besonders stolz sind wir auf unsere Friedel Fischer aus dem 

badischen Rheinfelden, die sich im 99. Lebensjahr erstmalig und 
deutlich einen Listenplatz sichern konnte.  
Der Schachclub RHY (AG), die Schach-Freude Pelikan (AG) und 
der badische Schach - Rheinfelden e.V. gratulieren den 22 Teil-
nehmern und wünschen allen Spielern einen guten Start in die 
beginnende Sportschach-Saison 2013/2014 und viel Erfolg an 
den kommenden Turnieren in Rheinfelden. 
Die Siegerehrung zum »Schachmeister Rheinfelden« wurde im 
Rahmen des 7. Internationalen und grenzfreien  Schach-Opens 
Rheinfelden am Wochenende vom 13.-15. September im Rat-
haus Rheinfelden (Baden) durchgeführt.  

Foto: Schach - Rheinfelden 
 

Region VI 
Schachbezirk 10 ▪ Schwarzwald 

 

Impressum 

RTL 3: Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl,  0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 

RTL 4: Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch,  0163-
6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; zustän-
dig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 und 3. 

Bezirksleiter: Bernd Fugmann, Dürbheimer Straße 38, 78604 Rietheim-
Weilheim,  07424-2488, Handy 0176-47227698, Bernd.Fugmann@ 
web.de; Stv. Bezirksleiter: Uwe Majer, Schillerstraße 4, 78199 Bräun-
lingen,  0771-8965743, uwe.majer@gmx.de; BTL + Wertungsrefe-
rent: Rudolf Thiemke, Fichtenstraße 28, 78086 Brigachtal,  07721-
23476, r.thiemke @gmx.de; Kassenwart: Wolfgang Vogel, Albert-
Schweitzer-Weg 9, 78126 Königsfeld,  07225-917695, vogel-e1@ 
web.de; Jugendleiter + Schulschachwart: Remy Heimers, Alte Neuhau-
ser Straße 35, 78052 VS-Obereschach,  07721-963419, heimersrem@ 
aol.com; Schriftführer + Seniorenwart: Reiner Kurt, Luisenstraße 11, 
78126 Königsfeld,  07725-3304, reinerkurt@gmx.de; Referent für 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit: siehe Bezirksleiter. 

 
SK Villingen: 

42. Spaichinger Allroundtournier 
Insgesamt 78 Teilnehmer absolvierten 10 Runden mit wechseln-
den Bedenkzeiten. Je zwei Runden à 5,10,15, 20 und 30 Minuten 
waren zu spielen. Der Start verzögerte sich etwas. Nachdem alle 
ausgelosten Spieler zur ersten Runde Platz genommen hatten 
stellte man fest, dass noch drei übrige Spieler rumstanden. Also 
musste nochmals neu ausgelost werden.  
Für Dr. Bassem Bayazeed lohnte sich das Turnier, er bekam den 
mit 25,- Euro dotierten Ratingpreis (Bester bis DWZ 1500). Bei 
der Preisverleihung bekam Villingen ein Partyfass Bier für die 
meisten Spieler eines Vereins. Wie auch schon 2012. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die ersten Drei: FM Josef Gheng, FM David Ortmann, Alexander 
Vaysberg. Foto: Website SK Villingen 
 
 

mailto:rtl5@badischer-schachverband.de
mailto:hprothmund@googlemail.com
mailto:rtl5@badischer-schachverband.de
mailto:r.thiemke@gmx.de
mailto:reinerkurt@gmx.de
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Schachbezirk 11 ▪ Bodensee 
 

Impressum 

RTL 3: Michael Rütten, Hauptstraße 147a, 77694 Kehl,  0176-
21243031, MichaelRuetten@aol.com; zuständig für: Landesliga Süd, 
Staffel 1; Bereichsliga Süd, Staffeln 1 und 4; 

RTL 4: Bernd Waschnewski, Kirchstraße 1, 79183 Waldkirch,  0163-
6065274, Fax 032226817457, rtl4@badischer-schachverband.de; zustän-
dig für: Landesliga Süd, Staffel 2; Bereichsliga Süd, Staffeln 2 und 3. 

Bezirksleiter und BTL: Rolf Binder, Seestraße 4, 78234 Engen,  
07733-9826920, ing.binder@arcor.de; Stellv. Bezirksleiter und Wer-

tungsreferent: Roland Kerzenmacher, Rosenweg 8, 88683 Pfullendorf, 
 07552-929932, roland.kerzenmacher@cvuasig.bwl.de; Kassenwart: 
Michael Schmid, Danziger Straße 12, 78464 Konstanz,  07531-63583; 
Jugendleiter und Schulschachwart: Manfred Forster, Im Lusti 31, 
78224 Singen,  07731-53532, marefesi@t-online.de; Schriftführer: 
Thomas Gonser, Korisstraße 71, 78256 Steißlingen,  07738-1564, 
t.gonser@onlinehome.de; Freizeitsportreferent: Thomas Isele, Konstan-
zer Str. 19, 78224 Singen,  07731-23651; Seniorenwart: Klaus Bürß-
ner, Im Glockenziel 10, 78234 Engen,  07733-7346, kbuerssner@ 
t-online.de 
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SJB-Impressum 
Stand: Januar 2013 

1. Vorsitzender: Christoph Kahl, Kirchenweg 12, 69417 Eberbach,  
06271-916547, erster-vs@sjb.badischer-schachverband.de; 2. Vorsit-
zende: Sina Böttger, Alpenrosenstraße 16, 70563 Stuttgart, Mobil: 0176- 
21183072, zweiter-vs@sjb.badischer-schachverband.de; Kassenwart: 
vakant, Presse und Öffentlichkeitsarbeit: Marko Böttger, Augusta-
straße 5, 76137 Karlsruhe, Mobil: +49 175 2430 112, presse@sjb.badi 
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Neuenbürg, Tel.: 07082 6175, maedchenref@sjb.badischer-schachver 
band.de; Spielleiter Einzel: Bernd Walther, In den Matten 40, 77652 
Offenburg, Mobil: 0177-8175533, spl-einzel@sjb.badischer-schachver 
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68309 Mannheim, Tel.: 0621 7622357, schulschach@sjb.badischer-
schachverband.de, Leiter Juniorteam: Christopher Schulze, Dahlien-
straße 23, 77694 Kehl-Marlen, Tel.: 07854 989761 

Homepage: www.sjb.badischer-schachverband.de  

 

Termine 

OKTOBER 

19. BaWü Grand-Prix-Finale 
DEZEMBER 
01. Meldeschluss der Bezirke für BJEM 2014 
14. BaWü Jugend-Blitzmeisterschaft  2013 

Weitere Termine sind im Kalender des BSV veröffentlicht. Sie finden 
diese auch über die Homepage der Schachjugend Baden. 

Einzel 

Vom 27.10. bis zum 02.11. findet in Sebnitz die Offene Deutsche 
U8-Meisterschaft statt. Details finden Sie in der Ausschreibung. 

Mannschaft 

Termine BaWü Jugendliga 2013/2014  
Runde 1: 21.09.2013 Runde 5: 03.05.2014 
Runde 2: 09.11.2013 Runde 6: 24.05.2014 
Runde 3: 14.12.2013 Runde 7: 28.06.2014 
Runde 4: 29.03.2014 

Anmeldeschluss BaWü Mannschaftsmeisterschaften U14w/U20w 
Bitte beachten Sie, dass der Anmeldeschluss zur BaWü Mannschafts-
meisterschaft U14w/U20w der 25.09. ist. 

Turniere 

Ausschreibung Mädchenseminar 
Vom 12.-13. Oktober 2013 findet in der Jugendherberge Baden-Baden 
das nächste Mädchenseminar der SJB statt. 
Wenn ihr etwas für eure Spielstärke tun und nebenbei noch mit Mädchen 

aus ganz Baden-Württemberg Spaß haben wollt, seid ihr bei uns genau 
richtig. 

Wo findet es statt? 
Das Seminar findet am 12.-13. Oktober 2013 in der Jugendherberge Ba-
den-Baden, Hardbergstraße 34 statt. 
Nähere Infos zur Jugendherberge unter: 
http://baden-baden.jugendherberge-bw.de/ 

Wer kann teilnehmen? 
Der Lehrgang richtet sich an alle Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren 
aus Baden und Württemberg, die gerne Schach spielen und sich ver-
bessern wollen. 

Betreuung? Es steht ein Betreuerteam zur Verfügung. 

Wer macht das Training? 
Als Trainer konnten wir erneut Nikolaus Sentef gewinnen. 
Zur Person: Herr Sentef ist B-Trainer, Einzeltrainer im Leistungssport-
bereich und leitet Schulschach-AG`s und gibt Gruppen-Training bei vielen 
Vereinen. Er bringt daher sehr viel Erfahrung in der Jugendarbeit mit. 
Näheres unter: www.schachtrainer-sentef.de 
Um das Training zielgerecht zu gestalten, wird der Trainingsplan erst 
ausgearbeitet, wenn die Teilnehmer feststehen. 

Was kostet das Seminar? 
Pro Teilnehmerin 40 Euro. Damit werden Unterkunft incl. Bettwäsche, 
Vollpension (ohne Getränke), Schachtraining, Lehrmaterial und Rahmen-
programm in der Jugendherberge abgedeckt. 

Wie melde ich mich an? 
Die Anmeldung erfolgt bei Irene Steimbach über E-Mail oder Telefon. 

Anmeldeschluss: 20. September 2013 

Wichtig: 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Teilnehmerinnen begrenzt. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

Bitte überweist die Seminarkosten von 40 Euro bis zum 23. September 
2013 auf das Konto: 
 Schachjugend Baden 
 Sparkasse Offenburg/Ortenau 
 Kontonummer:  4 911 518; Bankleitzahl:  664 500 50 

Noch Fragen? Dann wendet euch an: 
 Irene Steimbach 
 Mädchenreferentin der Schachjugend Baden 
 Gräfenhäuser Straße 14, 75305 Neuenbürg 
 Telefon:  0 70 82 - 61 75 ab 14.00 Uhr 
 E-Mail: irene@steimbach.de 

Anreise? 
Samstag, 12. Oktober 2013, bis 10.00 Uhr in der Jugendherberge 

Abreise? Sonntag, 13. Oktober 2013, ab 15.00 Uhr 

Ausschreibung: Kirnbach-Open (Jugend Grand-Prix) 
Das Kirnbach-Open findet am 29.09. in Niefern statt. Details finden Sie in 
der Ausschreibung. 
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